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| verbefferter und auf Wien berechneter 


DAI Welches cin Schalt» Jahr von Tagen if; || 
"orinnen 


nebſt einer : [ዘ 
Y Angeigung aller Wieneriſchen Kirchen An⸗ 
H en ca des ganzen Jahrs, und im bend eine gee | 
INEN 10198136 Nachricht von den höchſt⸗ und hohen regieren- | 
|| ben Daufern in Europa ; der geſammten hohen Geiſtlich⸗ 
teit in den Satir. Königl. Staaten und Erblanden z 
nebſt der Fortſetzung von den Sitten der alten | 


Deutſchen. 


ker u. vert b. Soh. Thom. Edlen 6. Krakrnern, اکس کہ‎ 
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Von den Finſternißen. i i‏ 
an dieſem Jahre haben wir 4. Sonnenfinflerniffen , die erſte, den‏ 
N ad sten April, wird in dem mitternächtlichen Aſien; bie zweyte den‏ 
aten May, dem mitternaͤchtlichen Amerika; die dritte den 27. Septem⸗‏ 
ber den unbekannten Laͤndern, die um den Suͤdpol liegen, ſichtbar ſeyn;‏ 
Wir aber werden núr von der Aten etwas weniges zu ſehen bekommen.‏ 
Es nimmt diefe hier ihren Anfang den 26. Octob. um g. U. 214 m. das‏ 
Ende wird um 10. U. 172 m. ſeyn. Ihre Groͤße wird fich auf 59. m. das iff,‏ 
ቦቦ auf den reten Theil der Sonn an ihrem noͤrdlichen Rande belaufen,‏ 
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Der Mond wird zwehmal Janz verfinſtert werden, das erſtemal den 17. 
April, wovon wir doch wenig oder nichts ſehen werden, weil ſich die Finſterniß 
ſchon um 6. U. 59. m. enden der Mond aber erſt um 6. U. 34. m. aufgehen wird. 
Die zweyte Totalfinſterniß nimmt ihren Anfang den 11. October um 
4. Uhr 32. m. Abends, der ganze Mond wird um 5. Uhr 38. m. im Shat- 
ten ſeyn, die größte Verfinſterung geſchieht um 6, Uhr 29. m. Der Mond 
faͤngt an aus dem Schatten zu treten, um 7. Uhr 22, m. Das Ende iſt um 
8. Uhr 28. m., weil der Mond um 5. Uhr 23. m. aufgeht, werden wir den 
። größten Theil dieſer Finſterniß hier fehen koͤnnen. 
Abbildung dieſer 3116. 
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VAI AI ——— € تنس‎ ed 
Nach der gnadenreichen Geburt unſers Heilandes 1772. Zähler man: 
Von der höchſtbeglückten Geburt Sr. Jah ze fter des deut ſchen Drd. Gen. Go, der Dez 
N Röm. Kaiſerl. in Germanien und ſterr. Niederlande, d. 12. Decemb. 1712. 


zu Jeruſalem Königl. Maj. JOSE È Von der Geburt Jh. Kön. Hoh. Anne Char- 
| PHI II. Mitregenten und Königl. Thron: Lotte, Prinz. v. Lothringen u. Baar, ۰ 
[ 


erben in Ungarn und Böhmen, ۵ zu Eſſen und Thorn, den 17. May 1714. 
Bon Erſchaffung der Welt, nach P. Petavii 
und Keplers Rechnung. 
Vom Anfange der Röm. Katfer mit Auguſto 
nach der Schlacht bey Adium, im Jahre 
der Erbauung Roms 723... 
Von Erneuerung des Röm. Reichs im Deci- 
I dent durch Ratfer Karl den Großen a. 800. 
Von © ,اوه نتن‎ Rudolphi I. Graf von Habs- 
burg, zum R. Kaiſer, a. 1273. 
Bom Anfange der Regenten in Oeſterreich 
; mit Leopoldo, a» 984. 
l| Son Vereinigung des Herzogth. Steyer mit 
Deſterreich, unter Leopoldo VII. a. 1192. 
Von Vereinigung des Herzogth. Crain mit 
Deſterr, unter Herzog Frider, II. a. 123 3. 
Von der Regier. des Habsburg. Stammes 
in Deſterr. mit Alberto I. a. 1282. 
Von Vereinigung des Herzogt. Kärnten mit 
Deſterreich unter Alberto contr. und ወፁ 
È tone jucundo a. 1333... 
Von Gelangung der Fürſtl. Grafſchaft Ty⸗ 
rol an Oeſterreich durch Frau Margare⸗ 
tha Maultaſch genannt a. 1363. 
Bom Anfange der Könige in Ungarn mit 8. 
: Stephauo a. FOOT, „uses oseo seso ve 
Bon Vereinig. d. Königreiche Croat. Schw. 
und Dalmatien mit Ungarn a. ۰ 
Bom Anfange der Könige in Böhmen mit 
Vratislao II. a 1086... 
Von ber erſten Vereinigung der Königreiche 
Ungarn und Böhmen mit Oeſterreich its 
ter Kaifer Alberto 11, a. 1438 
Von der oten Vereinig, beyder Königreiche 
mit Deſterreich unter Ferdin I. a, 1526. 
Von Gelangung der Niederlande an Oe⸗ 
ſterreich unter Maximiliano T. a, 1477. 
Von Errichtung des höchſten Ritterordens 
von goldenen Vlies durch Philip. bon, 
Herzog von Burgund a. 1430. 
Von Gelangung deſſel ben an das Enjans 
mit Maximil. I. a. 1478.. N 
Von Stiftung des hohen Stern eme "Dr: 
dens durch Kaiſers Ferdinandi III. "Mitte 
M. we Eleonora Gonzaga a, I668...... 
Von Errichtung des hohen Militarordens 
Mariæ Therefiæ, von unſrer glorwürdig⸗ 
Be Bey RE ui 22, Jun. 1757. 


ات وس رسارس 


zog zu Deſterreich, Großherzog zu To: 
ſcana, den 13. März 1741. 
Von Dero Erwählung zum Röm. König. 
den 27. März, und Krönung den 
April 1764. 
los: Dero Antritt des Römiſchen Kaiſer⸗ 
= pums den 19. Aug. 1768 
Von der höchſterfreulichen Geburt 856 
verwittibten Kaiſerl. und Apoſtoliſchen 
Maj. MARLZE THERE SLA, in Ungarn 
und Böhmen Königin, unſrer allergnädig⸗ 
ſten regierenden Landesfürſtin und Frau 
20 ben 1 May 32717, cei 
Von Antritt dero glorwürdigſten Regierung 
den 20. Detob. 1740. 
Von der Geb. Sr. Königl. Hoheit des Durch⸗ 
laucht. Erzherzogs Petri Leopoldi, Groß- 
herzog von Toſeana, d. 5. May 1747. 
Von ber Geb. Dero Durchl. Frau Gem. Ih. 
Kön. Hoheit der Infant. Marie Louiſte 
N 24 Nov ሸቶን - وہ و و‎ 
X Von der Geburt Sr. Kön. Hoheit des Durch⸗ 
laucht. Erzherzogs Ferdinandi, Gou- 
vern. und Capitaine General 7۰ 
Lombardey, d. ፪, Junii 1754. 
Von der Geb. Dero Durchl. Frau Gemahl. 
Ih. Durchl. Pr. Mar, RichardeBeatrix, 
von Efe, den 7. Apr. 1780 ee 
Von der Geb. Sr. Kön. Hoheit Erzh. Maxi- 
mil. Coadjutor, des Hoch⸗ und Deutſch⸗ 
meiſterthums, den 8. Decemb. 1756. 
Von der Geburt Ihrer Königl. Hoheiten der 
Durchlauchtigſten Erzherzoginnen: 
1) Marie Anne, den 6. Octob. 1738... 
2) Marie Chriſt. Sr. Durchl. Herzog 
Albrechts von Sachſen Gemahlinn, den 
3 53 ION 7922, ae b 
3) Mariæ Elifab. den 13. Aug. ۰ 
4) Marie Amalie, Sr. K. H. Herz. von 
Parmu, Inf. v. Spa. Gem d. 6 Fe. 1746. 
5) Mar. Caroline, Gr. Königl. Majeſt. 
von Neapel Gem. den 13. Aug. 1752... 
6) Mar. Antoniettæ, Gem. Sr. Königl. 
Ho beit Prinz Dauphins von Frankreich, 
d. 2. Nov, 175 5, دی می یں‎ 
Von der Geb. Sr. Kön. Hoh. Ain 
dri, Herz. v. Lothring. u. SR 
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Von der folennen Einführung des Mar, The- 


| Von Errichtung des hohen Kön. Ungariſch. 

Vom Anfange der heutigen Stadt Wien un- 
ter Leopoldo S. 8. 11009 k [672 

Von Erbauung der Burg am Hof, feto das 


Profeßhaus, unter Hen, a. 1142. 1630 


Von Erbauung der ſogenannten alten Burg 
| unter Leopoldo glor, a. £198.....+.. 
Von Erb. d. alten St. Steph. Kirche une 
ter Henr. Jaſomirgott, a. 
Von dem Anfange des neuen Kirchenbaues 
unter Alberto contr. a. 1340. 
Von Vollendung des großen Thurms, un⸗ 
ter Herzog Alberto mirabil. an. 1409... 1372 


432 


| 
Gegenwärtiges Jahr, in welchem wir nach der 
! Rechnung des berühmten Abtes 18 
kleinen von der Geburt Chriſti 1779, zählen, ift 
das 6485. Jahr der Julianiſchen Periode, voel- 
ches mit unſerm 18. Jäner anhebt. 
Das 3. Jahr der 638. Olympiade, oder 
Das 25 52. Attiſche Jahr des Iphitus, welches 
heuer den ፲ 2, Juli anfängt. 
X Das 2525, Jahr von Erbauung der Stadt Nom, 
Das 2521; Aegyptiſche Jahr Nabonaſſars, Kö⸗ 
| nig? zu Babel. ; 
Das 2096. Jahr nach dem Tode Alexanders des 
Großen. 
Das 1817, Jahr des Julius Cafar, von Verbeſ⸗ 
ſerung des Römiſchen Kalenders. 


angefangen. 

Die Ruffen, welche ſonſt dieſer Rechnung folge⸗ 
ten, zählen jetzt wie alle Europäer, nach der Ge⸗ 
Hurt Chriſti; aber nach dem alten Styl. 0 
fällt ihr Neujahr auf unſern 12. Jäner. 

Die Chriften in Syrien haben am verwichenen 12, 
Det. 177 1. das 2083. Jahr Seleuci angefangen. 

Die Chriften in Aegypten und Mohrenlande rech⸗ 
nen feit dem 9, Sept. des verfloſſenen Jahres, 
das 424. Jahr der Gnade in der 3, Periode, 

oder das 1488. Jahr des Diocletians. 

Die Jahrzahl der Juden iſt das 5539, Jahr der 
Welt, fo verwichenen 8. Septemb, 1771, an- 
gegangen, und ein Schalt jahr von x 3, Monden- 
monaten iſt. z 

Die Türken u. Araber zahlen von der Flucht Ma⸗ 
bomeds Hidſchra, das 1185, Mondenjahr, wel⸗ 


rei Drdens zu Wien d. 7. März 1758 14 


Ritterord. v. St. Steph. d. 6. May 1764. ፻1፪ 


574፪ 


——...—..———— 
Unterſchiedene Zeitrechnungen. 


Die Jahrzahl der Griechiſchen Kirche iſt das 7288. 
Jahr der Welt, und hat den 12. Sept. a. 1771, | 


Die Siamer u. Peguaner rechnen v. dem Tode ifs 


ee TR, SAS 


Bon Anrichtung der Domprobſtey bey St. 


Stephan unter Rudolph, fund. a. 1360. 2 
Vom Anfange des Bisthums zu Wien, unter 
Kaiſer Friderico IV, 8. 1480. 1292 
Von Erheb. des Bisthums zum Erzbisthu 
unter Kaiſer Carolo VI. a. 1723. | 49 Y 
Vom Anfange der Univerſität hieſelbſt uns | 
ter Rudolpho fundat. a. 1365... یی‎ 4407 | 
Von Verbeſſerung der Studien und Cin- n 
weihung des prächtigen Univerfitdtsge- [ 
bäudes unter Francifco und Thereſia, an- 
BOLT SOLES 8 | 
Von Erbauung des Kaiſ.LuſtſchloſſesLaxen⸗ | 
burg unter Alberto cum Trica, a, 1392.| 380 
Von Anleg. des Raif, Luſtgebäud. Schön⸗ | 
brunn, unter Raif, Leop. a. 1697...... ፤ 75 | 


VII 


ches (id am 26. Aug. 1771, angehoben hat, und 
ein Gemeinjahr von 3 54. Tagen iff. 

Der Mongaliſche Almanach in der großen Tarta⸗ 
rey rechnet, wie der Arabiſche, nach Mondenſah⸗ 
ren, und fängt heuer das Jahr Out, oder der 
Kuß an, welches das erſte ihres 12 Jährigen XX 
Mondereiſes tft, 


— 


Der Perfer Zahl vom Tobe des Königs Jeſdegird, 


ift das 1141. Jahr, und hat am roten Sept. 5: 
177 1۰ den Anfang genommen. ۱ 
Die Sineſer fangen heuer den 18. Febr. das 29. 
Jahr ihres 76. Cykli von 60. Jahren an, wel⸗ x 
ches Keng Chin, heißt. | 
| 


die Japoner zählen v. Erhebung ihres erſten Mo- 


narchen Din Muten Oo, das 243 3. Jahr, wel⸗ 
ches das 32. ihres 41. Zirkels von 60, Jahren 
iff, und Midsnoto Tei Tsuſe, das Jahr des 
Waſſers und des Schafs genennet wird. 


res Götzen Sammona Khutana das 23 16. Jahr, 
welches das 36. ihres 39, Kreiſ v. 60. Jah. iſt/ u. 
den Namen bij; Koen, oder des Schweins führet. 
Der Panjangaw oder Almanach der Renjanen und 
Braminer auf den Oſtindiſch. Küſten Malabar, 
u: Coromandel. fängt heuer das Sanwat - Sac 
radi- Panduga, oder Neujahrsfeſt, u. den Tseit- 
ram oder erſten Mondmonat, mit un ſerm 16. 
April an. Dieß Jahr heißt bey ihnen Wie- 
rama 16 das 26. hres 29. Kreiſes von 66, 
Jahren 3 das 1694. Jahr nach dem Tode 
ihres Königes Sala wagena, und das 4872. 
Jahr der Kaligom , ober der vermeynten gfe 
Verwandlung ihres Götzen Wiftnon, 
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tora d qw. 
Im gegenwartigen Jahre. 
Iſt die goldene Zahl 6. Der Sonneneirkel 17, Epacten oder Mon⸗ 
ከ8 + Zeiger XXV. Indictio Romana, oder inter Zinszahl 5. Der 
Sonntags⸗Buchſtab E. D. Zwischen Weihnachten und Aſchermittwoch find ff 
10. Wochen. Die beweglichen Feſte, wie auch die Sonntags⸗Evangelien, 
find nach dem Róm, Meßbuche eingerichtet. ፍ 


Die beweglichen Feſttage. 
Der Sonntag Septuageſima genannt... . den 16. Febr. 
Aſchermittwoch .... den . März 
Often: ?i?V! ĩ def زی ہو‎ 
Die Bitt oder Rogations⸗ Tage.... . den 25, 26. 27. May. 
Himmelfahrt Chriſti i.... . den 28. Mah. ا‎ 
Pfingſt⸗Jeſt ... den; Juin. 
DI. Dreyfaltigkeits⸗ Sonntag... . ben 14. Junius. 
Chriſti Fronleichnams⸗Feſt ... „ den 18. Junius. 
Erſter Advent - ۶ . 0 29. Novemb. 


Quatember⸗Faſttage. 
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N cons II. 13. Ida 
Ban m ß 
%% EE c El è nn Beer 180 Bs 
ena. 18. 19. 


; Die vier Jahrs Zeiten, 

Der Fruͤhling nimmt feinen Anfang den 20. März um 2. U. 7. m. fr. 

Der Sommer fängt an den 21. Brachmonat um o. U. 25. m fr. 

ሂጄ Der Herbft gehet ein den 22. Herbſtmonat 2. Uhr Nachmit. 

Der Winter nimmt den Anfang den 21, Chriſtmonat um 6. Uhr 11. m. fr, 
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Die Zeichen des Thiertreifes. 


Widder V 8 Fs Waage Steinbock 7 
Stier S LEN GL cle Scorpion m Waffermannze 
Zwillinge جد‎ | Jungfrau ሣ| Schutz E Fiſche X 
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١ Mondesviertel, Planeten, und andere Ralenderzeichen! 


1 Neumond, 6 Saturnus, እ Venus, $ Drachenhaupt, 
Erſtes Viertel, 8 Jupiter, 4 Mercurius, X| oder aufſteigen⸗ 
Vollmond, & Mars, Mond, »| der Knoten, 2 
۱ Letztes Viertel, E Sonne, © Zuſammenfuͤg. o Drachenſchweif nie 
N Gegenſchein, cal derſt. Knoten, የያ È 
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17 


È Natuͤrl. 
L| oer Afpecten. 


| fase der 
[ Wochen. | 
E OD 8 . K ን $¥, 
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KR SIE Neuer 


il 


one 2 Macarius s Der Sonne Aufgang 
Freytag 3 Genovefa 7. Uhr, 53. Minuten. 
Samſtag | 4 Titus B. = e ንጋ v, 


F RER een BAER dran 
Von der Rückkehr aus Aegypten, Matth. 2 


5, Titus B. o Uhr 5r. ۶ 

6| S ten, frühe Neuer 
Dienflag | ۱ Valentinus |. Jennerſchein. 
Mittwoch 8 Severin. ዎ » 5) 


W Donnerfl | 9 Marcelllnus 


* እ F. ¥, 
Der Sonne Untergang 


Freytag fro Maur us = 
‘Samffag rr Dyginus. 4. Uhr, 13. Minuten. 


TEE ER‏ ای کر An‏ می مکی EEE e E‏ کر جار 
Als Jefus 12. Jahr alt war, Luc, ۰‏ 


12 Erneſt n A 3 ag ¥, 
Mor ntag 13 Hilarius A 9 4. Uhr 2 fit. 
Dienſtag |14 Felix P. ۵ 
Mittwoch 1s Paul. Einſi. Tagl. 8. St. > min. 
Donnerſt. 16 Marcellus Xx ል 3 2+ X, 
Freytag 17 Anton E. I A D ቶ› 
Samſtag 118 Priſca J. ۶ ) vacua. 


= erre 


Von اس ا‎ zu Cana in Galilea, Joh. 

19| Na. J. F. Canutus ۰ 
Fab. Sebaſt. BIS 11. Uhr. 44. mit. 
Agnes 8€ Den 20. tritt die Son: 
Vincentius F ne in ad 10. U. 5o. fr. 
3 Ver. Mar. W Nachtlaͤnge 15 ft. 4 m. 
Freytag 7 Timotheus ي٣‎ A D T) 
Gamftag 25 Pauli B. እጅ. A o A., 
ee ee dede 

> Von dem Ausſaͤtzigen, Matth. 8 
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20 
21 
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Montag 

I dient 
s Mittwoch 
Donner fit. 
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[26] Polic. và DS KDY 
Montag 27 Joh. 6:09 EFE 3. Uhr 22. m. fr. 
i Dienſtag 28 6 Mag. — [13 b- KIA, 
x Mittwoch 29 Franc. Sal. ቅሙ! K D . 
Donnerſt. 30 Martina 281 Der Sonne Aufgang 
Freptag 310Petr. Nol. a7. Uhr, 23. Minuten. 


per = 


— 9:كِ‎ ር ጋሪ SE. سے‎ | 
Erwaͤhl. Mondesvierrel, und 


EC ን ውስ) | 
Mond voll, um 11. U. 
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Staats⸗Prognoſtica. 


dr, 


Ne ሙም 
e ከው Qn, 
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Den sten tritt das 
erſte Neulicht um 51, 
m. nach Mitternacht 
m 14. gr. 18 mi. des Y. 1 


Der Himmel mildert unfer Qei- 
den, 

Seht da den Anfang beßrer Beis 
ten! 


A 
Den x3ten haben wir 5 
das erſte Viertel um 4. 
Uhr frim 22ten Grad, 
35. m. des ۰ 


Die Segensfrüchte blühen ſchon, 
Und zeigen ſich mit voller Kron. 
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Den zoten wird der 


= — ን وحص‎ 
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44. m. Mittags im o. 
gr. 2. m. des EL. 


Wer ſie will brechen vor der Zeit, 
Verpäth nur Unbeſcheidenheit. 


a € 

Den arten ereignet 
fid) das letzte Viertel | 
um 3. U. 22. m. fr. im © 
sten gr. 48. m. Des. ce | 
Die Aerndte kömmt! erſt nach der! 


Stat, [ 
| 


Drum wart', mein Freund! dieß 
20 
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wär mein Rath. 
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| wählet worden. 


Wien 
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wie er von Netur eines leutſeligen und fried 
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rem, x we X 


| e. 400611 Seu inand J., mit deffen £e 

bensbeſchreibung wir den vorigen 
Jahrgang beſchloſſen haben, im 
Jahr 1564. das Zeitliche geſegnet 
hatte: uͤbergieng die roͤmiſche Sai 
ſerwuͤrde, ſammt den oͤſterreichiſchen 
Staaten und Erblandern „ an deſſen alteften 
Prinzen Maximilianen II., als welcher bereits 
zwey Jahre vorher zum roͤmiſchen Koͤnige war er⸗ 


Maximilian erblickte im Jahr 1527. zu 
| das erſte Licht diefer Welt, und ward nad 
her in Spanien an dem Hofe ſeines Herrn 
Oheims Karls des fünften auferzogen, im Jahr 
1562. aber zum boͤhmiſchen, und das Jahr 
darauf zum hungariſchen Koͤnige gekroͤnet. Gleich⸗ 
liebenden Gemuͤths war: alſo pflegte er fid) auch, 
die ganze Zeit feiner Regierung / nichts fo ۲ 
angelegen zu halten, als ſeinen Staaten und 
dem deutſchen Reiche die Fruͤchte des Friedens 
zu verſichern; und war beſonders ein abge 
fagter Feind von allen Gewaltthaͤtigkeiten in 
A a Be; 


aE ENED | 


3 6 
aller Wieneriſchen 
Kirchen ⸗ Andachten 
des ganzen Jahrs. 
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Im Monate ٠۰ 


7 


Den x. hohes Feſt in allen Kirchen, f 
7 fonberfid) der Geſellſ. Jeſu. 

Den 2. und alle erte Donnerſt. des 
ganzen Jahrs ift bey St. Steph. Mich. 
und Schott. Corp. E. Amt und Proc, 

Den 3: alle erſte Monatfreyt, iſt bey 
St. Urſ. Vor⸗und Nachm. H. J. And. 

Den 5. alle erſte Monatſonntag im 
Profeßhauſe Gen. Com. ? 

Den 6, fevorl, Gottesd. d. H. 3. Kö⸗ 
nigsbenderſch. in der Caroli Borromat 
Kirche. Titularf. ber Erz⸗und Hofbru⸗ 
derſchaft des H. Kreuz. b. d. PP. Minor. 

(Ende der kalten Maut) 

Den rg, St. Maurifeſt bey den P. P. 
Benedic. in und vor der Stadt. 

Den 19, Titulgrf. ber Sef, M. und 
Unni Bruderſ. im mot, Spital. 

Item Nam. Jeſu Feſt in allen Kirch. 
und bey St. Lorenz mit einer Oetav. 

Den 20. Feſt bey den Schott. u. PP. 
Theat. wo bie Rel. St. Seh. ausgeſetzt. 
Item bey den PP. Aug. auf der ۰ 

Den ar. vollk. Abl. bey den Himmelp. 
Nam. Fet bey St. Urf- auch Feſt der 
H. Agn. It. bey St. Steph. werden die 
Rel, der H. Ban. gusgeſ. And. zum H. 
Sof. mit vollk. Ahl. b. den PP. ۰ 
auf der Laimge. 5 

Den 23. Feſt in beyden Carmelit. 
Kirch, wegen Berm, Mar. It. bey den 7 
Büch. St. Anna und St. Lor. It. Feſt. 
der H. Raym, von Pennaf. und vollk. 
Abl. bey den Dom. It. Brud. Sep bey 
St. Dor. È 

Den 25. Sep bey St. Mich. It. ۴, 
Abl. bey den Himmelp. St. Fett der 
Bruderf des H. Ant. bey den PP. Mich. 
It. Bruderſ. bey den PP. Phil. Rer. 

Den 26. und d. 4. €ont. in jed. Mon. 
wird das Monatf. der (m. Gürtel geh. 
und Tag darauf um 9. Uhr das Neg. 

It. bey den 999, Phil. Nec. ۸ 

Den 28. Feſt bey den Urſulin. Item 
(Gener. Abſol, bey den Trinit. 

Den sg. bey den Salef. PP. Paul. 
Ce bey St. Peter 610016 Nation. 
Feſt. 
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Cage oet dr Neuer Fiati, Exrwaͤhl. Mondes viertel, und 
Wochen. 4 È Der Afpecten. | Staats» sPrognoftica. 


ELE om ^ 


diem. | 1 ሣሰክዕቨ9 M. وی‎ dd. ff. 20. m. 
FFP Den gten das Neulicht 
ER firs Ke in ein P Ne / Min, 8. um 6. Uhr, 3. min. Ab. 
53 of, . {litt.14. gr. Zr. minut. 
| Montag : Blaſius ih 6 fe ዘዙ ‚3. min. ab. des حت‎ 
Dienſtag 4 Veronica | Neu. Hornungsſchein. : ` 
! Mittwoch 5 Agatha J. | Domitianus. Drey Aeſte bleiben noch vereint, 
Donnerſt. 6 Dorothea X Fy Wer weiß, wie es der ۶ 
Freytag 7 Romuald. ER o »o. OD ¥, meynt? 
ay Calas 8/505. v. M. 5 90448. 14. ff. ۰ 
FFP 9 
Vom Saͤman und Sande Matth. 13. Den rifen das ۰ 
Apoll. [ag] A ን b, Viertel um 11: Uhr, 
X Montag Iro Scholaflica O Aufgang 7.11.6. 21. m. Nachts, im 22. 
Dienſtag 11 Deſiderius ) 11. U. 21. Nachts. gr. 51. m. des x. 
v 
او‎ 13 Kath u dee " SC E > Wee fy Irene bene den Stürmen Ting, ያ 
Freytag |14|Proculus u Den 15fen Tagslänge V 
Samſtag 15] Fauſt. Fov. kiro. Stund, 4. minut. 
سر‎ Fee ee e eo dene مواد اي‎ deo 6 
Von Arbeitern im Weinberge, Ma ateb. 20. Den 18fen der Voll: 


16 Juliana Jungfrau. 8 6. 
Montag 17 Julianus ze 2 ን ጋን Si Er 1 
es EL. 
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— do ae 


ER, 


o Dienffag 18 Flavianus او‎ 10. U. 26, Nachts. m 

Mitwoch 19 Suſanna & O tritt in S o. Uhr, o 

Donnerſt. 20 Eleutherius 3. min. fr; Der Son⸗Wer Frieden liebt, hält fid bes 

Freytag 21 Eleonora ne Untergang 5. Uhr, reit 

Samſtag 22 Petr. Stulf. L311. Minuten. Den Feind zu ſchrecken in deim 
FFF en 


Vom he und vielerley Aeckern, Luk. 8. E 
[ | Margar: Cort. Den «5ften das letzte 


ہے 


Montag 24 Schalttag o O d b, Viertel um a. U 25. m. 
Dienſtag 25 Mathtas | AE 2. Uhr, 25. Mi⸗ Ab. im 5. ፅዮ 20. min. 
Mittwoch 26 Walburga nuten Abends. des 7. 

Donnerſt. 27 Athanaſta Den 23. dieſes ift die 

Freytag 28 Romanus s Tagslaͤnge 10. Stund ſukalegon geht in der Glut, 
Samſtag وا‎ Oſwaldus ۱92: 48۰. Minuten. Ihr Nachbarn ſeyd auf eurer Hut. 
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laͤngſt zuvor zu Ende gegangenen trientiſchen 
Kirchenraths waren bis dahin in den offerret 


— 


den; der Papſt lag daher Maximilianen um 
die Einfuhrung derſelben an, welche dann auch 
von ihm ins Werk geſetzet wurde. ۰ 

Wie ſorgfaͤltig dieſer Kaifer auch war, mit 
allen benachbarten Mächten in guter Verſtaͤnd⸗ 
niß zu verbleiben: ſo ſah er ſich doch im Jah⸗ 
re 1565. genoͤthiget dem ſiebenbirgiſchen Fuͤr⸗ 
ften Johann Sigismund den Krieg anzukun, 
den; weil dieſer ſich den Titel eines Koͤnigs 
von Hungarn anmaßte, und ſich in Verfaſſung 
geſetzt hatte, das Koͤnigreich mit Gewalt der 
Waffen zu erobern. Sigismund war in dem 
FJuͤrſtenthum Siebenbirgen feinem Herrn Vater 
Johann Zapol, Grafen von Sips, welcher A. 
1541. verſtorben war, nachgefolget. 

Die Befehlshabung uͤber die kaiſerlichen 
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di, einem der groͤßten Feldherren ſeiner Zeit, 
aufgetragen; welcher gleich im erſten Feldzuge 
۱ [ወ der Stadt Today, und verſchiedener ans 
dern bemaͤchtigte, und ſolche dem Kaiſer unter⸗ 
wuͤrfig machte. Allein, eben diefe glücklichen 
Erfolge verurſachten, daß der Kaiſer mit ei⸗ 
nem zweyten weit fuͤrchterlichern Gegner zu thun 
p Denn weil der Fuͤrſt von ۶ 
gen hieraus leicht vorſehen konnte, daß er der 
Uebermacht der kaiſerlichen Waffen für fid) allein 
zu widerſtehen nicht lange im Stand ſeyn wuͤr⸗ 
de: gieng er den tuͤrkiſchen Kaifer Solimann 
II., als feinen Schutzherrn, um Hülfe an. ۶ 
<limann , welcher ohnehin wegen des bey der 
Inſel Maltha, von wannen er ſich nach einem 
viermonatlichen Angriffe hatte flüchten muͤſſen, 
erlittenen Schimpfs feinen Zorn an dem ۶ 
nigreiche Hungarn auszulaſſen Luſt hatte, er⸗ 
griff diefe Gelegenheit mit Freuden, und ruͤſte⸗ 
te ſich mit aller Gewalt zum Kriege. 
In dieſer Lage der Sachen, ſchrieb Kaifer 
A 3 Ma⸗ 
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Betreff der Religion. Die Satzungen des une] Wiener Kirdenandadten, 


chiſchen Erblaͤndern noch nicht eingeführet wor⸗ 3 


Truppen ward dem tapfern General Schwen⸗ 2 


'[ 


Jen 2. if ih allen Kirchen Kerzenw. 


im Monate Sornung. 


Feſt und Proceſ. Item Päpſtl. Segen, 
Gener. Abſolut. und vollkom. Ablaß 
bey den PP. Paulan. und Tomin It. 
das Titulgrfeſt der ledigen Mannsperſ. 

im Prof. S. J. , 


Den s. werden die Reliqu. des Heil. 2 
Blaſ. bey St. Mich. und in der ۰ [ 


Item Beh den PY. Trinit. | 


wie auch in der St. Ulrich Pfarrk. zu Ede 
ßen anggef. Item Feſt des Heil. Blaſii 
bey den 14. Rothhelfern. 

Den 4. Seit des Heil. Joſephs o. Leo: 
ዘዙ bey den DN. Capucine in⸗ und 
vor der Stadt. 

Den 8. Feſt des Heil. Joh. von Matta 
Ordensſt. volt Abi. bey den PP. Trinit: 
Dien 9. Ausſetzung der Religu. des H. 
Valent. bey St. Stephan. 

Item Kärntn. Nat. Feſt bey St. Peter. 

Item Fett der Heiligen Apollonia m. 
Ausſetzung eines wahrhaften Heiligen“ 


Den xo. Feſt bey den PP. Benedict in. 
in und vor der Stadt mit vollk. Ablaß 


Den xr. bey den PP. Serv. Fer ihrer ቤነ 
e. Väter und Ordens ft. mit ۴۰ Ablaß⸗ IEN 


Den 12, Feſt der H. Eulal. bey Hof- 


Den 13. Feſt der H. Cathar, v. Riceis, h 
nebſt vollk. Abl. bey den PP. Dominic. 


Item. Vey den PP. Serviten Ge⸗ 


neral⸗ Commun. mit vollkommenen 
Ablaß. ; 
Den 15. Exhebungsf-ded Heil. Anton 
von Padı in allen Ordensk. St. Franc. 
Den 16. werden bey St. Stephan allt 
daſelbſt befindl. Reliquien ausgeſetzt. 
Den 23. Feſt der Heil. Margarit von 
Cort. bey den PP. Franc. mir vollk. Ahl. 
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È Wochen: 3 

d Dom Ce bey Jericho. Luk. 1g. 
ዳኔ Albinus 6 


| حي‎ und 
StaatsePrognoflica. i 
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E e 2| Simplicius 2 ሠ ው و‎ ® 
Dienſtag ۰ ۴ za Kunegundis, Raifer, Den 4fen das New: 
ከ Mittwoch A Aſchermitt. == Caſimir. ወጩ 12. U. 4 licht um 12. 11. at. m. 
| Donnerſt ;;Adrianus ۰۱ ‚mittag. Merzſchein. mittags, im 14. gr. 20. 


Freytag GiFridericus Lad Der Sonne Aufgang min. der ۰ 
سا‎ Thom. v. M #ኛ um 6۰ Uhr, 26. min. 


D xi^ tapes P leitete eu KC RE Bet ee 


Dem Volk 66+707 
Bewachen በፊ mit tauſend Spies 5 
ſen. 


81 N Johannes de Deo. 
N Montag 9 سالا‎ Ca ak ርጋ 2 Ay 
5 Dienftag: ro 40. Mart. e CH by 
| Mittwoch 11 Quatemb, Ak Den 12. = $y uhr, 
Donnerſt. 12 Gregorius r. minut. mittags. 
Freytag 13 Noſina Den 14. Tageslaͤnge 
Samſtag 14 Mechtild. PIF |]: Stund, 38. minut. 


| » 

Den raten das coffe | 
Viertel um 1. U. 1. m. 
- mos im 21. gr. 30; 
m. der Ir. 
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0 
|| Allein wer ſchützt fle vor der Naz A 
CS en} FVV men Be end | di, Gei 
Don dei: sha Nen Chriſti. March. 17. Wenn fie verfolgt die eigne Woe | 
[E ፍኞ Longinus. i 5 | 
Montag i Heribertus oe oo» Ay DE X 
E 17 [Gertrud (ër Den 19. O 5. Uhr/ e \ 
! 15 18 Eduardus e 9. Minuten, frühe. | 


Den roten der Volk 5 
mond um 8. U. 9. m. fr. | 
im 29. gr. 15, SCH 
der np, 


፪ aineet, 19 Joſephus (milo tritt in ቃፍ ہو‎ libr, 

Fre fag 200 Nicetas ኩሜ!” Minuten, , frühe. 

Samſtag 211 Benedictus Ice Frühlings Anfang. 
۶ n E Aë ad dedi en beata کر کرای جار‎ Seiten: sente oe we xke 
d SOEN treibt einen Teufel aus. Luc. ۰ 


i holder Joſeph, Dich 2 g 


‹ 22 ege Octavia م‎ Jungfr. wacht 
in Montag 23 Vietor BA, [1 3. 5 / Der Deinen Liebe Tag und 
Dienſtag M Gabriel SE. gel y vacua. 


0 Den 26:€ um 3. 11.24. SCH | 
| Soot | 28 d d oat | A s pin € 
Freytag [27 Rupertus Der Sonne Aufgang D 
en 26ftcn das letzte 
Samſtag 28 Guntramus|. jum s. Tä 47. min. fr. Viertel um g. U. 34.8 | 


dä petentes 491 ade Seo dede rta ate eod feet پم مهد‎ abate ft. im 5. gr. 59. minut. 


“ይዩ ſpeiſet 5000. Mann. Joh. 6. des Ye | 

29| f Cyrillus. 

| Montag 30 Duirinus s Nachtlaͤnge 11. Stund Dir brennen geben Millionen È 
[ Dienſtag 31 Amos Prop. zz 26. Minuten. A Setrene Herzen, Dir zu frohnen. N 
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Maximilian eine Reisverſammlung nach Ne Wie i ነ 
gens burg aus, um die Reichsfürſten d ver: COMME شا‎ iran 

| einigten Bephilfe wider die Ottomanniſche Pfor Im Wdegmonate, 

ke zu vermögen, welche ihm allbereit den Krieg Den 1. ቐቦቫ Rae, F. bey St. Mich. 
| angefündiger hatte. kaximilian wußte De) cen im qute ከሠ 
dieſer Gelegenheit die Gemuͤther der Reichsſtaͤn⸗ Den z SEI St. Steph. die 
de mit folder Klugheit zu lenken, daß er weit Nel. der H. Kaff. Cues e. i 
| färferen Bepſtand erhielt, als Das Reih von) ۸۶ ا عو‎ አቆ 

jeher bis dahin einem Kaiſer geleiſtet hatte. Die ا‎ Dental fof, bev ben Trin. Fe. 
Feinde Friedrichs III. ee — e Sle uie SiR 3 0848 496 ኾጽ 
Welcher fich feit o zur kalviniſchen Lehre bez | Kon Chiti auf dem Hochalt. ۰ 
ennet hatte, ſuchten denſelben bey dieſem Reichs⸗ Den 5. unb alle Donnerſſgg in der 
tage zu ſtuͤrzen, und zwar e gee SCH BERE E 
ipgung, daß er die kalviniſche Irrlehre in feinen! Feel der St Grove asses ወ. 
| Landern beguͤnſtigte und öffentlich ſchuͤtzte. Al⸗ Item Anfang der eve Aud. p 

x lein, der Gburfürff 020 Sachfen welcher fid den DI: Sisociten. Kach und all 
| / | / 0 
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Pittor At ahs s ; Freytag in der Falten werden die Pare 
Bn M 4 verhinderte durch fein Anfes el des D. Boues bey Se, رت‎ 
hen, daß bie wider Friedrichen erhobenen Kla⸗ . It, Ausſetzung des H. Bluts 
en keine widrigen Folgen hatten, die man be Sig. Pote, 
reits Cur if ofr eine Wi⸗ Den, Feſt des H. Thoma von ۰ 
። (85 für ihn zu befürchten begann. Seine Wi⸗ en den i Dom . ን 
= Derfacher drangen dahin, daß er, falls er die Gegend Dio ws 
kalviniſche Religion, als welche in dem Reli⸗ udn en e 8 መት 
gionsvertrage nicht mit begriffen wäre, in ſeinen Deus. vols. ቓዛ v. . Pp. Grane, 
pura abzuſchaffen verweigerte, von Land und re Feſt in beyden Elariſſerkl. 
euten verjagt werden ſollte. Allein, wie ge⸗ J mand Et Greg: Magni et mie 
: 2 f ኣ Amt und zwey Veſpern bey b 7 
fagt, fo wurden diefe Abſichten durch den Chür⸗ Benedict. 18 Schoen ee PY 
| furffen von Sachſen hintertrieben. Den 18. Bey den PP. Tria. vollk. 
Indeſſen kam Soliman auf Hungarn los, All. der H. s. Wandenbenterfhaft, 
und, da ſeine Armee, welche nicht weniger dann j ክም 1 5 i ፈሪ Won 
| ۲ 1 ድማ 2 N 5 t en, It. tar. Be 8 
| 200, faufend Mann zaͤhlte, dem chriſtlichen Deere |o, er Bor ዘዘ 809. wit odit. Sé? 
weit überlegen war, fo konnte ihm nicht gemweh- |Zitularietd, Goritent. b. St. Fl. und 
ret werden, die Belagerung von Zigeth zu un⸗ Bin. 08 
ternehmen. Der Graf Serin, welcher Com Din 21 großes Ordensf. des H. Bas 
Mandant darinn war, vertheidigte mit einer Hand ters Bened. in allen Kirch. dieſeß Ord. 
ei Leuten den Ort dergeſtalten tapfer, daß es ſeonderl. bey unfer £. F. zun Schotten. 
faſt unglaublich ſcheinet. Er ließ den Feinden „Den 25. Set in alen Kirch, Tirol. 
0 ; : : = È Bruderſ. bey den Schott. und PP. Aus 
keinen Fußbreit Erde, den er ihnen nicht frei mn: in und vor der Cnt, Gen Con 
1 fig machte und fuͤr theures Blut verkaufte. alda, und anf der Landſt. Patroc. bey 
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١ : den PP. Serv. Congr. Feſt im Prof. 
Als er aber zuletzt ah, daß weder eine Hoffnung und Lan, F. J. Cen. Com der Beaders 


zum Entſatze, noch eine Moͤglichkeit, ſich laͤnger um ein glückſe. Ende bey den Schott. 
halten zu koͤnnen, vorhanden mehr war: faßte 
و‎ den Entſchluß, mit dem Kern feiner. 7 
Sol⸗ 
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{Tage der |ጄ| Neuer | Garë). Erwaͤhl. Mondes viertel, a 

75 ፲ |? 1 der Aſpecten. Staats-Prognoflica. 
Mittwoch 1 Theodora = Hugo Biſchof. 9 

| Donnerſt. 2 Franc. d. P. n © Aufg. 5. U. 35. min. Den 3. der Offers 

Freytag 3 Richardus pen ወ 4. Uhr 54. min. fr. Neumond um 4, Uhr à 

EEE 4|Sfidorus ቃደ Neuer Morilfchein. 154. Min. des v mit || 


N 


einer unſichtbaren © > 


D کور پک‎ e xen A denda وش ہر‎ 
FFF Zb Finſterniß. 


7 
0 Die Juden wollten ورد‎ Reinigen, Joh. 8. 


3 5 eee | Bincentins Ferrer. Das Spiel wendt በፊ im rothen 

Montag | 6/Srendus E Celeſtinus. Schacht / 
Dienſtag 7 Hermann 5 D vacua. Erwartet nur das End der Sache. 
Mittwoch 8 Albertus Ak Den oten ift die Taz 


Donnerſt. 9 Demetrius ene geslaͤnge 13. ff, 10. m. » 
Freytag 10 Schm. M. F E ል ን oy Den raten das erfte f 
Samſtag |፤፤|ሯርዕ Papſt He! ቓ 2. Uhr, 20. min. ሺ Viertel um 2. Uhr 20, 


(re دود‎ ge ee تمه‎ min. im 21. gr. m. des 
Vom Einritt Chrifti in Jerufalem. Matth. 21. 
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Montag 1 Saanen = پ نی‎ Der goldne Mann ſchaut sos | 
Dienſtag 14 Tiburtius | wv vadit > ff. = m, dabey, : 
Mittwoch 15 Anaſtaſia | , (20 zu ſeinem Vortheil fe. 
Donnner. 15 Gruͤndon. |3 Turibius BIT, & 


Freytag 17 Charfreyt. 8 Nudol. & 5. U. 11. m.] Den 17 ten der Offer 
„ Samſtag 18 Charſamſt. ene Abends. 2 Finſterniß. ጅን um 5. Uhr ን; 
429€ 296 . IK Ki 20: 45 ate È 92 11, nun, a bend. im 28.5 
KC gr. 9. min. ber رف‎ mit 
Von Dee Auferſtehung Chrifti, Marc. 16, liner bey uns kaum 
20 ge. Uhr 56. min. Aben. nig, 
| Dienfiag 21/Anfemus. |) A » by 
Mittwoch 22 Sot. u. Caj. e | ۵ Aufgang um 5. Der ſieben Sterne hohes Licht 
Donnerſt. 23 Adalbertus e Uhr 3. Minuten. Zeigt id) mit dunklem Angeſicht. 
Freytag 24 Georgius n 6 um 6. Uhr 85. 
Samſtag 251 Marc. Ev, |ሔ Minuten Abends. ሓ 
EE በ፳. he 
| Jeſus en durch ا‎ ee Thür. En 20. min abends, im 2 gr. 
letus Pap gë we, 
Montag is Peregrinus ፡= D) نے‎ > 
Dienſtag 28 Vitalis M. 2 È: o?) Was andre ſtürzt in Leid, 
Mittwoch 29 Robert. . Den 30. ii bit Tags⸗ erfreut den ſcheelen Neid. 
| Donner. 130 Rath. Sen. (em länge 14. ft. 18. Min | 
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1 Soldaten einen Ausfall zu thun, und den Tod] Wiener. Kirchenandachten. Ni 
entweder zu uͤberwinden, oder von demſelben denz = | : 

p noch nicht anderſt, dis mit den Waffen in der V 

| Hand, überwunden zu werden. Wie fid) Hel⸗ Den Ordens her den PP. Panlan. 


S : : : mit K ih. 
۱ den in einem Entſchluße von dieſer Art geweh. oma fungen die g. expen frenden- | 


ret haben müffen, ift leicht zu denken. Mei: Aa ٤ 
> Die Uebermenge der Feinde machte, daß dieſer Den s set des ይ. Bine. Fer. mit 
1 große Kapitain ſammt feinen Leuten, ohne Aus⸗ vol Abl. dev ten vy. ره‎ > | 
nahme eines einzigen, in biefer Gelegenheit un⸗ Sum Mong dar efter Beicht 
| terlagen, und ſaͤmmtlich ihr zeitliches Leben mit der Song یت‎ . 
der Unſterblichkeit des Ruhms der Tapferkeit as. Sers dien gern cider: 
| ertauſchten. Hierauf ward die Stadt von dem Pen È EN, 1. St. Steph. 8. 
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፡ ۱ 46. Jahre regieret hatte. Den 20 Ordensf. d. ይ. Agnetis von 


PEA 


, Sein Sohn Solimann TL, welcher nad} Sf ام‎ deren Jer Dura. | 
x ihm ben Ottomanniſchen Thron beſtieg, führte den Primen Eugenio geſtiftete 500۲60۵ Dez Li 
P = H እ ፌር 2 Ge i {Gan ቅ 

Léi mit Kaifer Maximilianen fort. Weil Den 24. Fet b. St. Steyh, mit Ausſ. 


* 


aber dieſer Sultan Anſchlaͤge auf bie Inſel Cy⸗ d. Haupts des F. Georgi. St. in der 
pern gemacht, und በዕ) die Eroberung derſelben wir auch due en gehe. 
vorgeſetzt hatte: entſchloß er fih A. 1568. auf en Set im Deusfhn. bey St. toreng, X 
dieſer Seite Friede zu machen, um ſeine Macht i e 
dorthin verwenden zu koͤnnen. Der Friede kam dp. Cavucin. in u. vor der Stade, V 
auch wirklich zu Stande, unter den Bedingniſ⸗ Jem مه‎ Siria Brune 
fen, daß jeder Theil behalten ſollte, was er ron 99. Trin tue. 
waͤhrendem Kriege erobert hätte; und gleichwie meyer Gap no EC. M 
Kaiſer Maximilian fo wohl dießſeits, als jene En da aus, und den Burgerfp. nap 
feits der Teifi beträchtliche Eroberungen gemacht Coon se: 770 
hatte, alfo war dieſer Vertrag für ihn von nicht tank. bey St. Sten an. Fe. Proce, 
geringen Vortheilen. Sen ze. Gekbes P. ይተ den 
Wir haben ſchon im vorigen Jahrsgange etz Servit. mit vollk. Abl. durch die darte 
waͤhnet, was Geſtalten der fraͤnkiſche Edelmann en Y-ocebion der 
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Achtserklaͤrung von Maximilianen II. wider e Sete ihe 8 
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weil demſelben bis si ber Herzog Johann 
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| N. im 12 gr. 56 m des 
n Heil. p Erfindung. I, mit einer unficht | 
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Dienſtag s Gotthard | 4X > vacua. RUP. @ 


px 6 Joh. v. Port in S ታያ ae Free 
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1 Underſchleif gegeben hatte, von der ۶ 
ſammlung verordnet, daß der Herzog mit Ge⸗ 
walt gezwungen wer 
moͤrder herauszugeben, maſſen die Unſtraͤflichkeit 
eines fo verabſcheuten Laſters von gefaͤhrlichen 
Folgen ſeyn wuͤrde. Johann Friedrich war 
ein leiblicher Sohn des ungluͤckſeligen Churfuͤr⸗ 
ſten von Sachſen, welcher von Kaiſer Karl V. 
nach der Muͤhlberger Schlacht feines Churfuͤr⸗ 
ſtenthums war entſetzet worden. Dieſer nicht 
minder ungluͤckſelige Sohn glaubte in einem 
Kriege mit dem Kaiſer, welcher eben damals 
mit den Türken genug zu ſchaffen hatte, Gele 
genheit zu finden, fid) wieder in das Churfuͤr⸗ 
ſtenthum Sachſen einſetzen zu koͤnnen; welches 
eben die Bewegurſache bey ihm war, ſich des 
Crudlofen Grumbachs anzunehmen, um name 
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Friedrich von Sachſen⸗ Gotha Schutz und!‘ 


den folte, dieſen Fuͤrſten⸗ E 
der Laimgruben nach Maria Lanzendorf. 


Partikel! des Heil. Kreuz. ausgeſetzt, 
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Biener. Kirchenandachten 
im Maymonate. 

Den 1. Feß bey St. Jakob. Item Proz 


Lee —— 


eeßion von PP. Carmelitern auf 82 
Den 3. Sternk. Feſt im Prof. S. J. 
Item bey den PP. Cheatin. wird die 
und zu küßen gegeben. 1 
Item Mähr. Rat. Feſt bey St. Mich. 
Item Titularfeſt der guten Hirt. Brus 
derſchaft mit aoſtündigem Gebet und volle 
kommenem Ablaß. = 
Item Kirchweih. bey den PP. Domin. 
Den geh in allen Kirchen St. Aug. 
und zu St. Florian wie euch Ausſetz der 
Religu. des H. Fler bey St. Stephan. 
Item Sbereng- Nationsf. b. St. et. 
Item Proteß. in der Leopoldſt. ۴ 
und St. Ulrich. Item vollk. Ablaß bey 
den PP. Piariſt. in der Joſephügdt. 
D. ,ء‎ Fah Stag weil. Ihro K. Majeſt. 
Leopold 1¢, bey den PP. Gonner in 
er Stadt. 
Den 10. Patrocininm des H. Joſephs, 
in allen Kirchen. Item Proceßion von 
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lid) dadurch einen Vorwand zu gewinnen ſich 
zu einem Kriege gefaßt zu machen. Allein feine 
Abſicht ſchlug ihm fehl. 

Der Kaiſer Maximilian hatte die Vollſtre⸗ 
ckung der dieß falls ergangenen Reichsverordnung 
dem Churfirfien von Sachſen aufgetragen, wel- 
cher dieſen Auftrag mit deſto groͤßerem Eifer 
nnahm, weil er wußte, daß Johann Fried⸗ 
ich, aus Anſtiftung des von Grumbach, 
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das Vornehmen geſchoͤpft hatte, ihn um das 
1 Leben bringen zu lafkm , um fid) des feinem 
Herrn Vater entriſſenen Churfuͤrſtenthums deſto 
leichter bemeiſtern zu koͤnnen. zufolge deffen 
gieng der Gburfürff mit ſeinen Kriegstruppen 
auf Gotha los, und ſetzte dieſer Stadt, wo 
ſelbſt Johann. Friedrich ſich damals befand, 
B 
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ut folder Lebhaftigkeit zu, daß ſie endlich ges 
zwungen war, fih in alle dem Churfirften nur 
b 

ben. Der Herzog Johann Friedrich, welcher 
ey dieſer Gelegenheit gefangen ward, wurde 


eliebigen Bedingniſſe einzulaſſen, und zu erge⸗ 


Franeiſcan. nod) Lanzende f. 
Item Titularfeſt von der immer- 
wihr Andacht des hochwürdigen Guts in 
dem Profeß haas S. J. 
Den 13. das Set des H. Petrus Regu- 
lat. bey den PY. Franc. volte. Ahlaß. Ne 
Den 16. großes Seit bey St. Stephan. N 
Item bey den TP. T hegt. PD. Piarift. Y 
UP. Miner. wie guch 3 itularf. des Joh. || 
Nip. Beuderſch. zu St. Ulrich, 9tugtae ሺኛ 
Andacht zum Klagbaum. i eS 
Den 17. Sei des H. Paſchal. Beicht. 
bey den PP. Franc. und Ca puc. in der 
Stadt mit vollkommenem Ablaß. 
Item Procefien von PP. ۸ 
ach Maria Loreto. ۰ 
D. 24. (Dreytägige Betferien) 
Den 25. Prot. v. St. Lor. nach St. St. 
Item Proceßion von St. Stephan, 
nach St. Lorenz. 
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Den 26, Proe. von St. Stephan nach 5 
St. Jacob. Itemꝰhil. Rer. S eft in deſſen 
Ordenskl. vole. Ablaß die ganze Octav. 

Den 27. Proceßion von St. Stephan, È 
zu den Schotten. ‹ 

D. 28. (Ende d. öſterl. Beicht.) 
Den 29. otigige Andacht zum Heil. 
Geit im königl. Kloſter. 

Den 31. 1 der Chriſtenlehr⸗ 

Bruderſchaft zu Mariahilf nach Klo⸗ 
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arauf dem Kaiſer überantwortet, welcher ihn موم‎ 
ſofort in die Gefangenſchaft verwies, worinn 
er auch, ungenhindert der von verſchiedenen SUT | 
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| Tage der Neuer . Natuͤrl. Erwaͤhl. 
Wochen. 174 E der Aſpecten. 
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Montag | 1/Tuventiu8 | 4K) @ 12. Uhr 30. minut e f 
Dienſtag 2 Eraſmus Les mittags. Neuer Den 1. das و‎ | 
Minds) 3 Clotildis f. le Brachſchein. A) A, 12.11. 30. m. nachm. im à 
Donkerit: | 4 Quirinus bel © in $ ۶ !፤( gr. 25۰1۰ der ۰ | 
Freytag | 5/Bonifacius | se! Den 6. Sonnen Aufg. Bald 
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1 4 finden wir, was wir geſucht N 
፡ Samffag | 6/ Norbert. ተ | gea. Uhr .و‎ minut. frühe. Der neupermählten Liebe Frucht. | 
U Wer mich liebet, wird mein Wort ic. Joh. 14. Den g. das erſte Vier⸗ | 
Y 7 ቋ። ۶ fel um 3. U. 29. m. im 1 
N Senf 8 0 dé pou » 3. Uhr 18. gr. 1a. m. der np. | 
و | 100 ھ‎ primus. 8229. Minuten Abends. í EN 
| 88፡996 10 Quatem. pi Margaretha. Die ۲ Schlange fragt das [ 
Donnerſt. 11 Barnabas Fs Der 77 0 EN 
Freytag 12 Joh. Fac. [ele um ም Uhr 54 minut. ei 
Samſtag 13 Ant. v. P. اه‎ 0 2-5. Ge [ 
FFF 5ten der Dol, 
Uit iff gegeben alle Gewalt. March. 24 mond um 11:11: Bore | 


14 A Baſilius. mittag, im 24. gr. 4a. ሐ 
Montag 15 Vitus عم‎ | © 11. Uhr frühe. min. des P. | 


Dienfiag 16 Franc Reg. sa Denno. Was biünkteuch: Flictt dae مزع‎ X 


Mesas, 


| Mittwoch 17 Rainerus SEN 15. ſt. 5 2. m. lienbaas 
۱ 18 ffs Leontius. e a 
a Stevtag 19 ٦٤ VE 


Samſtag 20 Silverius. I x D x, frang? 


Von dem großen Abendmale. Lut. 14. 
i 21 Aloyſ. = | © in e O. 11. 23. m. fr. 
Montag |22 Achatius D Laͤngſter Tag. Som: 
Dienſtag 23 Sidonia / mers Anfang. E 2. 
Mittwoch 24 Johan. T. n Uhr 27. minut. frühe, 
Donnerſt. 25 Proſper ef Ay) ቴቱ) 
Freytag 26 Hers J. FJ. sh Johan. und Paul. 
Samſtag 27 Ladislaus: ቋቋ 95 / 
FFF 

Von dem verlornen Schaf. Luk. 15. 
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Den azſten das letzte 

Viertel um 2. Uhr 27. 

min. fr. im fen gr. 59. 

min. des ۰ 

Ein froher Schall aus Weſten 

Stuff uns zu Freudenfeſten. 


ወ 
Den 30. der Reuf hei ያ 


um 11. U. 21. m. N. im | 
9: gr. 30. m. des ss. 
A 


5 Iren. u تا‎ DY 2, in Chor im Ler⸗ 
: 29 : ፳፳ [Se 30.@ 11.1.2 138. Schon tanzt e e im Sep 
Dienſtag 30 Pauli Ged. ae! Neuer Heuſchein. 


Und Jubel füllt das offne Zelt. 
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EN, TELEDYNE I 
| fen für ihn eingelegten Fuͤrbittungen, bis an Wiener. Kirchenandachten. 
ſein Ende verharren mußte. Seine Laͤnder be⸗ In Bead monate. 


treffend, fo wurden folde feinem Bruder ۶ sees Te 
| Wilhelm Herzoge von Sachfen ። Wey-| DA t det Jon, YY. it sei [| 


F mat überlaffen, bis auf vier Aemter ober Vog⸗ Den 9 Procef. bey den VP, ersten 
even „welche dem Churfürften von Sachſen zur bert a des rg A7 un 

Entſchaͤdigung für den gemachten Aufwand ein⸗Cberſorf. : x 
geräumt wurden. Desgleichen entgieng auch nah, in aen Drdenstichen “fl 


p: Franciſei das Feit des H. Antonius von 
Der ungluͤckſelige Grumbach, welcher eben auch Zem. Stem doc, Stet, beo den 
in Gotha war gefangen worden, feiner wohl, C atri» aut d Landi main W, 
V verdienten Strafe nicht; fondern ward mit meh⸗ Beliau. b. Ee, u, J Nen. 
۱ seen دس‎ eh genesi e552 1 Gt bene ጃዜ ኮሃ ከና | 
e 3. S. J. 

) | Den 18۰ große Corp. Chriſti Proc. 

von St. Stephan. 


Italien einen Rangſtreit zwiſchen Cosmus 1. 
| Herzöge von Florenz, und Alphonſus II. Her⸗ Den .ود‎ Proc. von dem Burgerſpit. 
zoge von Ferrara und Modena erwecket, wel- gen Seeder D. Sup. Sale. eden 
|| se endlich bis zum Richterſtule des Kaiſers] Den 21 Proc. vom Prof. PY. Dom. 
gebracht wurde. Allein, weil diefer kluge Mo⸗ MX aher de) den Pe. Camel: 
narh den Ausſpruch hieruͤber mit Fleiß auf in der Leopoldt, desgleichen im pan. በ] 
die lange Bahn ſchob, wollte endlich Papſt and . ben nie. J 
X Pius V., welcher ohnehin dem Herzoge von. Den 35. Cor. Gut Proce, von 
Florenz mit Gewogenheit zugethan war, im J. Sen, vest vonden DI Gran. | 
1569. die Sache ausgemacht wiffen, und ernen⸗ Den 24 Proceſ,von St. Mich. 
nete dahero Cosmum 1. zum Großherzogen von]. Hem Sel vet c Soh. Bayt. in der 
ren tee he اراس‎ at ek des Surmpergigen. ， BE 1 1 35 
apſtes verdroß den Kaifer aufs aͤußerſte, met. Stem wied ein ۸076001: Partikul de 
cher dahero demſelben widerſprach, ا‎ ረ ማላ “2. ገ ھت‎ 
tete, daß ſolches ein Eingriff in feine Gerecht⸗ ann Coro. Cini Pror. bey St. 
famen fep, indem der Papft weder Fug nod) i Stem en der Johann Ren: 80006. 
(Recht habe, dergleichen Titel einem Wetten) Dun er proce- don ዓዓ. Freun. 
en { A Kerg: vom Ee SCH 7 nad Maria Dap 15 5 
ondern es ſtunde ſolches ihm, als dem aller⸗ ነሻ Procchton oon T . nde hach 
hoͤchſten Reichs oberhaupte aids zu. Dieſer en کت‎ 
Zank zwiſchen dem Papſte und dem Kaiſer, „Den as. Corp. Ehriti Proc. bey den 
hatte bereits uͤber 6. Jahre lang gedauert, als 
endlich Maximilian A. 1575., ohne auf dasje⸗ 
nige Acht zu haben, was vom Papſte geſche⸗ ich, 
hen war, Franzen von Medicis, des obigen. , Sem 8088 und Patıoeinium in 
Cosmus I. Sohn welcher im Jahre vorher “00806 der Petri und Pau⸗ 
einem Herrn Vater nachgefolgt war, aus eigener si Bruberlantt in St ulrich mit volt, A 
Vollmacht den Großherzoglichen Titel beylegte. | 1 
Während dem, daß diefe ግ vos in * 
S Hr? ۱ 
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PP. Serv. Item in der Leopoldſt. 
Pfarrk. und bey St. Ulrich. Maätzleinſt. 
Nachmitt. bey ben PP. Trinitariern. 

De 29. hohes Feſt bey St Peter 
un 
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Tage der |S} Geer ] Natuͤrl. Erzähl. 

| Wochen. |j S ያ | der Aſpecten. 

۱ Mittwoch hevt ortig née Hom SE B. 
pe Mar. Heim. 75 nnen 2 Aufgang A 
Freytag 3 Eulog 118 se Uhr 6. min. 

Udalkicus Se o? hy‏ 4 ا 
FFC‏ د د د 


Vom EU UE. 8 petri. Luc. 5, 


Comit. Der Sonne Unter: 
Montag ۳ Iſaias P *. gang um 7 Uhr 52. m. 
Dienſtag 7 ER ilibalb. ሯ5| ቅ um 7. Uhr 58. mi 
Mittwoch |s Kilianus Fa nuten abends 8“ 
Donnerſt. 9 Brictius El ዎ 3 er 
Freytag 10 Amalia ej Den 11, Tageslaͤnge 
Samſtag 11 8 P. 15. St. 38. minuten. 


xod of ቀ oF ehe ጋ. af ری‎ 42: 40 abr ak ዓ5: ዓሕ oF ah oF ok oh oF oh 
Don der Dbatifler Dees Matth. 5. 
= Heinr, |» Naborund Felix. 
a Montag 702001. SE ወ & b, 
Dienſtag 3 2 an anelli E um 9. uhr 21. 
Mittwoch 15 Ap. Theil. . minuten abends. 
Donnerſt. 16 Scap Seff. % Der Sonne Unter: 
Freytag 17 Alexius Sa gang 7. Uhr 44. m. 
Samſtag 18 Arnoldus . 
N ده دز‎ f هه هه هنود و ےی هه ود زد ود‎ 
eſus ſpeiſet acoc. Mann Marc. 18. 
di 19) 9۱۱۲0۱۰ Sz Tagesl. 15. ft. 22, m. 
d Montag 20 Margar. ef X ር er 
Dienſtag 21 Daniel P. wf Den 22. E 9. li. om 
E ittwoch aa, Mar. Mag. er nuten abends. 
Donnerſt. 23 Liborius Die Sonneim gu. 11. 
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Freytag 24 Chriftina n U. 15. m. fr. ۲۶ 
Samſtag 25 Jacob. Ap. |'&k laͤnge 8. St. 50. min, 
FFF 


| Suͤtet euch für falfe en یئ‎ Matth. 7. 

| 26 nna. | Ak 3 SZ 
Montag 27 Camil. L. قلا|‎ Pantaleoni / 

ከና | Dienftag 


28 Innocent. 
E ittwoch 


re 


29 Marth. J. ۸۰ا۱‎ Uhr 31. minuten. 
m Sonnet. 


30 Soh. Kant. 
Freytag 


31 Don Loj. Ke Uhr 29. minut. SS = 


Viertel um 7. Uhr 58. 


ዛፍ Den 29. Sonnen Aufg. Ihn fut; p '፡ kein Fal | 
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Mondesviertel, und 
Staats⸗Prognoſtica. N 


Den adn das ۲۱ | 


min. abends im 1 5፡8 18) 
gr 59. nim. der عع‎ 


Wie wechſelt nicht der grüne 
Kranz 
Mit (einem bunten Farbenglanz! 5 


Den E bet Boll: 5 
mond um 9. Uhr, 21. 
min. Nachts im 22. gr. 5 
46. min. des 2. 


Wer kann geſchehne uia 
Zu ungeſchehnen machen? 
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Den 22ffen das! (86 2 
Viertel um 9. Uhr, 8. 
minuten Nachts, im o. 
gr. 23. min. des ۰ ` 
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Calliope fimmt traurig an, 
Weil Paree ihr groß Leid gethan. 


Den 30. das Neu- 
licht um 8. Uhr 29. 
min. fruͤh, im 6. gr., 
52, minuten des GL. d 


Der Weiſe te nicht wie der 


empor. 
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| Waͤlſchland vorgiengen, verlor Polen feinen Koͤ⸗Wieneriſche Kirchenandach. 
١ ; im Seumonate. 
1 d ۱ 0 Lean inr Jahn ፡ 

jagelloniſchen Haufe, welcher im Jahr 1572. „ 
Le 7. July das Zeitliche mit dem Ewigen vere EL, ore aden der leh 
wechfelte. Kaiſer Maximilian gedachte damals und Zu ment, 
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mehr Fleiß und achſamkeit waͤre angegr „Item Com. Chr. Proc. bey en! 
መው Allein Maximilian, in Anſehung des D E e 
(großen Anhangs, den das Erzhaus Oeſterreich kehrten. en. Gom etf, $ 
dazumal im Koͤnigreiche Polen hatte, glaubte, Sins wein. ess, bev St. 
L| fid) dergeſtalten verſichert, die Wahl würde zum Ster. aa len oy 

Beßten feines Sohns ausfallen, daß er alle መ. Grant; Ration. 868 bey St. 
Maßregeln und Anſtalten, die man ihm vor⸗ Den ٠٢,667. bes. Bene 
5: fcblagen und einrathen wollte, außer Acht ſetzte. We و دی کسی دو‎ 
È Eine andere Urſache deffen war auch, weil die⸗ Schetten nad Mariage ہے‎ i 
" fer Monarch in der Meynung ſtunde d 8 ري ود‎ St. grane, ek. Abl. 
[ feiner hoͤchſten Würde gemäßer und anſtaͤndiger, Den rs, Sieft der Beuedser 
zu erwarten, daß die Polen ihm eine eigne Gez Binde en Fel bey y, Bilder. : 
X fandfhaft zuſchickten, um ihn um einen Konig! (Anfang ber Schwitterien) ከ] 
| aus feiner Familie zu erſuchen. Es ſchlug aber Earn 89. 005. 868 bey ben DI. | 
dieſer Gedanken fehl, und die Krone gieng fur der Soban. Nep. manet. bey den x 
den Erzherzog verloren. Denn Frankreich mach⸗ دی‎ 2 m ME 5 
N te በፊ Die Berweilung Maximilians zu Nutzen, z. Magd. Gy ` ` 
Fund warb ſich unter der Hand eine ſolche An Stem Ser bey den PD. Dom. | 
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Den 24. des Heil. Franc. Sol. 


| Es ſetzte aber bald darauf, fowohl in Frank- Ross. | 
Ureidy als in Polen, wieder große Veraͤnderun⸗ oe. und nna Bruderf. im e 


im folgenden Jahre 1574. eben am Jahrstage, Ce Sat Andacht on. N 
als deffen Bruder zum Könige war erwaͤhlet Den zu. if großes Gea in allen N 


Karl ſtarb ohne Leibserben; folglich fiel die Krone ۱ 
|| Franks È 
ER 


brr ጋ” — و‎ 
Cage der | 5| Neuer | 8 | Natuͤrl. Erwaͤhl. Mondes viertel, und 
Wochen. | ag fA L. der Afpecten, ;Staats-Prognoftica, | 
Samſtag |: Petri Kett. & O.) a 1 » 

[ u CES وپ یا‎ eb کر‎ sata KE 4 Den 6ten das erſte 


በ) Vom ungerechten Haushalter. Luc. 16, Viertel un 1. Uhe, 6. 
۱ ^ Porti. v Sonne Aufgang um min. Nachnuttern. m | 
| Montag |3 Steph. ©. اك‎ 4. Uhr, 36. minut.|13-9%57. min. des m. è 
| Dienſtag 4 Dominic. پا‎ * 3 ቆ/ ቻው | 
Mittwoch 5 Mar. Schn. E Den 668 D um 1, Ul. [Ene dat im Orient ፳ 
0111011. 16 Verkl. Chr. ol 6. minut. frühe, Sich das Brüttein umgewende. || 
Freytag 7 [Cajetanus (RI ከ፲ Y» ቴለ © : 
Samſtag [8 Cyriacus Tagsl. 14. ſt. 30. min. | 
| اہ یی سس ےی رسک سک و کک مھ جد د بد جد جد ده بو‎ Den 13. der Vollm. ١ 
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Jeſus weint uͤber Jerufalem. Luc, rg. um 9. Uhr 48. min. fr., 
im 21. gr. 4. min. des 
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2 9 Roma | og لنا‎ ማኦ 
Montag 10 Laurentius sk K 7 ¥, 
"enffag ۱۱۱ Suſanna :2و۱‎ Den 19. dieſes iſt S 
Nittwoch 12 Clara um 9. Uhr 48, min fr. 
onnerſt. 13 Hippolytus Go Den 15ten dieſes ift 
reytag 14 Euſebius S der Sonne Untergang 
15 Slum 7. Uhr, 5. min. 
Vom Phariſaͤer und Zöllner. Luc. 18. 
16.1% Joach. Rochus. 
Montag 17 Liberatus m 2 apog. 
s Dienflag 18 Helena K. er Den 20, iſt die Tages⸗ 
Mittwoch 19 Ludov. Tol. lange 13. St. 54. min. 
Donnerſt. 20 Bernardus | Den 21. tritt ein € 
Freytag 21 Joh. Chan. e um 1. 11.54. m. nachm. 
Samſtag ſee Timotheus A O in ٭‎ 5. 11. 36. ab. 
ake of: ak ak rah 42. IS ጀር 42፡42; 422 92: وج‎ 5፡42-43 ak: 
= Vom Stummen und Tauben. በገጠር o e 
230 Phil. Ben.] A a x, 
Montag a Varthol. | ez Die Nachtlaͤnge ift 10. 
Dienſtag 25 [Ludov. Kin. |» Stund ao. Minnten. 
Mittwoch 260 Zephyrinus se| Rufus, 
18፡94 27 Joſeph Gal. | & Gebhardus, 
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Zeit, Geduld bringt einmal Rath,; 
Hilfe kömmt jg nie zu pat. 
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Den a1. das letzte 
Viertel um 1. Uhr 54. 
min. Nachmittag im 
28. gr. 51. min. des ۰ 
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Seht, die Fluten im Euxin 
Fließen wieder fanft dahin. 


Den 28. das Neu⸗ 
licht um A Uhr 1. min. 
abends im 5, gr. 46. 5 
min. der ۰ 
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Freytag 28 Auguſtinus & O4. Uhr, 51. m. ab. CONT 
i Samſtag 29 Joh. Enth. E O Aug. ፲ 19. min, Siegen, und doch nichts erwerben 


Heißt, mit andern fic) verderben. 


x ee ea 1 Ses 4292 xem 3 ege eter Ba DE بک مه‎ D 
Vom barmherzigen Samaritan. Luc. 10, 


VE 


30 € dug. F. Roſalia, 61 
] Montag 31 Raymund. er) Paulinus B, 
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Frankreich deffen beſagten Bruder dem Koͤnige Wiener. Kirchenandachten. 
KR Polen, als rechtmäßigen Erben anheim. In cu uſtmonat 

So bald dieſem Prinzen die Nachricht von Karls pr 

IX. Tode überbracht wurde, machte er ſich Oy Ave Moles inam Soa 

nächtlicher Weile von Cracau heimlich hinweg, Den 3. Ausſez. der Hienſchale des 
Nonne dem Reichsrathe das minbeffe oon feiner o den sre he Doe ie bed 
xs Abreife zu offenbaren, aus Furcht, die Polen den PP. Dominic, 
|| seen fich mit Gewalt darwider ſetzen. rn E 
Gleichwie demnach der polniſche Thron durch, St. gofes gef mit gut, der ۰ 
| bie Flucht des Könige, neuerdings erlediget war: oH S 423 Dec s At. D 

alfo machte Maximilian auch neue Vorkehrun⸗ nach Gr. Steph. 8 
gen, um feinen Sohn den Erzherzog Erneſt dar⸗ Henn. a 99. Domini nuch a 
auf zu erheben. Allein die Polen wollten Tür) ፳፥ Proc. ven fo, Spit, nad) Brunn. 
dießmal den Vater lieber, als den Sohn, und ci nem we dak. Maken 
erwaͤhlten daher Maximilianen ſelbſt zu ihrem deſſen Kirchen. ; 
Sónige. — Indeſſen war diefe Wahl noch lange p “ane. eo Se ann de Anne Je 
nicht einhellig; vielmehr erklärte fid) ein großer [aber große Proc. im Profepa . 
Theil der Nation darwider, und erwaͤhlte ſei⸗ ad mania Med: PH 
| ner Seits ben Fuͤrſten von Siebenbirgen, Ste⸗ Den 12. gef im kön. ያበ im 


e) ሪጋ 
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phan Bathoti, mit dem Bedinge, daß er the Den ie ia e Webers 
res abgelebten Koͤnigs Sigismund Auguſt lanier Lied. Frau in der Pferkircht zun K 
Schweſter, welche damals 50. Jahre alt War, Franc und Segen an den S RE 
zur Gemahlinn nehmen ſollte. Unterdeſſen lag du Bor-nnd Nachmſttag And. 
die oͤſterreichiſche Partey Maximilianen an, iram qi nag Mon JK 
damit er kommen, und Beſitz von dem Thro⸗ |von den PY, zent gen | 
ne nehmen moͤchte. Allein man wollte weder uf a and nit | 
ihrem Verlangen folgen, noch den rechten Au⸗ |vem Bargerfpirat and Sk. Wirid eine ff 
genblick fur den Erzherzog Erneſt ergreifen; em am Firaweibim Sirino 
wie es dann damals nicht haͤtte fehlen koͤnnen, H. Hogi bey St. Steph 75 
wenn man anders die nótbigen. Vorkehrungen Don nanan An ۱:99 f 
nicht geſparet, und ወ ን die koͤnigliche She} Stem Tyrol. Nation Feſt im geht, i 
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a í ۱ "e io (Ende der Schnittferien. 
fter zu heirathen, erfláret hätte. Hiedurch ward ai d Mot, vor den 99 Don. 
x alfo wieder alles zu Waſſer; hingegen war der nach Mariazell, N 
Fuͤrſt von Siebenbirgen deffo aufmerffamer,i, Da go Set f, Ludon, Sofof, ቅ, 
ا‎ ; d. PP. Capuc. mit vout, Ablaß. 
welcher, nachdem er fid) in Polen eingefunden Hen 23. Proceſſon der رای‎ H 
hatte, feine Partey dergeſtalt verſtaͤrkte, daß Groo in Mariahilf nash Chess, | 
die oͤſterreichiſche ihr das Gegengewicht nicht Den 27. us 


i hei bey d + Piavi fr, x 
mehr zu halten vermochte. Bathori heirathete “Desa, eg allen ne | 
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alfo die koͤnigliche Prinzeßinn, ward darauf ürchen des heiligen 808886. 
zum Könige gekroͤnet; und trat das Fuͤrſtenthum Dr en ۵ 

Siebenbirgen feinem Bruder Chriſtoph Barho⸗ Den 31. Profion nach Mariast di 
N rt ab, ۱ Id. wieneriſch. Salvarib, zu Har nals. 
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Tage der . Neuer | Natuͤrl. Erwaͤhl⸗ S 
Wochen. | da der Aſpecten. Staate:Prognoflica. ፳፪ 
Sontag | Jëkaong ee * > ከ, ed dud cp 
Mittwoch 2 Stephan K. etz Der Sonne Aufgang Den aten das erffe ۵ 
Donnerſt. 3] Manſuetus ይት 5. Uhr, 24. Minut. Viertel um 8. Uhr 8. N 
Sreptag | 4 Roſalia J. | 28. Uhr 8. min frühe. min. früh, im 11. gr. 
Samſtag | ای‎ Victorinus d ጁ፳ d aA, 33 min. des Y. 1 
ES FFF Heede Sog ee Stolzer Drach, hör auf zu wüten, i6 
Von den zehn Ausſaͤtzigen Luk. 17. Sun wirſt du dich ብየ verbii | 
; 1 ع‎ e "0 ۴ 
፡ 6 Ds Zach. c Tageslaͤnge 13. St. 
Montag 7 Regina SE y vacua. 
E 8| pared. تی‎ "2 ረኣ Diack yy D J 
Mittwoch | o Corbinian. I Die Sonne geht den}: Denzaten 77 
Donnerſt. 10 Nicol. Tol. Driften dieſes unter um mond um ፤ Uhr 4. 
19:8 11 Aen 6 6. Uhr, 21. minut. min. fruͤh, im 19. gr. 
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Samſtag امد‎ Tobias P. sien". Uhr, 4. min. fr. 42. min, der x, 
| FCC spettante 


መሙ: 


. - Oben aus, und nicgenb 
Niemand kann zweyen Herren dienen. Matth. e Wend WD rge any 
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X 13 Nam M. F. Maurilius. Hat noch niemals gut gethan. 
Montag 14% Erhoͤhung anf A ን 

Dienſtag 15 Hildegardis R| Nicodemus. 
Mittwoch | 16 | Quatem. + «Ludmilla. ; 4 lebte? 
8 Donnerft. |17 Lambertus „ Den 19 dieſes ift die — 20. das din 
Freytag 18 Thom. B. tK | Tageslänge. 12. St. Vierte ue d upe, 
Samſtag 19 Januar. FOKIG, Minuten. n 9r; 
مچھ وھ ها مت‎ egene À 
if SEfus erweckt der Wittwe Sohn. Luk 7. nion auf Erden ip beſtandig, 
; 80 Euſtach. € s. Uhr, 6. min. fr. und das Orie pete wetterwen⸗ 
Montag 21 Matthaͤus መ. # 3 A) dig. 
Dienſtag 22 Joſ. Cup. n Maurus. O in xa 6 
Vittwoch 23 Thecla Faf cc 2 Uhr. Tagu Nacht Den 27 der Neu⸗ 
||| Sonnen 24 Gerardus Fc gleich. Herbſt Anfang ſchein jae 1. Uhr 29. 
Freytag 25 Cleophas. ck Den 26, Sonnen Auf min früh im 4. gr i 
Samſtag 26 Juſtinus cke gang 6. Uhr, 5. min. min. der mit eine 
PI oil dott Unſichtbaren O Fines 

IEſus heilet einen Waſſerſůchtigen. Luk. 14. ſterniß. | 
0 97 CofuDa.|@ 1. Uhr, 29. m. fr. 
[Montag 28 Wencesl. 8 Neuer Weinſchein. 
Dienſtag 29 Michael b Ay» رص‎ 
] Mittwoch 30] Hieronym. el O » x, 
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Thränen ſließen oft bey Nacht 
Wo man Mittags noch gelacht. 
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geſchrieben, um ſeinen difeffen Prinzen Rue 


welcher dann auch den 30. November des. nam: 
lichen Jahrs gekroͤnet wurde. 

Das folgende Jahr 
letzte ſeines glorwuͤrdigen Lebens, woraus er 
am 12. Octob, in die ewigen Freuden berufen 
wurde. Er hinterließ mit feiner Gemahl inn 
Maria von Caſtilien, einer Tochter Karls V., 
mehrere Kinder. Die, ſo nach ihm lebten, wa⸗ 

ren Rudolph ſein Nachfolger am Reiche; Er⸗ 
S Heli: Gouverneur in Niederland, Mathias, 
wacher nach ſeinem Bruder Rudolph regierte; 
* Wiarimilian 7 Großmeiſter des deutſchen Or 
dens; Albert, welcher Anfangs Kardinal war, 
hernach aber den geiſtlichen Stand verließ, und 
fih mit Philipps iL. Königs von Spanien Sod» 
ter vermaͤhlte; Wenceslaus; dann zwo Cry: 
herzoginnen, Anna, des erſtgedachten Königs 
von Spanien, und Elifabeth y Karls IX. Kö. 
nigs von Frankreich Gemahlinn. ۱ 

Nachdem alfo Maximilian II. das Zeitli⸗ 
che geſegnet hatte: beſtieg ſein Sohn Rudolph IL, 
roͤmiſcher Koͤnig, im zaten Jahr ſeines Alters 
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furt, allwo die A. 155. zu Paſſau, dann A. 
1555. zu Augsburg, und endlich A. 1557. zu 
Speyer ergangenen Verordnungen neuerdings 
beſtaͤttiget wurden. Rudolph veranſtaltete dar⸗ 
auf A. 1582. abermal eine Reichs verſammlung 
nach Augsburg, allwo der berichtigte Erzbi⸗ 


DN, 


fes Graf von Waldburg, bie Freyheit für die 


— — 


ſchen Religion bekennen zu Dürfen. Dieſer drs 


den Kaiſerthron, und begann feine Regierung [in 
mit Ausſchreibung eines Reichstages nach Frank |, 


ſchof und Churfürft von Coͤlln, Gebhard Truͤch⸗ och. Auguſtinern in der S 


im ۶+۰ 


Stephani K. bey St. Stephan. 
Den 4, Proceßion von den PP. Fran⸗ 
eiſcanern nach Mariazell, 
Den 6. Steyer märktiſ. Nat. Feſt bey 


1576. war endlich das den PP. Anguſtinern in der Stadt. 


Den 7. Proeeßion aus der Peopoldſtäd⸗ 
tiſchen Pfarrkirche nach ۰ 

Dens. ne allen Kirchen. 

Den ro, Titularfeſt der Nicol. Tol. 
Beuderſchaft famme Weihung des Fie- 
‚berbrods bey ben Pp. Anguſtinern ime 
und vor der Stadt. ` 

Den 13. Namen Marit Feſt in al⸗ 
len Kirchen. 

Item Proceßion wegen der Entſa⸗ 
tzung von Wien bey St. Stephan von 
1. valk 

Item Titulgrfeſt der Sef, Mac. und 
Anng Bruderſchaft im ſpaniſchen Spit. 

Item großer Ablaß bey den PP. Au⸗ 
gujtingen in⸗und vor der Stadt. 

Den 14. Felt des hochadel. Sternke. 
Ordens. Item Get in der ٤ 
und in dem dentſchen Hauſe. 

Den 16. von PP. Dominican, nach 
Maria Taferl. 

Den 7. Feſt der H. s. Wundmgalen 
Grancif. bey den PH. Franeiſe. Capuein, 
und Elifabeth. vollt, Ablaß. 

Den 20. 7. Schmerzen Scrap, Feſt bey 
den PP. Serviten. ፡ 

Item um 7. Uhr Proceßion von der 
Sebaft, Bruderſchaft zun Schote, Titu⸗ 
larfeſt der Brüderſchaft St, Florigni 
Mätzleins dorf. j 
Den 21. Procefiton von Gomm. auf 
ሀ Laimgeuben nach Marig Hietzing. 
Den 22, Sächſ. Nationfeſt mit Aus⸗ 
ſetzung der Reliquien des Heil. Maurit. 
und eines Partikels vom Heil, Kreutz. 
bey St. Stephan. 4 

Den 57. Univ, Feſt der ۰ 
Facultät bey St. Stephan. 

Item General = Communion bey den 
P. Serbiten. 

Den 28. Böhmiſch. Bee bey den 
tabt, 

Den 29, bey den Paulan. und መይ 
Michael päbſtliche Benedletion und Se⸗ 


geiſtlichen Fuͤrſten anſuchte, ſich zu der lutheri⸗ gen mit vollkommenem Ablaß. 


Den 30. Ausſetzung der Reliqu. des 
Heil. Hieronym. bey den PP. ۰ 


gerliche Praͤlat, nachdem er den Neuerungen mit vol kommenem Mia, 


des Luthers zugefallen war, hatte ſich in Ger 
heim mit Agneſen von Mansfeld einer geiſtli⸗ 


(Anfang der Weinferien.) 


y den Ordensfrau aus dem Nonnenkloſter zu Gers 


€ و‎ heim 
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ie: DA 
Im Jahre 1575. hatte Kaiſer Maximilian Wiener, Kirchenandachten. 
eine Reichsverſammlung nach Regensburg aus ! 


”1 


doiph zum roͤmiſchen König erwaͤhlen zu laſſen; | S) o. ane undder ct, des D. 
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Tage der ai Neuer | Carr, $ Erwabl, stro und | 
[ Wochen. 122 L. der Aſpecten. Staats- Prognoftica. 
km 1 Remigins- [38 Sonnen Aufgang um > 

Freytag e Leodegarius 2316. Uhr, 15. minut. | Den sten das erfte W 

Samſtag 3 Candidus 2 6. Uhr, 16. min. ab. Viertel um 6. Uhr 16. 


ee SC eee Fed Abends, im 11. gr. o. 
Von dem ہیں‎ oe Gebote. Matth. 22. min. des P. 
Roſ. F. Franciſcus Seraph. 
Montag | 519 facibus. d Die Tageslaͤnge den Laveen gebt nur Shand bevor, 
Dienſtag 6 Bruno B. : ten dieſes betraͤgt 11, Tugend Geiger በ. empor. 
Mittwoch 7 Juſtina J. n Stund, 12. minut. 
Donnerſt. 8 Birgitta e 
Freytag 9 Dionyſius دهع‎ Detia e 
Samftag 10 Franc. Berl A )) , و‎ 0 
ai | E رک تیر‎ esteso nt کو لا لئار کو کیج چاو‎ mond um Dt 29. N 
گا‎ ks ያ “ደ Gichrbrüchigen. Match 9. "777 min. Abends im 18. 
Zait, e um 6. ur ) 29. gr., AS, min. des y 
a Maximilian Minuten Abends, mit einer ſichtbaren x 
Coloman mit einer ſichtbaren D Finſterniß. 
Monde; Finſterniß. 


— تک و 


ta 


FF 


Montag 12 
1 Dienftag 13 
Mittwoch 14 Calliſtus ጠፋ 
Donnerſt. 15 Thereſia J. kk Den 16. Sonnen Un: 
Sale 16 Gallus Abt "AK tergang 5. U. 19. min. 
| Samſtag 17] Hedwigis lk Nachtlaͤnge 13. fl. 26. 


Ohne Stärke kann Verſtand 
Vieles richten, wie bekannt. 


ern 


rotto ita زد‎ ee: Bene € 
Don der königlichen Hochzeit. Matth. 22, Den roten das letzte! 


TY 18] از‎ Viertel um 6. Uhr, 21. 
W Montag 19 Ferdinand. wie m. ab. min. Abends "LAM | 
Dienftag 20 Selictanus EA Der Sonne Aufgang gr., 51. min. des 22. 


Urſula J. Lee um 6. Uhr, 48. min. 

22 Cordula Die Sonne tritt in CHE Aber Stärke ohne Witz, 
Soen * Joh. Capiſt. & 9. Uhr, 46. minut, ab. Steht beſtändig auf der Spitz. 
Samſtag 24 Raph. Erze. 52 Fortunatus. 


È (€ ا د ا یا‎ EC ሚን ማት 


Mittwoch a 
IS 


Don (ES Ronigs kranken Sohn. Joh. 4 n ,2 as New 
9 رح‎ Eriſp rer Den abten dieſes ift ት kurios 
Montag 26 Eoariſtus et |@ 10. Uhr, 54. m. fr. min. f „im. 3. gr. 33. 
Dienſtag 27 Sabina ር mit einer ſichtbaren min. des m init einer 
Mittwoch 28 Sim. Jud. ደቅ Sonnen Finſterniß. ſichtbaren OFinſter⸗ Ù 
1594 29 Zenobius | ይነ ፡ STE ۳ 
Claudius e Die Tageslaͤnge 9. 
Wolfgang! Stund, 5% minut. | Oftmals beißt ein kleiner Hund 
Auch den größten Eber wund. 


Lees 30 
Samſtag 


Ve; A E 


SEH 
صصح ہے د‎ NEE و‎ gr 


3G 


u un سك‎ 


0 


۳ ረረ ሠራ وس رس‎ n na y mt, سس وس سر سس‎ 


ve 7 7 7 

heim verehliget, in die er fid) bis zum Raſen Wiener. Kirchenandachten. | 
ee hatte. en. Geſuch رع‎ = den 5 E TRET E 
teſtantiſchen Fuͤrſten zwar 1118611118611 von ka⸗ yg d 
tholiſcher Seite or der oper ی‎ ይህ S i Strum. memi bS | 

gegen geſetzt, deſſen In alt au rücklich ۶ AN a" Rofeiitrans-Feft ben ben PP. 

ordnete, daß diejenigen geiftlichen Furſten, die RE 


ihre Religion verwechſelten, ihrer Wurden ver⸗ gehet, allwo eine Predige gehalten wird. N 
Ane ንዳች 1e Noi Den 5. Drdengfeit des Heil. ۰۱ 

MA ſeyn ſollten. بویت‎ + aber Ge etc bel 0 Su. in. e ia 5፡1. 

verſammlung auseinander gieng, ohne dieß⸗ mit volfkommenem ۱۵۱۵8 لگا‎ 

፥ ሯ ፡ረ 2 d f 7 

Ai falls etwas entſchieden zu haben; alfo ſetzte Dél ub cera. رای‎ ۱ 

Gebhard Truchſes in Berfaflung, fid) bey ber 1 Ra Gi Heil, Dionyf. bey den! 

| Churwürde zu erhalten, und als er Zi im] deem beg pen, [ 


[ it der Gewalt] Den co, Fett in allen Kirchen S. T. 
Stande glaubte, feine Sache mit de PARC T 0 1 


= 


zwingen zu koͤnnen, erklärte er fid) laut auf, volk. 35:95 ue e v. Domin. 

‘fur proteſtantiſch, und ließ fid) A. 1583. mit 86 ue اق‎ St. Auguft. 
e e A : 0 ۰ 

der ſchoͤnen Agnes Öffentlich verbinden. ne ع‎ [ 


S als der Kaiſer gaben ſppan die Reliqu. des Heil. Marimilian 
So wohl bet Papſt, d f 9 und des Heil, Coloman, ۰ | 


በፊ Mühe, dieſen Abtruͤnnigen wieder zurecht zu ۱ ] 


— 


bringen. Weil aber alles Ermahnen nichts (Anfang der kalten Maut.) 
half, ward Gebhard von dem erſtern excom⸗ ፡ Eu. 
5 Br Den 15. | beyden Carmeliten⸗ „ 
X municirt und abgefegt ያ von dem legtern aber We :0000ھ‎ X 
1 ip 1 1 "hi Steam (niu - [8] 
dahin angewieſen, fid) feines Cupio Ju Apr! ት: ae. sedi 
begeben, und bie Waffen nieder zu legen. et. Den 17, Scheſſchee Stotionfeft bey X 
auf ſchritt das Domkapitel zu Coͤlin zu der Wahl bd Mes X 
eines andern Erzbiſchofs, unb erwaͤhlte Erne, der Heit. Sperefja bey ben 7406+ 
en 19. Feſt des H. Petri von Alcan. 
en PP. Franciſcan. und Capucin. N 


Va el — 


| Fen, Herzogen von Bayern, welcher bereits See 
A 281006 zu Luͤtich, Freyſingen und Hildesheim mie vollkommenem 6۰ 

war. Der neue Erzbiſchof feste fid) alsbald in undes, dure ከሪ ዘሁ m 
den Stand, ſeine Wahl zu behaupten, und gieng und Noc mittag, Andacht und Segen. | 


ip mit einer Armee, die aus Spaniſchen und 1+ Pcs Mheinifehes Nationfeſt bey St. 
ES — — ዶ፦= vi abgeſetzten Den 22, ii bey Gt. infia bit; 
Churfuͤrſten los. Dieſer Krieg waͤhrete nur eine mer ge viſtündige 
kleine Weile; indem Gebhard Crucbfee giis مات بر وت‎ ot 
im folgenden Jahr 1584. unterliegen, und fein died OC alten. 和 
Land mit dem Rücken Baie prid ا‎ u wi a puri lt ۱ 
nahm er mit feiner. Gattinn feine Zuflucht nach uginn al ; 
Holland „wo er in Armuth, Schimpf und Elend ec ayer sev eg 
ſtarb. der Säule auf ren P y 
7 0 vedi ik, 11 2 
Als in zweyen Jahren darauf der König von] ار‎ gesenkten. 
Polen, Stephan Bathori, wovon wir oben ee 
تا‎ gethan haben, mit Tod abgieng:| (Ende der Weinferien.) 
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warf das Erzhaus Oeſterreich abermal KR Ab⸗⸗ 
ich 


aeree V 
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[ ‚Tage der 3 Neuer 2| Natuͤrl Exwaͤhl. Mondes viertel, und 
9 Wochen. jal L.] Oer ۰ Staats-Proznoftica | 
| 本 
1 Von des Königs Rechnung. Math. 18, 


Wen شی‎ 


» 
Den sten das erffe | 


| Montag | 2 Aller Seelen. ) tritt em um 8 ALI, rà 


| Dienſtag 3 | Hubertus n Uhr, 12. min. früh, 27. min. des . S: 


سس سس 


Mittwoch 4 Kar. Bor. D Den dritten gehe die 

=% Donner fis | 5 Emericus Dee Sonne auf um 7. Zu Europens Heil und Wonne 
|| vies 6 Leonardus Uhr, 11. minuten. Glanzet war die Feledensſonne: 
Samſtag 7 (Engelbertus iom y apog. 


Gees 


| 9 | 
ነ Von dem Sinßgroſchen. Matth. 22 A 9 | 
| 8 Des Gobef. emt 4. Gekroͤnte Martyr. Den rofen der Voll⸗ m 
Montag |9 Theodorus „& Cuftolia , Jungfr. mond um 1. Uhr 1 
216111100 10 Andr. ۰ ፡ 


tritt ein um 1. Uhr, min. Nachmittag im 
Mittwoch 11 Martin B. ۰ minuten Nachmitt. 18. ፅዮን 45. min des . 


I 12 Martin. 和 Ia 
X 
| 


— 


> 


356 de / 
Freytag 13 Stanislaus I Die Tagesl. iff den Doch trägt Argliſt alles bey, 
Samſtag 14 Jucundus 14. 9. Stund 6. min. Daß fie bald verginsert fy, 
E 


Den 18ten das 
letzte Viertel um 5. 


Von des Gberſten Toͤchterlein. Matth. g. 
E? 15! وم‎ J vacua. 
| Nontag 16 Edmundus Leg Den 17. Sonnen Un 
Dienſtag 17 Greg. Tau. eg tergang 4. Uhr, 50. m. 
Mittwoch 18 Eugenius . € 5.11.33. min. fr. Uhr, 33. min. früh im 
d Donnerft. 19 0 wv c. » b ۶ 26. gr, 2% min. des 
| Freytag 20 Felix v. V. می‎ Den ar. tritt die © in Q 


= 


የ 


Samſtag 21 Mar Opf. [gs ይነ 5. Uhr, 54. m. ab. 
اود بر‎ ee E ር N state ese eden en Freche Menſchen, ihr zerſtöret, 
Vom Greuel der Verwuͤſtung. Nlatth. 24. 

22 Cecil. 90ھ3۶۶‎ 


VO 
— 


panes! 


Was des Hoh fen Huld heite et 
Montag jag Clemens ۹ + + 0ب‎ & 
U Dierflag 124 Joh. v. K. |ሟ @ o. Uhr, 24. m. N. 
| Mittwoch |25 Katharina d Neuer Chriſtſchein. Den 24. das Men: > 
A 


— 


Donnerſt. 26 Conradus Den ay ſten dieſes geht licht o. U. 24. min. N. 
Freytag 27 Vir ilius s die Sonne auf um 7. im 3. gr. 11. minut. = 
Samſtag 28 Soſthen. S Uhr, 43, minut. des P. 

S -e b...... . F. ERO . f. . 
Es werden Zeichen geſchehen. Luk. 21. 


سے — 


Nuft dasunglück nicht ins Haus 
Boles bleibt von ſelhſt nicht aus. 


Montag 30 Andr. Ap. |ሔ| € D AY, 
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۱ ſichten auf den erledigten Thron, um Sr. kai⸗ Wiener. Kirchenandachten. M 
erl. Majeſtaͤt Herrn Bruder den Erzherzog 7018 U 
ximilian darauf zu ſetzen. Es that ſich aber F 


Foy yer in Den x. hohes Feſt in allen Kitchen |‏ سے و یں 
wieder ein ſtarker Gegner und Kronwerber in O runge ve gauge farb‏ 
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ነሪ 
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EE, 


ot ከ! Fóniali í © me Seelen, ſonderlich bey den Anguſt. È 
Sigismunden koͤniglichen Prinzen von Schwe⸗ me Seelen, fon! ነ 
den hervor. Die polniſchen Staͤnde waren in ger: | io Shwarifp. im 06007 viertes 
H > 6 : : 7 Feſt der Ant. Bruderſ, bey b. PP. Min, 
ſchiedene Parteyen getheilt; die mehreſten Stim- 3t-Genscolab.b:D. 9 dcn cui d. L. A 
e al 01 ላ Os Hg +}. Den 2.5. d. Auguſt. in d. Stadt, mite, 
men fielen anfänglich für Sigismunden aus z pd. alle Cade bunch zie ginn Dee und 
wohingegen eine betraͤchtliche Partey den Erzher⸗ Pred, i aS Stegen, ۲ 3 
99 و ید‎ € ; Den 4 Anf. d. ztäg. And. zu d.weinen, 7 
jeg Wiarimilian erwählte. Die Sache kan Wee 85041! e. Su | 
den Waffen, und, wie endlich A. 1588. Die Ar⸗ nachm. Predigen. volte. OF. It. ፳፻ A 
meen dieſer beeben Prinzen handgemein wurden, Lach parken ann and der l et. 
hatte ber General Zamoisky, welcher ſchwediſcher Prem Sef aler ይፀ( aus dem POE 
1 z SI PI 1 ፥ .Micanecorb,-Genecale; und voté, Ablaß ox 
7 das Gluͤck nicht nur die erz Leh den P. Dominic. It. 005 Chriſti 
herzoglichen Truppen, die den jenſeitigen an der Braderſ. Tirwiarf, bey St. Marx. 


2 d SES i D. 5. wibd der v. Ihro K.K. Majeſt. SE | 
Zahl weit unterlegen waren, in Unordnung zu et So fit Us Soldat \ 
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bringen, ſondern, was das aͤrgſte war, den | عات‎ Pred, eguien u. 100 Seelmeß. b. 
Erzherzog ſelbſt des andern Tags zu Pitſchen, nie Lake Dolor. b. d, 99. August 
wohin er fih zurück gezogen hatte, gefangen zu Den 10 ئ0‎ bey Gt, Salvator, f 
bekommen. Papſt Sixtus V. und Philipp II. "nb ger B. Andrea ornini bey 
König in Spanien felten fid) als Mittler für] Den 1.800. ind dopo piut, X 
den Erzherzog dar, um denſelben wieder in Frey⸗ nn hey E B ern 
heit zu ſetzen; welche er auch des folgenden Jahrs Den vs. Fer dess . Cea. Soe, 
erhielt, jedoch mit dem Bedinge, daß er auf die ቐ pens eee e 
polniſche Krone Verzicht thun, und ſolche St, Hel. Deiet, bey ben sp Buh. in 
gismunden uͤberlaſſen ſollte. ۱ den ہی ان‎ AN 
Mittlerweile hatten die kaiſerlichen Lander Och. des Hell. 8865. tes den ዓት À 
zwar Frieden, außer daß die türkiſchen Baſſen, Sedan un, gen de, Sen au E 
ungeachtet des zwiſchen Oeſterreich und der otto⸗ ben መ... Gute 8) ic Senn آ2‎ 
manniſchen Pforte errichteten und noch unlaͤngſt dr Bel, des Bell. Reopolbte „ d. 
erneuerten Stillſtandes, auf den hungariſchen eecpoldſ. Armani. gen, und in der 
| Graͤnzen verſchiedene Exceffen begiengen wobey re der Cheiftents Brud. 
۱ fie aber zum öffern von den Katſerlichen mit bez Heil. den. eng der Del. W 
blutigen Koͤpfen heimgeſchickt wurden. Amu⸗ ber den 57. 0000907 des 6. Gregor, 
፡ 15 III. türkiſcher Sultan ſchritt endlich A. Side mit vole Aba OF, der 
1592. zum offenbaren Friedensbruche, und be Den co. Srt der H. Eliſabeth bey 
meiſterte fid) der Stadt Wihatz, und einiger dagen ንፍ. Set der H. Cathar. bey 
andern Plaͤtze in Cro tien, welche auch bis in den x4. 90000 - 
das folgende Jahr in ben Haͤnden ber Un, der euo Kaen n den Gm. in 
glaubigen verblieben. Die Campagne darauf Den ።> und ale folg. Tage im de 
ward von den Kaiſerlichen unter dem Gene⸗ Av. Morate, 
ral Erdoͤdy febr gluͤcklich eroͤffnet, Sa ein 
zahl⸗ 
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a a سس‎ 
(| fece der E Neuer H | Natuͤrl. Erwaͤhl. Mondes viertel, und 
Wochen. (Aa der Aſpecten. Gtaats-Prognoftica. 


Dienflag | 1 Gligius B. 2 


Der Sonne Aufgang 5 ۱ 

Mittwoch 2 Bibiana D 7. U. 47. min, fr. Y Den 2. das erſte Vier: 
Donnerſt. 3 Franc. Xav. 2. E 7. minit. fr. tel um 2. U. 7. m. fr. im 
Freytag 4 Barbara om , 10. gr. 26. m. der . 

ነ Samftag | 5155600908. Lee E apog. 
U زد هن‎ FF icut Muſen, ehrt das Haupt, 
Vom 1 in dem Gefaͤngniß. 1116۲60 11. MET euch dieſen Sitz erlaubt. 
RR 1 955 2 
Montag 7 Ambrof. = 2 
eR 25/66) ge T gt g. Den iofen. der ۶ 
Mittwoch È Leocadia A Stünden, 16. minut, mond um 6. U. 38, fr. & 


— 


— 
,سس‎ N 


Donnerſt. 100 Judith J. "EK tritt ein um 6. U. im 18. gr. 49, m. der IT. 
Freytag 11 Damaſus e 38. minut, frühe. 
Samſtag 12 Maxentius 3 8. ኤ.አ Ehrt Thereſe in der Beit, 


FFP 
Von dem Seugnif Johannis. Joh. 1. 

| ፤3 ) Lucia, Othilia. € 
Montag 14 Spiridion [se Den 15. dieſes geht Den 17ten das legte x 
Dienſtag 15 Irenaͤus e die Sonne unter um Viertel um 3. U. ۰ ۱ 
Mittwoch 16 Quatem. می‎ 4. Uhr, 5. minut. im 26.gr. 18۰11۱۰ der ۰ 

x Donnerſt. 17 Lazarus C 3. U. 1. m. abends. 

: Freytag 18 Gratian. si Xo 3e hy Große Frau, bu bleibſt bie Luft 
Samftag 19 Joh. Cal. 2 ا‎ ۰ Unſrer Augen, unsrer Bruſt. 
PPC 

Im 13% Jahr Kaiſers Tiberu. Luk. 3. 
che Felix, Ammon. Den zaen der neue 
Montag 21 1 Thom. Ap. CHE Di e Sonne tritt in den Jahrſchein um 9. U. 5 
Dienſtag 22 Zeno M. ይ led: 6. libr 11. fr. Kür fr. im aten gr. 11. — 


Mittwoch 23 Victoria zeſter Tag. Win⸗ des ۰ 

Donnerſt. 24 Ad. Eva e ters Anfang. 9. 
25 Uhr, 5. minut. frühe. Ziebt die Biene nicht fon aus, 
26 d Neu⸗Jahrſchein. In ein neu gefundnes Haus? 


FCC 
Von pera: un Fe Johan. 21. 9 
2715 Joh. Eo. Lë, Die Tageslaͤnge bei Den a 1. das erſte Bier: | 
See | 28 Wë ደዘ. tragt 8. Stunden, 8.leel um 11. U. o. m. N. 
Dienſtag 29 Thom. K. = minut. © 3 hy lint 10. gr. 55. m. des ۰ 
Mittwoch 30 David K. = Den giten dieſes ift 


i ner 1 [o 11, Uhr, o. m. N. Lebet wohl und frendenvott, 
Dennert :وا‎ Sgisef. P. "re 11. jr, Beet nol am rad, 
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LL ES SE) E V 
፻ sablreides Heer von den Barbaren bey Siſſeck Wiener. Kirchenandachten. 
von wenigen Ehriſten aufs Haupt geſchlagen. im Cheigmenie 
፲ Dieſem Siege folgte ein anderer nach, den Hr). au 27 555 15 
Grafen Hardeck, Palfiund Serint bey Stuhl⸗ De Roane. 218671 በዘ Colle 66:5. 1 
d 
| 


S meifenburg erfocbten. Indeſſen konnte man bey und St. Anna. à 
H allen dieſen Vortheilen die Feinde nicht verhin⸗ und sois weve firben Saef, | 
dern, daß ſie fich ein und anderer Städte nicht! Den 4. Patrocinium bey St. Barb. | 
j bemächtiger hätten. Im Jahr 1594. ernennte |Sito oc EC 5. Ber 

* ber Kaifer Rudolph feinen Herrn Bruder den bora bey den 14 Nothbelfenn. 
JJC 
Truppen in Ungarn. Der Erzherzog war aber biaten. St. Ausſeeung der 81/8 Qi 
in dieſem Feldzuge nicht sonderlich gluͤcklich; Sen e hosen Jef ir alle iden, f 
inden er nad) unternommener Belagerung von ſenderlich bey St. Stephan, vey den 
۱ Gran von dem Großviezir gendthiget wurde, un Se inna mí e S sn i 


ae 


2 


lat 


die Belagerung aufzuheben; und überdas Deme bey den 14.Norhheifern vollfom.Sdiar. | 


| ፥ It. Soifonf, in d. M litank. bey S 
ſelben zu geſtatten, daß er die Stadt Rab Ft Steph. atwo ون‎ uate d Eid. AN 
[ nach einer zwey monatlichen Belagerung, unfer wegen unbegedt. Emyf. Mar. ableget. | 


1 
Sys SG; Den 10. Beſchluß der Kaveriauiſchen || 
\ feine Borhmaßigkeit brachte. „Eu, Andacht in den en Cor, Ref. 5 N 
| Im Jahre Darauf, 1595. / machte der ry Den 13, Titularfeft der | 
| bergog Mathias wieder alles wett, was er im dt, 3; DI, ke den te Gr. Co: A 
| vorhergehenden Feldzuge verloren hatte. Die Den re. fung b. S. Michael und den 3) 
Feinde hatten zwar in Anſehung ihrer Ueber⸗ SE ii 
Den ir, Patrocinium in der Gunz ፲፪ 
delhofkapelle, und Generaleom. bey den | 


x menge vieles voraus; allein, was unſerm Erz 
m herzoge dießfalls ermangelte, wußte er durch 
ſeine Klugheit und Herzhaftigkeit trefflich zu 
xerfegen. Seine Anſtalten waren allenthalben 
፳ mit ſolcher Vorſicht begleitet, daß die Türken, 
wo Mathias anruͤckte, überall ausweichen muf- 
ten. Er gieng alfo gerades Wegs wieder vor ; ; 

[| Gran, und belagerte diefe Stadt auf das Leb⸗ ی‎ be Er. Se Rieder, 
(er mite و‎ a D E Uien aO 

|1 3 ffen, was es r 
“und ſchickte daher demſelben ein zahlreiches Heer delete wean Doi En. 
zu Hilfe. Allein Mathias, mit Beyhilfe des oe "c Sun der SE 1 
W tapfern Grafen von Mansfeld, erhielt einen des Heil. grat, . ١ 
vollkommenen Sieg uber ſolches; und noͤthigte „ae Un der ami ber Japan 
darauf die Stadt zur Uebergabe; welcher dem⸗ 
len, verſchiedene andere Feſtungen nachfol⸗ 


PP. Trinitariern. 
Item Fet der Joh. Rep. Bruderſch. 
Item Feſt der Joh. Rep. Bruderſch. X 
in der Joſephſt. Pfarrkirche. d 
Den 24, in allen Kirchen um Mit- 
ternacht Metten, und bey ben Capu- 
einern in der Stadt das ۴ 
Gebet. 


nes- Kirche in der Kärtnerſtraſſe. Item 
gen, und ſich dem Ueberwinder unterwerfen] Den 31. wild Abends im Profeſthau⸗ 


bey St. Auna. 3 1 
Den 29. Ausſetzung eines unſchuldi⸗ 
| p^ | 
Die Fortſetzung folget kuͤnftiges Jahr. 


gen Kindes bey St. Stephan. 
፲ ۸ 


fe Soc. Sef. eine ſolenne Dankſagung I 
zu GOtt dem Allmächtigen mit Predigt 
und Te Deum Laudamus gehalten, 
wegen glücklich geendigten Jahres; bet: ۱ 
fen Schluß und Anfang des Nenen der 
Verleger glückſelig zu feyn von Herzen 
018400, 


der 


ei ee — FFF 
1 Erter Anhang 1 
9907 regierenden Haͤuſer 

im Heiligen Römiſchen نہ نر‎ 
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HE 01 Sr. Rom. ሕር alt 14 if, un 

8 dem Erzherzoglichen Hauſe 

d Dec: 


ኣ፦ 
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n "COSEPHUS II. Benedictus ۵ 
Ch d Johannes Antonius Michael Adam, 
fy) geb. ۰ März 1741.5 wurde 27. März 
ü > zu 6:٤ zum Nom. ۶2 


m 


fe, allda gekroͤnt 3. ملا‎ cile. a, und zum 
om. Kaifer 1 8. Auguſt. 1765. ward von 
U feiner Frau Mutter zum Mitregenten aller 
| ات‎ Erblande angenommen, 
und zum Großmeiſter der Ritterorden ۶ 
klaͤret, e. a. 


— — 
3 


— SCH 


Gemahlinnen: : 

a) Maria Eliſabetha, Philippi, Infantens 
von Spanien u. Herzogs von Parma Tochter, geb. 
3 1. Dee. 174 T. verm. 6. Det. 1760.22. Nov. 1763. 

b) Maria Joſepha, Kaiſers Karls des ſieben⸗ 


ጋ 
3 


| 1739. verm. 22. Jän. 1765. 128. May 1767. 
5 

1) Maria Anna Joſepha Antonia Jo⸗ 
hanna, geb. 6. Oct. 1738. Sternkreuzor⸗ 
densdame 3. May 1749., Abtißinn des 
neuen Fraͤuleinſtifts in Prag. 

2) Maria Chriſtina Joſepha Johanna 
Antonia, geb. 13. May 1742. Sternkreuz⸗ 
ordensdame 3. May 1753. verm. mit Al⸗ 
brecht Auguſt Moritz, koͤnigl. Pohlniſch. 
und herzoglichen Prinzen von Sachſen⸗Te⸗ 
s (hen: 8. April 1766. 

3) Maria Eliſabetha Joſepha Johanna 
Antonia, geb. 13. Aug. 1743. Sternkreuz⸗ 
ordensdame 3. May 1757. 

4) Maria Amalia Joſepha Johanna 
Antonia, geb. 26. Febr. 17 46. Sternkreuz⸗ 
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ten in Bayern Host Prinzeßinn, geb. 30. März 


ordensdame 14. Sept. 1757. verm. 22. 
Jun. 1769. mit Ferdinand Maria 1 
Herzog von Parma, und Infant von Spaz | 
nien, geb. 20. Jan. 1751, Ritter des golde⸗ N 
nen Vlie ßes, 1C. 


A 


5) Petrus Leopoldus Joſephus Johan⸗ i 
nes Antonius Joachimus Pius Gotthard, 
geb. 5. May 1747. Ritter des goldenen [8] 
Vließes 3. Oct. 1755. wurde Großherzog 
zu Toſcana nach Abſterben ſeines Herrn Va⸗ 
ters den 18. Auguſt. 1765. Gem. Maria 
Louiſe, Karl des dritten, Königs von Spa⸗ | 
nien Tochter, geb. 24. Rov. 1745. verm. 
Au Madrit durch Procuration 16. Februar.! 
1264. und vollzogen zu Innſprug den s. 
Auguſt. 1765. 

ፅን Maria Carolina, 1c. geb. 13. Aug. 
1752. Sternkreuzordensdame; verm. 7. 
April 1768. mit Ferdinand, bem vierten, à 
König bender Sicilien. 

7) Ferdinand Karl Anton Joſeph J Jo⸗ ] 


— = 


banneg Stanislaus, geb. x. Sun. 1754. 
Ritter des goldenen Vlleßes 4. April 1763. 
und des H. Stephanie Ordens Großkreuz, | 


Gubernator und Generalkapitain ME Dee | 
ſterreichiſchen Lombardey; Gem. Maria 
Beatrix, Erbprinzens Herkulis Reinold von 
Modena Tochter, verm. 26. April 1766. 

8) Maria Antonia Anna Joſepha 7 
hanna, geb. 2. Nov. 1755. Gem. Ludwig 
Auguſt, Dauphin von Frankreich, verm. 
16. May 1770, 

9) Maximilianus Franciſcus Xaverius | 
Joſephus Ge&annes Antonius Wenceslaus, | 
geb. 8. Decemb. 1756. Ritter un | 

Vließes, 
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Vließes und des heiligen Stephani Ordens 
Großkreuz; Coadjutor des Hoch und 
Deulſchmeiſter⸗ Amtes erw. 3. Oct. 1769. 
kaiſerl. koͤnigl. General 1c. 
Aeltern: : 

TFraneiſcus I. Herzog von Lothringen und 
Baar, und Großherzog von Tofcana, geb. 8. Dec. 
1708. lebte von 1723. bis 1729. am kaiſerl. Dos 
fe; Ritter des goldenen Vließes 1723. Vicekö⸗ 
nig in Ungarn 17 32. Ließ nach dem Tode Johan⸗ 
nis Gaſtonis Beſitz von dem Großherzogthum To⸗ 
| feana nehmen, nachdem er bereits vom Kaiſer Karl 
VI. am 24. Jan. 1737. die Lehen darüber erhal⸗ 
ten. Den 20. Dec. 1741. haben die Stände des 
Königreichs Ungarn durch eine ſolenne Erklä⸗ 
rung den Herrn Herzog von Lothringen als Mit- 
regenten angenommen. Zum Röm. Kaiſer er- 
wählt den 13. Sept. und gekrönt 4. Det. 1745. 
Den 3. April An. 1764, wohnten Sie bey ſeines 
älteſten Prinzens, Joſephs, (itzt Röm. Kaiſers) 
zu Frankfurt am Mayn vorgenommenen Königs⸗ 
wahl, und Krönung bey. ተ 18. Auguſt. 1765. zu 
Inſprug. 7 

Maria Thereſia, Koniginn in Ungarn 
und Böhmen, und Erzherzoginn zu Oeſter⸗ 
reich, geb. 13. May 1717. trat, nach der 
X von ihrem Herrn Vater Kaifer Karl VI. 19. 
Oct. 1713. aufgeſtellten Oeſterreichiſchen 

Erbfolgsordnung, den Befié aller Defter 
$ reichiſchen Erbkoͤnigreiche und Lande an, den 
| 20. Oct. 1740, gekrönt zur Königinn von 
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ungarn zu Preßburg 25. Sunii 1241. zur 
1 Königinn von Böhmen zu Prag 12. May 
V 1 743. verm. ben 12. Febr. 17 36. mit dem 
fa) Durdhl. Fuͤrſten Franz Stephan, diefes Na 
| mené dem dritten, Herzogen zu Lothringen, 


EN 


N und regierenden Großherzogen zu Toſcana; 
1 wurde Wittwe 18. Auguſt. 1765. 
Geſchwiſtere Sr. verſtorbenen kaiſerl. Mar 
jefiát Francifci I. 

| Karl Alexander, geb. 12. Dec. 1715. 
| Generalſtatthalter der Oeſterreichiſ. Riez 
berlande, ernennt im Sept. 1741. Ungar. 
Generalfeldmarſchall; bekam den Titel Se. 
Königl. Hoheit 17 45. ward Generalißimus 

1 der kaiſerl. Armeen, Reichsgeneralfeldmar⸗ 
5 
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Ihro Wajeftdt der verwittibten Röm. Kaiferinn 
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ſchall 1746. auch Ritter des goldenen Dies ብ 
ßes, und Großkreuz des neuen militair Ma⸗ 
rid Therefi Ordens ; wurde den 4. May 
176i zum Hoch⸗u. Deutſchmeiſter erwählt; 
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Gem. Maria Anna, Kaiſers Karl VI, ۶ N 
Prinzeßinn, geb. 14. Sept. 17 18. ۰ 2. Jan. ፲! 
1 


1744. T 6. Dee. e.a. i 

Anna Chorlotte, geb. 17 May 1714. 
Abtißinn des fuͤrſti. Stifes zu Mons imHen⸗ 
negau 1 8. Nov. 1784. und Koadjutorin zu & 
Thorn 14. Jun. 1756. und zu Eſſen 18. 


CL 
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Jan. 1787. 3 
Defen Aeltern: 
Leopold Jofeph Karl, Herzog von Lothringen, 


Eliſabetha Charlotta, Philippi Herzogs von 
Drleans Tochter, geb. 13. Sept. 1676. verm. 22. 0 
Oct. 1698, 124. Dec. 1744. [3 


geb. 11. Sept. 1679. t27. März 1729. > 
| 


Maria Cberefiá Aeltern: \ 

Karl VI. geb, 1, Det. 1685. wurde König M 
Spanien 12. Sept. 1703. zum Röm. Kaifer erw. | 
12. Det. und gekrönt 22. Dec, 17 11, zum König en 
in Ungarn gekrönt 21. Dee. 1712, und zum Kö⸗ 25. 
nig in Böhmen s. Dec. 1723. t 20. Het. 1740 

Eliſabetha Chriſtina, Herzogs Ludwigs Ru⸗ 
dolphs zu Braunſchweig⸗Wolffenbüttel u. Blan⸗ 
kenburg, und € pritina Louiſe, Prinzeßinn von f 
Dettingen Tochter, geb. 28. Auguſt. 1691, verm. 
23. April 1708. +21, Sept. A750. 

06 7 

Leopoldus, der Große, Röm. Katſer 1658. geb. 
9. Jun. 1640. + 5. May 1705. 

Eleonora Magdalena, Pfalzgraf Philippi Wil- 
helmi zu Neuburg, uno Churfürſten zu Pfalz, 
Tochter, geb. 6. Jan. 165 5. verm. 14. Dec. 1676. ሼነ 
1 19. Jan. 1720. 

Aus dreem allerdurchlauchtigſten ۰ 
Deſterreich find folgende Kaifer geweſen: 

1) Rudolphus Habſpurgieus, Kaiſer 1273. 
+1291. regiert 18. Jahr, alt 7 3. Jahr. 

2) Albertus Auſtrigeus, Kaifer 1298. ermor⸗ 
det 1308. regiert 10. Jahr. | 

3) Fridericus Pulcher, Auſtrigeus, Kaifer ^ 
1314. bis 1323. T1330. | 

4) Albertus II. Kaiſer 1438, bis 1439, reg. 

1. Jahr 9. Monat, alt 40. Jahr. 

Von die ſer Zeit an it das Kaiſerthum beſtan⸗ 
dig bey dem allerdurchlauchtigſten erzberzoglichen 
Hauſe Deſterreich geblieben, bis auf Karl VI. 
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9 Fridericus DI, Kaiſer 1440. f 1493. ۶ 
i giert 53. Jahr, alt 78. Jahr. 

6) Maximilianus I. Kaiſer 1493, T 1519, 
regiert 25. Jahr, alt 60. Jahr. 

7) Karl v. Kaiſer 1519. zugleich König in 
Spanien, reſignirt 1556, reg. 38. Jahr, ተ 1559. 
alt 58. Jahr, war einer der größten und merkwür⸗ 
digſten Kaifer. 

_ 8) Ferdinand I. Kaiſer 1586. zugleich König 
in Ungarn und Böhmen, + 1564. regiert 8. Jahr, 
alt 61. Jahr. 

9) Maximilianus II. Kaiſer 1564. +1576, 
regiert 12. abr, alt 49. Jahr. 

10) Rudolphus IT. Kaifer 1576. f 15 12. ves 
giert 35. Jahr, alt 60. Jahr. 

II) Matthias, Kaiſer 1612. f 1619. regiert 
7. Fahr, alt 62. Jahr. 

12) Ferdinand II. Kaifer 1619. ተ 1637. rez 
giert 18. Jahr, alt 59. Jahr. 

13) Ferdinand III. Kaifer 1637. ተ 1657. 
regiert 20. Jahr, alt 49. Jahr. 

14) Leopoldus I. Kaiſer 1658. ተ 5. May 
1705. regiert 47. Jahr, alt 65. Jahr. 

15) Joſephus, Kaifer 1705. t r7. April 
IZII. regiert 6. Jahr, alt 33, Jahr. 

16) Karl VI. Kaifer 1711. 1 30, Det, 1740. 
alt 55, Jahr, regiert 29. Jahr. 

17) Karl VIT, Ehurfürft in Bayren, Kaifer 
1742. 1.1745. regiert 3. Jahr. 

16) Franeiſeus I. Kaifer 1745. ተ 18. Auguſt. 
1765, regiert 20. Jahr, aus dem Hauſe Lothrin⸗ 


gen. 
| 19) Joſeph II. itzt regier. Kaiſer 1765. 
| — — — — 


和 


| Portugal. 
d König: 


Joſephus I. Emanuel Petrus Johannes 
| Ludovicus, geb. 6. Funii ry 14. trat nach 
+ feines Heren Vaters Königs Johannes V. 
Tode 3 1. Jul. 1750. die Regierung an. 
0 Gemablinn : 
۱ Mar. Ann. Victoria, Königs Philippi V. 
in Spanien Tochter, geb. 3 1. März 17 18. 
۱ verm, 31. März 1732. 
Kinder: 
Maria Francifca Iſabella, geb. x 7. Dec. 
1734. Prinzeßinn von Braſilien; vermählt 
mit Peter Clemens, Infant, ihrem Vetter, 6. 
Jun. 1760. 
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Mar. Auna Franc. geb. 7. Oct. 1736. 

Maria Franciſca Dorothea, gebohr. ax. || 
Sept. 1739. ች 14. Jan. 1771. 

Maria Francifca Benedicta, geb. 24. 
Sul. 1746. È 
Bruder: | 


Petrus Clemens, geb. e Jul. 17 17. beißt a 
insgemein der Infant Don Petro; Gem. | 
aria Franciſca Iſabella, des itzigen ۶ 
nigs Joſephus I. dlteften Prinzeßinn, verm. 
6. Jun. 1760, von ihnen iſt: ^ 
a) Joſeph Franz Xaverius, Prinz von | 


| 


— 


d 


Beyra, geb. 51. Auguſt. 1761. 5 
b) Joh. Maria ꝛc. geb. 13. May 1767. 
c) Maria Anna Victor, geb. rg. Dec. ፲፪ 

1768. 


Aeltern: 


Johannes V. geb. 20. Det, 1689. f 32. Julii 
1750. i 

Maria Anna, Katfers Leopoldi, und Eleonora 1 
von Pfals-RNenburg zweyte Tochter, geb. 7. Sept. 
1683. verm. zu Liſſabon 27. Octob. 1708. T I4. 
Auguſt. 1754, 
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Groß⸗Aeltern: : 

Petrus IT, geb. 26. April 1649. ward Regent 
1668. König 1683.9. Dec, 1706. 

Maria Sophia, Philipp Wilhelms, Churfür⸗ 
fens zu Pfalz⸗Neuburg zweyte Tochter, geb. 6. Au⸗ 
guft. 1666, verm. 2, Jul. 1687. t4. Aug. 1699. 

Das itzige königl. Haus {ft entſtanden 1640, da X 
Johannes LV. der Ur⸗Ur⸗Großvater des heutigen | 
Königs in dem großen Aufſtande aus einem Ders W 
zog von Braganza König in Portugall geworden, N 


— 


h 


Vene) 


welcher 1656, geſtorben. 
Sie find alfo aufeinander gefolget: 

1) Johannes IV. 

2) Alphonſus VI. kam zur Regierung 16 86. | 
abgeſetzt 1668, t 1683. reg. 12,Tabr,alt 3025080۰ ^ 

3) Petrus IL ward Regent 1668. König |] 
1683. bis 1706. regiert 38. Jahr, alt 60. Jahr. i 

ፋን Johannes V. ward König 1. Jan. 1707. X 
t 3r. Auguſt. 17 50. regiert 43. Jahr. i 

5) Joſephus I. itziger König. 0 

Anno 1755. den r. Nov, entſtunde das große ከነ 
Erdbeben in der Stadt Liſſabon; und 1758. den 
3. Sept. wollte man dieſen König erſchießen, man N 
traf aber nur einen Arm von ihm. 
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[ Spanien. 


König: 

1 Karl III. geb, 20. Jan. 1716. ward vot: 
hin König bepber Sicilien; folgte feinem 
(Pen Halbbruder, Ferdinand VI. 10. Au⸗ 

guſt. 1759. 

: Gemablinn: 

„Maria Amalia, königl. Pohlniſch⸗ und chur⸗ 
fürſtl. Sächſtſche Prinzeßinn, geb. 24. Nov. 1724. 


verm. 19. Jun. 1738. f 27. Sept. 1760. 
UM Binder: 


Maria Joſepha, geb. 16. Jul. 17:44. 

Maria Louiſe, geb. 24. Nov. 1745. verm. 
mit Peter Leopold, Erzherzog zu Oeſterreich 
und Großherzog zu Tofcana, zu Madrit 
durch Procuration 16. Febr. 1764. vollzo⸗ 
gen zu Inſprug 5. Auguſt. 1765. 

Philippus Antonius, geb. 13. Junii 
1747. Herzog von Kalabrien; Ritter des 
goldenen Vließes, ward wegen Geſund⸗ 
y heitsumſtaͤnden von der Succeßion der 
Kron uͤbergangen. 

Karl Antonius Diego, geb. 13. Nov. 
1748. ward 1759. zum Prinz von Aſtu⸗ 
rien erklaͤrt; Ritter des goldenen Bliefes ; 
vermaͤhlt mit Louiſa, Philippi Infantens 
F von Spanien, und Herzogs zu Parma, 
jüngſte Prinzeßinn 4, Sept. 17 65. geb. 9. 
Dec. 1751. 

Ferdinand, der vierte (Antonius) geb. 
1 2. Jaͤn. 178 1. wurde 17 59۰ König ۸ 
der Sicilien; verm. mit Maria Karolina, 
Kaiſers Francifci des erſten Tochter: fiche 
H Sicilien. 

Gabriel Antonius geb. 11. May 1752. 
Se Ritter des goldenen Vlieſſes. 
Anton Paſchalis, geb. 31. Dec. 1755. 
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1787. T 17. Febr. 177 1. 
Geſchwiſtere!: 
1) Mar. Anna Victoria, geb. a 1. März 
1718. verm. an Joſeph den erſten Konig in 
Portugall 3 1. März 1732. 
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Franz Xaverius Antonius, geb. 17. Febr. 


2) Philipp, Infant von Spanten, geb. 15. ig) 
März 1720. Herzog von Parma, Piacenza und 
Guaſtalla; T 18. Jul. 1765. verm. mit der 612 f 
teſten königl. Franzöſ. Prinzeßinn, Louiſe Eliſa⸗ 
betha as. Aug. 1739. 6۰ Dec. 1759. von ih⸗ 
nen iſt: f 

Maria Eliſabetha, geb. 31. Dec. 1741. verm. 
mit dem jetzigen römiſchen Kaiſer Joſephus dem 
zweyten 1760. ተ aber 27. Nov. 1763. 

Ferdinand Maria Ludwig, geb. 20. Jän. 
1751. Herzog zu Parma, und Ritter Deg > 

DH + Mari [ 
goldenen Vlieſſes; Gem. Maria Amalia 
Joſepha, Kaifer Francifci des erfien Toch⸗ 
ter. 

Louiſe Maria Thereſia, geb. 9. Dec. 
ry şı. verm. mit Karl, Prinzen von Aſtu⸗ 
rien, ihrem Vetter, 8. Sept. 1765. 

3) Ludwig Anton Jakob, geb. 28. Jul. 
1727. Erzbiſchof zu Toledo und Kardinal⸗ 
Diaconus, reſignirte aber 17 54. unb wur⸗ 

5 3 ic Mar a+ Ri 
be Aufſeher der Spaniſ. Monarchie; Rit⸗ 
ter des goldenen Vließes. 

4) Maria Antonietta Ferdinanda geb. 
17. Nov. 1729. verm. mit Victor. Ama⸗ 
deus Maria, Kronprinzen von Sardinien 


30. May 1780. 
eltern: 

Philippus der fünfte Herzog von Anjou , geb. Y 
19. Dec. 1583. wurde nach Abſterben Königs 
Karoli des zweyten am 24. May 1700. König 
in Spanien. A. 1724. übergab er ſeinem Altes SS 
fien. Prinzen Ludovico die Regierung, und wollte f 
mit ſeiner Gemaslinn im Schloß St. Udephonſe 
ſein Leben in Hupe zubvingen, hat aber nach deſſen 22 
frühzeitigen Abſterben 6. Sept. 1724. die Re⸗ 
gierung wieder übernommen, ተ 9. Jul. 1746. 

1) Maria Louiſe Gabriela, Herzogs Vietoris 
Amadei des zweyten in Savoyen Tochter, geb. 17. 
Sept, 1688. verm. 3. Sept. 1701. T 15. Sert. 
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2) Eliſabetha, Odoardi des zweyten Herzogs 
von Parma, und Dorothea Sophia von Pfalz⸗ 
Neuburg Tochter, geb. 25- Det. 1692. verm. 25. 
Dec, 1714. ተ 11. Julii 1766. 

Die Könige über das ganze Spanien ſind alſo 
aufeinander gefolget: 

1) Ferdinandus Catholicus ı König vou 
1479. bis 1516. regiert 37. Jahr, alt 60 Jahr. 
D 2) 


~ 


— 
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| gundicus. 
SS 3) Karolus I. Röm. Kaifer, unter dem Na: 
| men Karolus V. ward König 1516. dankte ab 
| 1556. T 1559. tm Kloſter St. Juſti in Extrema⸗ 
| ura, regiert in Spanien 40. Jahr; alt 58. 
Jahr. 
[ 4) Philippus II. König von 1557. bis 1598, 
regiert 22. Jahr, alt 71. Jahr. 
1 5) Philippus III. König von 1598. bis 1621, 
regieret 23 Jahr, alt 43. Jahr. 

, € Philippus 1v, König 1621. bis 1665. vez 
giert ፋፋ Jahr, alt so Jahr. 

7) Karolus II. König 1665, + 17200. alt 39. 
Jahr. 

8) Philippus V. von Anjou, reſignirt 1724. 

9) Ludovicus, König. 1724. regiert 8 Monat. 
und Fan Kinderpocken, alt 17 Jahr 5 Täg. 

Nach dieſem abermal Philippus W. ተ 17 46. 
10) Ferdinand VI. des jetzigen Königs Halba 
l bruder, König 1746. ተ 1759. 


11) Karolus III. jetziger König. 


Frankreich. 
x Rönig: 
۱ Ludwig XV. geb. 15. Febr. 1710, fuc 
2 ceditte feinem Urgrograter, Konig Ludovico 
XIV. 1. Sept. 1715. gekroͤnet 25. Oet. 
| 1722.unb 22. Febr. 1723. vor majorenn 
erklärt, : 


Gemahlinn: 

Maria Katharina Sophia Felicitas, geb. 23. 
کم‎ Funti 1703. Königs Stanislai Leſeinsky in 
[5 Tochter, verm. 5. Sept. 1725. ተ 24, 

Jun. 1768. 
Rinder. 

1) Ludwig, Dauphin, geb. 4. Sept. 1729. ተ 

N fla, Infantin von Spanien, geb. 11. Jun, 1726. 

verm. 23. Febr. 1245. ተ 23. Jul. 1746. II) 

Maria Joſepha, Friderici Auguſti, Königs von 
Pohlen und Churfürſtens von Sachſen Tochter, 
geb. 4. Nov. 1731. verm. 9. Febr. 1747. ተ 13. 

März 1767. von welcher: 

| Ludwig Auguſt, Dauphin, Herzog, von 
Berry, geb. 23. Aug. 1754. getauft 18. 
Oct. 1761. verm. mit Maria Antonia ꝛc. 
Kaiſers Franciſci des erſten Tochter 16. 


May 1770. 


| 20. Dec. 1765. Gemahlinnen: I) Maria There- 


LES — 29) تس تس‎ EEE YR A متس سس‎ K 
2) Philippus dev erſte Auſtrigeus oder Burs | 


Ludwig Stanislaus Xaverius, Graf ron [| 
Provence, geb. 17. Nov. 1755. ges || 
tauft 18. Oct. 1761, Gem. Maria Louis | 
fa Joſepha Benedicta, Herzogs Victor Bima; | | 
deus Maria von Savoyen, und Kronprinz ሕነ 
von Sardinien, Tochter. [ 
Karl Philipp, Graf von Artois, geb. o. 25 
ct. 1757. getauft 19. Oct. 1761. ! 
Maria Adelheida Clotilda Xaveria, geb. 
23. Sept. 1759. getauft 19. Det. 1761. 
Eliſabetha Philipp. geb. 3. May.1764. 
2) Maria Adelheit. geb. 2 3. Marg 1752. 
3) Victoria Louiſe ꝛc. geb. 11. May 


1733, X 
4) Sophia Philippina Eliſabetha Juſti⸗ | 
na, geb. 27. Sul. 1734. Y 

5) Louiſe Maria, geb. 15. Jul. 1737. 

Aeltern: 

Ludovicus, Herzog v. Bourgogne, geb. 6, Aug. 
1682. T 18. Febr. 1712. | 

Marta Adelheit, Herzogs Vietoris Amadei IT, 
in Savoyen, Tochter, geb. 6. Dec. 168 5. verm. 7. 
Dec. 1697. F 12. Febr. 17 12. | 

Aus dem jetzigen Bourboniſchen Haufe find ` 
die Könige alfo aufeinander gefolget: / 

1) Henricus IV. ward r4. May 1616۰ zu | 
Paris auf der Straffe ۰ 

2) fubonicus XIII. ተ 14. May 1643. 

Ludovicus XIV. Magnus, ተ 1. Sept. 1715, |‏ رو 
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alt 77. Jahr, regiert 61, Jahr. 
> 7 7 De 0 
4) Ludovicus XV. jetziger König. 2 
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Vom Haufe Orleans. 
Ludovicus Philippus, jetzi zer Seren | 


von Orleans, geb. den 12. May 1725. X 

Ritter des goldenen Bliefes. [ 

Gemablinn: Ee 

Louiſe Henriette, Prinz Ludwig Armandus, | 
von Bourbon-Conty , Tochter, geb, 29. Fun. 

1726. verm. 17, Dec. 1743. T 9۰ Febr. 1759. 

Kinder: 

Ludwig Philipp Sofeph , Herzog von AS 

Chartres, geb. 13. April 1747. verm. mit | 

Madem, von Penthievre 5۰ Apr. 1769. | 
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0 5 Orleans, geb. 9. Jul. 17 50. 
verm. mit Ludwig Heinrich, Prinz von 
ae 8. San. 1769. 
el tern? 

Ludwig, Herzog von Orleans, geb. 4. Aug. 
1703. 4 Febr. 1752. Li 

Maria Nuguſta Johanna, Marggraf Ludovict 
Wilbelmi zu Baden⸗Baden Tochter, geb. 10. 
Nov. 1704. verm. 13. Jul. 1724. ተ 8: Aug. 
1726. 
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Großbritannien und das Haus 
Hannover: 
König und Churfuͤrſt. 
i Georg III. (Wilhelm Friederich) geb. 
5 4. Jun. 17 38. ward Prinz von Wallis 


4. May 175 t.unb Graf von Cheſter; murs 
de nach feines Großvaters, Georg II. Abſter⸗ 
| ben, König und Ehurfftft 28. Nov. 1760. 
W በሀር. 22. Sept. 1761. Ritter vom blauen 
Hoſenband. 

Gemahlinn: 

Sophia Charlotta, Herzogs Karl Lud⸗ 

wig Friedrich zu Mecklenburg Strelitz, 


Tochter, geb. 18. Jan. 1744. verm. 8. 


1762. Prinz von Wallis und Graf von 
| zog von G pres wurde Biſchof zu Oß⸗ 
Sept. 17.66, 


| Spee: رو‎ von Braunfhiveig: 4 
| nabruͤck 37. Febr. 1764. 
| Eduard, ged. 2. Nov. 1767. 


۳ 
$ ۳ 1761. 
Binder: 
Georg Friedrich Auguſt, geb. 12. Aug. 
| 
neburg auch Ritter des blauen Hoſenbandes. 
\ Friederich, geb. 16. Aug. 1763. $e 
Wilhelm Heine ich, geb. 2 1. Aug. 1765. 
| Charlotta Auguſta Mathildis, geb. 29. 
Auguſta Sophia, geb. 8. Nov. 1768. 
Eliſabetha, geb. 22. May 1770. 
Geſchwiſtere: 
Auguſta, geb. 11. Aug. 17 37. Hersey 


| ginn von Eronmatlis ; verm. mit Karl 


Qj ےک‎ ር — 


` Churpring von Hannover rc, T 3r, März 1751. 
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helm Fe edir nant, Cropringen zu Brauns |፪ 
ſchweig⸗Wolſſe abüttel, 16. Jan. 1764 | 

Wilhelm Henricus, geb. 25. Nov. 1743. f 
Herzog von Gloceſter, Cumberland und | 
Edimburg, Graf von Connaught, und Rite 
ter des Hoſenbandes; verm. mit der Graz | 
finn von Wa deg⸗Sane 1769. A 

Henricus Fridericus, geb. v. Nov. 1745. | 
Herzog von Cumberland, und Ritter vom 
blauen Hoſenband. 

Karolina Mathilda, Poſthuma, geb, 22. 
Jul. 1751. Gem. € Chriſtianus VII. Zei à 
von Daͤnnemark, verm. 8. Nov. 1766. 


Aeltern: 
Friederich Ludwig, geb. den 31. Jul. 1707: 


Auguſta, Herzog Friederichs des II. zu 
Sachſen-Gotha Tochter, geb. 30. Nov. 
17 19. verm. 8. May 1736. Wittwe. 

Vaters⸗Schweſtern: 

Amalia Sophia, geb. 10. Jun. ۰ 

Maria, geb. s. Maͤrz 1723. verm. mit | 
Friederich II. Landgrafen zu ا شس نت‎ 
29. Sun, u 


roßältern: 
Georg IT, ም... geb, 10. Nov. 1683. ward | 
Prinz von Wallis, und Graf von Shefer 28. Det. 
1714, und zum König proclamirt a6, Jun. 
1727. 25. Det. 1760. | 
Karolina, Marggraf Friederich zu Brano 
denburg⸗Anſpach Tochter, geb. r. März 1683. 
verm. 2. Sept. 1705. ተ 1. Dec. 1737. [ 


Könige aus dem Saufe Stuard vom XVII, 
Secitlo oder von Y, 160 an: | 
1) Jakobus T. König in Schottland 1576. in 
England und Irrland 1603. T 1632, regiert 
in England 22. Jahr, in Schottland 58. Jahr, | 
alt 59. Jahr. Unter feiner Regierung geſchahe 
die große Pulverconſpiration 1605. ben 5. Nov. | 
ingleichem kam auch unter ihm der Situl auf: 
Großbritannien, worunter beyde Königreiche 
England und Schottland verſtanden werden. 

3) Karolus I. König 1625. geköpft 30. Jan. | 
1649. regiert 24. Jahr, alt 49. Jahr. Nach በሁ | 
nem Tod hörte die königl. Regierung etliche Jahr 
auf, und find als Prote&ores von England ge» ^S 
folget: 

a) [ 
28 1 


a) Dlivarius Cronwell. 
b) Richardus Cronwell. 
3) Karolus II. König 1660. T 1685. ves 
giert 3 5. Jahr, alt 55. Jahr. 
4) Jakobus II, König 1685. flieht nach 
Frankreich 1688. regiert 3. Jahr, 1701 von 
| ihm foll, feinem Vorgeben nach, Jakobus Prinz 
von Wallis herkommen, welcher geb. 20. Jun. 
1 1688. ተ in Rom 1760. ward der alte Pratens 
| dent genanpt. Gem. Marta Clementina, Jakob 
Ludwigs Sobiesky, königl. Pohln. Prinzens 
Tochter, verm. 9. Sept. 1719. ተ 18. Jän. 1735. 
von welchen: ; 
az) Karl Eduard, geb. 31. Dec. 17 20. 
) b) Heinr. Eduard. geb,6. März ۰ 
لگا‎ murde 3. Jul. 1747. vom Pabſt Benedicto 
| XIV. zum Kardinalprieſter ernennet; wel⸗ 
| che die fogenannte Prätendenten find. 
Aus dem Zaufevon Oranien: 
[ Wilhelm 111: König 1689. | 1702. reg. 13. 
Jahr. 
ep 5) Anna, Königin 1702. ተ 17 14. regiert 12. 
| Jahr, fie war Königs Jakobi IT. jüngſte Tochter. 
ij] Könige aus dem Haufe Sannover: 
Georgius T; ተ 1727. 
| Georgius ll, T 25. Det. 1760. 
G a TIT [ቦዩ reaterent int 
eorg III. itzt regierender König. 


Daͤnnemark. 
Konig: 
Chriſtianus VII. geb. 29. Sin. 1749. 


ſuccedirte feinem Herrn Vater 14. Jan. 
1766. 


[ 

| Gemahlinn. 

| Karolina Mathilda, Friederich Ludwigs, 
Prinzens von Wallis Tochter, geb. 23. Jul. 

\ 1751. verm. 8. Nov. 1766. gefr. 1, May 
1767. 

Sohn: 
| Friederich, geb. 97. Jan. 1769. 
Geſchwiſtere: 3 

| Sophia Magdalena, geb. g. Jul. 1746. 
verm. mit Guſtav, König in Schweden, 1. 
Oct. 1766. 


| 1746. = 
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fensCaffel und regierender Graf zu Hanau, 1 
verm, 1, Sept, 1764 

Louiſa, geb. 30. Jan. 17 80. verm. mit 
Karl, Prinz von HeffenzCaffel, 30. Aug. 
1766. 

Friedrich, geb. xx. Oct. 1753. Ritter ۱ 


des Elep hanten⸗ Ordens, Coadjutor des 
Bisthums Luͤbeck 4. Detob. 1756, 
Aeltern⸗ 

Friederich V. geb. 31. März 1723. Ritter des DI 
Seraphiſchen Ordens; fuccedirte feinem Herrn 
Vater 6. Aug. 1746. T 13. Jän. 1766, N 

1) Lontfe königl. Prinzeßinn von Großbri⸗ 
tannien, geb. 18. Dec, 1724, verm. II. Dee. 


1743. T 19. Dee. 1751. M 
2) Juliana Maria, Herzogs Ferdinandi | 
Alberti von Braunſchweig⸗Wolffenbuͤctel, X 
Tochter, geb. 4. Sept. 1729. verm. 8, Jul. | 
1752. Wittwe 13. Fin. 1766. È 

Grofáltern : | 


Chriſtianus VI, geb. ac, Nov. 1699. ſueeedir⸗ | 
fe 12. Det. 17:0. gekr. 6. Jun. 17 31. T 6. Aug. 


Sophia Magdalena Marggraf Chriftian Hein- "$ 
rich. zu Brandenburg⸗Culmbach Tochter, geb. 
28. Nov. 1700. verm. 7. Aug. 172 f. ተ 1770. a 

Großvaters Schweſter. | 1 

Charlotta Amalia, geb. 6. Det. 1706. È 

Die heutigen Könige von Dännemark ſtammen ‘X 
ber aus dem gräflichen Hauſe Oldenburg, und ſind 
alſo aufeinander gefolget: [ 

1) Ehriſtianus Oldenburgleus, hat 1448. die 
neue Reihe der Könige angefangen, T 1481. i 

2) Johannes T 1513. : N 

3) Ehriſtianus II. ein böſer König, T nach ete 
ner 2rfährigen Gefangenſchaft 1559. 

4) Fridericus I. führte in Dännemark und x 
Norwegen die Lutheriſche Religion ein, T 1533. 

5) Ehriſtianus III. T 1558. 

6) Fridericus IT, ተ 1588. de 
7) Ehriſtianus IV. ተ 1688. regierte 60. Jahr. 
8) Fridericus III. dieſem Könige ward die abe | 

ſolute Gewalt im Reich und erbliche Suceeßion 

aufgetragen, $1670. 

9) Ehriſtianus v. t 25. Aug. 1699. 1 

10) Fridericus IV. 2ک‎ Det, 1730. 

II) Chriſtianus VI, +6. Aug. 1745. l 

12) Fridericus V. ተ 1766. : 

13) ٤9009 VIL jetziger ۰ 
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S König: 

Guſtav, geb. 24. Jan. 1746. folgte fei 
nem Seven Vater, Adolph Friederich, 12. 
Febr. 17 7 1. Ritter des ſchwarzen Adleror⸗ 
dens. 


Gemahlinn: 
Soph Bia Magdalena, Königs Friederichs 
V. von Daͤnnemark Tochter, geb. 3. ulii 


مره 


1746, verm. 1. Oct. 1769. 
Geſchwiſtere: 
Karl, geb. 7. Oct. 1748. Großadmiral 


von Sweden. 
Friederich Adolph, geb, 18. Jul. 17 50. 
Sop shía 1 Wibertina, geb. 8. Octob. 1753. 
führe den Titel: Madame! Royale, Coadju⸗ 


torin zu Quedlinburg 1767. 
Aeltern: 

Adolph Friederich, geb. 14. May 1710. Herzog 
von Hollſtein⸗Gottorp; wurde zum Thronfolger 
erklärt 3. Jul. 1743. zum König 5 5. April 1751. 
12. Febr. 177. 

Louife Utica, König Friederichs Wil 
helms in Preuſſen fünfte Prinzeßinn, geb. 
94. Jul. 17 20. verm. 29. Aug. 1744. Witt. 

Von ſeinen Großältern und Geſchwiſtern fiche 
Hollſtein⸗Gottorp. 

Von Anfang des vorigen Seculi bis itzo haben 
folgende Könige und Königinnen regieret: 

1) Karl IX. T 1611, 

2) Guſtavus Adolphus, ein ſiegreicher Held, 
ሪ blieb in der Schlacht bey Lützen 16. Nov. 1632. in 
dem 37. Jahr ſeines Alters. 

3) Chriftina, legte die Krone nieder 1654, ተ 
zu Rom 1689. im 63. Jahr ihres Alters. 

4) Karl ۰ Guſtavus, JohannCaſtmirs, Pfalz⸗ 
| grafens am Rhein, aus dem Hauſe Zweybrücken, 
und Katharina, einer Schweſter des Königs Guſta⸗ 
vi Adolphi, Sohn, ተ 1660. von ihm ift merkwür⸗ 
dig / daß er mit der Armee und Artillerie von Sho- 
nen nach Fühnen über das Eis fette Anno ۰ 

5) Karl XI. 1658. ward dieſem Könige die 
Sourerainität und erbliche Thronfolge im Reiche 
aufgetragen. T x697. 

6) Karl XII. hat fein kriegeriſches Leben in 
Norwegen vor der Feſtung Friederichshall am 1x, 
Dec. 1718. beſchloſſen, alt 36. Jahr. 
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7) Ulrica Eleonora, war Sugo Karls XT, f 
in Schweden Tochter, verm. an Friederich, aus dem Ui 
zuſe Heſſen Taffel 4. April 1715. wurde zur x 
Königinn in Schweden erwählt 21. Febr. 1719. [| 
EG, Dec, I74I. 0 
8) Fridericus, aus dem Haufe Heſſen⸗Caſſel, ስነ 
der Königinn Ulrica Eleonora Gemahl, wurde von | 
den Reichsſtänden in Schweden zum König erklärt A 
4. April 1720. $5, April ፤75፤. 
رو‎ Adolph Friederich, aus dem Haufe Hollſtein⸗ 
Gottorp, ተ 12. Febr. 1773. 


10) Guſtav, tiger ۰ 


Pohlen. 

König : 

Stanislaus Auguſt, aus dem gräflichen 
Haufe Poniatowsky , geb. 17. Jan. 1732. 
erwaͤhlt 7. Sept. 1764. 

Die Könige von Pohlen aus unterſchiedenen 
Häuſern, welche von 1600. bis auf gegenwärtige 
Zeit aufeinander gefolget, find dieſe: 

1) Sigismund III. König von 1587. bis 1632. 
regiert 44. Jahr, wurde zugleich König in Schwe⸗ 
den. 

a) Uladislaus JV. König von 1632. bis 1648. 
regiert 16. Jahr. 

3) Johannes Cafimisue, König von 1649. bis 
1669. regiert 2 1. Jahr. 

4) Michael Koributh, König von 1669. bis 
167, vegiert 14. Jahr unb 4. Monat. 

5) Johannes III. König von 1674. bis 1696. 
regiert 28. Jahr, er half 1683. Wien entfegen, 

6) Auguſtus II. König in Pohlen u. Churfürſt 
in Sachfen von 1697. bis 1704. von den Schwe⸗ 5 
den vertrieben, behielt aber den königl. Titel. 

7) Stanislaus, König, erwählt 1704, erkannt 
1706, verjagt 1709. 

Auguſtus der vorige, beſtieg den Thron von 
neuem 1709. regierte bis 1733. 

Stanislaus der vorige ward 12. Sept. 1733, 
zum andernmal König von Bohlen‘ ተ 1763. 

8) Auguſtus III. König 1733. T 1763. 

9) Stanislaus Auguſt, itziger Konig, 

erw. 1 76. 4. 


Vom fonigl. Preußifch. u. churfuͤrſtl. 
Brandenburgiſchen Hauſe. 

Konig und CULE: ] 

Friederich II. geb. 24. Jan. 1712, brit | 

ter ißt regierender König unb vierzehnter ff 
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| Churfilet 31. May 1740. Ritter des rufi 
U (Hen Andreasordens 1743, 
ነነ Gemablinn: 
| Elifaberha Chriſtina, Ferdinand Al⸗ 
& bredte, Herzog ju Braunſchweig⸗Lüneburg 
Tochter, geb. 8. Nov. 17 1 5. verm. 5 2 Jun. 
1733. 
入 Aeltern: 
Friederich Wilhelm, geb. r5. Aug. 1688. ተ 
31. May 1740. 
| Sophia Dorothea, Georg Ludwigs, Königs in 
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Großbritannien und Churfürſtens zu Hannover 
Tochter, geb. 27. März 1687, verm. zu Berlin 28. 
Nov. 1706. 1 28+ Jun. 1757. 

Geſchwiſtere: 
1) Friderica Louiſe, geb. 2 8. Sept. 17 14. 
verm. mit Karl Wilhelm Friederich, Marggrafen 
< von Brandenburg⸗Anſpach 30. May 1729. ተፋ 
Aug. 1757. 
| ቆን Philippine Charlotte, geb. 13. Maͤrz 

17 16. verm. 2. Sulii 17 3 3. mit Karl, Herz 

zog zu Braunſchweig⸗Wolffenbuͤttel. 

Louiſa Ulrica, geb. 24. Jul. 1720.‏ رو 
verm. 29. Aug. 1744. int Adolph Friede,‏ 
rich Koͤnig in Schweden, F 12. Febr. 1771.‏ 

4) Auguſt Wilhelm, geb. o. Aug. 1722. General 
der Infanterie und Statthalter von Pommern, 
ward 1744. Prinz von Preuffen, ተ 13. Jun. 1758. 
verm. 6. Jan. 1742. mit Louiſa Amalia, 
Herzogs Ferdinand Albert von Braunſchw. 
Luͤneburg Wolffenb. Tochter, von welcher: 

a) Friederich Wilhelm, geb. 28. Sept. 

1744. wurde 1758. auf koͤnigl. Verord⸗ 
nung zum Prinzen von Preuſſen erklaͤrt; 
Gem. I. Eliſabetha Chriftina Ulrica, Herz 
zogs Karls zu Braunſchweig⸗Wolffenbuͤttel 
Tochter, 14. Jul. 1765. gefchieden 1769. 
II. Frideriea Louiſa, Landgr. Ludwigs IX. 
zu Heſſen⸗Darmſtadt Tochter, geb. 16. Oct. 
1752. verm. 14. Jul. 1769. 

Tochter erſter Ehe: 
Friderica Charlotta, geb, 7. May 1767. 
Zweyter Ehe: 
Friederich Wilhelm, geb. a. Aug. 1770. 
b) Friderica Sophia Wilhelmina, geb. 
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xt 
"Zug, 175 1. verm. mit Wilhelm V. Prinz 

von Oranien 4, Oct. 1767. [ 
5) Anna Amalia, geb. 9. Nov. 1723, | 

Abtißinn zu Quedlinburg x6, Jul. 1 755. N | 
6) Friederich Heinrich Ludwig, geb. 18. Y 
Jan. 17 26. General und Chef eines Infan, 1 
tevieregiment8, auch Domprobſt zu Magde⸗ 1 

burg; verm. mit Wilhelmina, Prinzens Ma; i 
| 

| 


— 


rimilians von Heſſencaſſel Tochter 2 5. Jun. 
1752. > 
7) Uuguft Ferdinand, geb. 23. Teo | 
1730. Preußiſ. Generallieutenant u. Chef || 
eines Infanterieregiments, und Heermeiſter 0 
des Johanniterordens zu Sonneburg;verm. | 
mit Anna Eliſabetha Louiſa, Friderici Wile 5 
helmi, Marggrafens zu Brandenburg⸗ | 
Schwedt, amepten 7 27. Sept. | 


1788. geb. 22. April 1238. von ihnen iſt: 
Feiderica Eliſabetha Dorothea, geb. 1.8 | 
Nov. 1761. [ | 
Friederich Heinrich, geb. 2 1. Oct. 1 7269. 
Friderica Louiſe, geb. 24. May 1770, | 
Großvaters Salbgefhwittere: 
I, Marggraf Philippus Wilhelmus, geb. 19. X 
May 1669. 19. Dee. 171 1. verm. 1 5. Jan. 1699. 
mit Johanna Charlotta, Johann Georgs IT, Für- | 
fens von Unbalt-Deffau Tochter, geb. 6. April SS 
1682. ተ 31. März 17 50. von ihnen iſt: | 
a) Friederich Wilhelm, geb. 27. Dec, W 
1700. Marggraf zu Brandenb: € wet, È 
Preußiſcher Generallieutenant und Chef ei⸗ 
nes Kuͤraßierregiments, auch Ritter des f 
ſchwarzen Adlerordens, ተ 4. Mary 1771. | 
Gem. Sophia Dorothea Maria, Friederich Wil È 
helms, Königs in Preußen vierte Tochter, verm. | 
10, Nov. 1734. ተ 13. Nov. 1765. von welcher: 
Friderica Dorothea Sophia, geb, ፤ 8. È 
Dec. 1736. verm. mit Friederich Eugenio, ۱ 
Prinzen von Wuͤrtemberg⸗Stuttgardt, 29. È 
Nov. 1752. i | 
Anna Eliſabetha Louiſe, geb. 22. April ۱ 


zen von Preußen 27. Sept. 1755. welcher 
geb. 23. Man 1730, 5 


Phi⸗ | 
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1738. verm. mit Auguſt Ferdinand, Prin ۱ 
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Philippina Uuguftina Amalia, geb. 10. 
|| Oct. 1745. 
m b) Henrietta Maria, geb. 2. Marz 1 702. 
Gem. Friderich Ludwig, Erbprinz zu Würtemb. 
Stuttgardt, verm. 8. Dec. 1716. T 23.9009, 1731. 
c) Heinrich Frieder. geb. 2 1. Aug. 1709. 
| Marggraf und Domprobſt zu Halberſtadt, 
auch koͤnigl. Preußiſ. Generalmajor u. Ob⸗ 
riſter eines Infanterieregiments; verm. mit 
Leopoldina Maria Leopoldi Fuͤrſtens zu An⸗ 
halt⸗Deſſau Tochter, 13. Febr. 1739. Von 
welcher: 

Friderica Charlotta Leopoldina Louiſe, 
geb. 18. Aug. 1748. Abtißin zu Hervorden. 
D Louiſe Henriette Wilhelmina, geb. 24. 
|| Sept. 1750. verm. mit Leopold Friederich 
m Franz, regierenden Fürften zu ۵ 
| fau 25. Jul. 1767. 

Aus dieſem Durchlaucht. Haufe Preußen find 
1 1440. f Fridericus I. ſonſt Friederich VI, 
N | Burggraf, der Tapfere genannt. 
| S |፤47፤. TSridericus IT. mit den eifern Zäh⸗ 


سے — — 


die Churfürſten alſo aufeinander gefolget: 


Se nen. 
፻5 ፳ 1486. ተ Albertus I. Achilles oder ۵ 
le! genannt, 
[ 1499. ተ Johannes, Cicero genannt. 
SE i535. f Joachim I. Neſtor genannt, 
m ሯ [1571, T Jeachimus II. 


31598. f Johann Georg, der Friedfertige. 
& 11608, + Joachim Friederich. 
[1619. ተ Johann Sigismund. 
1640. ተ Georg Wilhelm. 
168 8. F Friederich Wilhelm der Grofe, 
41213. T Friederich ILL, erſter chriſtlicher Kö⸗ 
| nig in Preußen. 
1740, + Friederich Wilhelm. 
L Friederich IT; itziger König. 


Von Sardinien und Savoyen. 
König und Serzog: 
Karl Emanuel III. Victor, geb. 2 7. Apr. 


١ 
| 


Reformirte. 


, 1) Anna Chriſtina Louiſe, Pfalzgraf Theodor, 
Win Pfalz⸗Sulzbach Tochter, geb. ና. Febr. 1704. 
1 verm. 16. Febr. 1722. +12, März 1723. 


| 


2) PolyxenaChriſtina Johanna, Landgraf €r- [ 

nefi Leopolbi,in Heſſen⸗Rheinfels Tochter, verm. | 

23. Jul. 1724. T 13. Jan. 1735. PSS 
3) Eliſabetha Thereſta, Leopold Joſeph Karls, | 


PRASSI 


Herzogs von Lothringen Tochter „geb. 15. Detob. 
1711. verm. 1. April 1737. T 3. Jul. 1741. ۱ 


Y 


Rinder von der andern Gemahlinn: 

1) Victor Amadeus Maria, Kronprinz; 
von Sardinien und Herzog von Savoyen, | 
geb. 26. Jun. 1726, verm. mit Maria Une N. 
tonietta Ferdinanda, Philippi V. Königs 
von Spanien Tochter, 30. May 1780. geb. | 
17. Nov. 1729. von welchen: በ 

Kart Emanuel Ferdinand Maria, geb. [ 
24. May 1731. Prinz von Piemont. ES 

Maria Louife Joſepha Benedicta, geb. 2. 
Sept. 1753. Gemahlinn Ludwigs Stas | 


nislai Xav.Grafv. Provence; Bebe Franke, 
Maria Thereſia, geb. 31. Jan. 1756. W 
Anna Maria, geb. 17, Dec. 1757. | 


Aoſta, geb. 24. Jul. 1759. x 
Mauritius Joſephus Maria, geb. ۰ | 
Sept. 1762. von Montferrat, | 


Karl Feliz Joſeph, Herzog von Genevois [ 
geb. 6. April 1765, D 
Joſeph Benedict Maria, Graf von Maus fh 
vienne, geb. 8. Oct. 1766. [ 
2) Eleonora Maria Therefia, geb. 28. 
Febr. 1728. | 
5) Maria Felicitas, geb.20. Maͤrz 17 30. È 
Don der dritten Gemahlinn: | 
Benedictus Mauritius Maria, Herzog È 
von Chablais, geb. 2 1. Jun. 1741. 
3 Aeltern: ; 
Victor Amadeus II. geb. 14. May 1666. trat 
die Regierung an 1680, ward König in Sicilien | 
1713, von Sardinien 1718. legte 3. Sept. 1730. ry 
Kron und Regierung nieder, vetivivte fich nach | 
Chambery unter dem Titel eines Grafen von Ten- با‎ 


de, ተ 31. Dec. 1722, | 


9 
یں ہی 


ጋሁ.‏ مسر 
e 2‏ 


Anna Maria, Herzogs Philippi I. von Orleans 
Tochter, verm. 9. April 1684. ፐ 26. Aug. 1728. X 


E و‎ Von 


— d 


[| Von dem Fuͤrſten und Prinzen von 

Soiſſons und Carignan, aus dem ber 

zogl. Hauſe Savoyen entſproſſen: 
Prinz von Carignan: 
Ludovicus Victor Joſeph, geb. 24. Sept. 
1721. folgte feinem Herrn Vater Victor 
Amadeus 4. April 1741. wurde 17 $4. Pr 
1 nigl. Sardiniſcher Generallieutenant; verm. 
Nan Khriſtina Henrietta, Tochter Erneſti Leo⸗ 
۱ poldi, Landgrafens zu Heſſen⸗Rheinfels, 4. 
May 1740. geb. 24. Nov. 171 7. 
Rinder: 
Sophia Charlotte, geb. 17. Aug. 1742. 
Victor Amadeus Ludwig. geb. 3 x. Oct. 
1743. verm. mit Maria Joſepha ꝛc. Fuͤrſt 
Ludwig Karl von Lothringen⸗Lambeſe Tod 
N ter 18. Oct. 1768. 
Leopoldina Maria, geb. 2 1. Dec. 1744. 
[| verm. mit Fuͤrſt Doria, 6. May 1767. 
% Gabriela Maria, geb. 17. Marg 1748. 
X verm. mit Ferdinand Philipp, Fuͤrſt von 
Lobkowitz 10. Jul. 17 69. 

Maria Thereſia, geb. 8. Sept, 1740, 
& verm. mit Ludwig Alexander von Bourbon, Prinz 
ih von Lamballe 13. Jul. 1766. +6. May 1768. 
|| Eugen. Maria Ludw. geb. 5 1. Oct. 178 5. 

Kathar. Maria Louiſe, geb. 4. April 1762. 
Joſeph Benedict, geb. s. Det, 1766. 
Vom Koͤnig beyder Sieilien. 
Ronit: 
Ferdinand IV. geb. 12. Jan. 175 t. ۸ 
| de König 6. Oct. 1759. nachdem fein Herr 
Bater, Ferdinand VI. in bet 08 
Krone gefolget, Ritter des goldenen Bliefes. 
Gemahlinn: 
Maria Carolina, Erzherzoginn zu Oe— 
ſterreich, Kaiſers Franciſci I. Tochter, verm. 


Ns 


۱ 7. April 1768. ſiehe Spanien. 
Bon Moſcau oder Rußſand. 
Heutige Czaarinn und Kaiferinn. 


Katharina II. Alexiewna, ſonſten Sophia 
Auguſta Friderica, Fuͤrſtens Chriſtiani Au⸗ 


u sumo —— ͤ ወቂ መመረ —— K ommo E 


guſti von Anhalt⸗Zerbſt, Tochter, geb. . 
May 1729. verm. 1. Sept. 1745, bekann⸗ لگا‎ 
te ſich zur Griechiſchen Kirche, wurde Batz iÀ 
rinn nach ihres Gemahls Entſetzung 9. Jul. 
1762, unter dem Namen Katharina II. gez py 
front zu Moſcau 13. Sept. e.a. 

Gemahl: S 

Kaifer Peter TIT. (Federowitz) zuvor Karl Pez |! 

ter Ulrich, Herzog von Hollſtein⸗Gottorp, geb. 21. 
Febr. 1728. gieng nach Petersburg 1742. wurde 5 
von der Kaiſerinn Eliſabetha zu ihrem Nachfolger 
erkläret 18. Nov. 1742 nahm die Griechiſche Re⸗ 
ligion an, und kam nach deren Tod als Kaifer von è 
Rußland zur Regierung 5. Jän. 1762 3 wurde 
aber 9. Sulit vom Thron geſtoſſen, ተ darauf 17. K 
Sulit an einer Hämorrhoidaleolik e. a. 

Prinz: 

Paul Petrowitz Großfuͤrſt, Thronfolger, 
und regierender Herzog von Schleßwig⸗ 
Hollſtein, geb. 1. Oct. 17 84. Ritter des St. 
Andreas⸗Ordens. 

eltern des verſtorbenen Rai ſers: 
Siehe Hollſtein⸗Gottorp unb Anhalt⸗Zerbſt. 
Verſtorbene Raiferinn war: 

Eliſabetha Petrowna, geb. 29. Dee. 1709. Bes 
flieg den kaiſerl. Thron 6. Dec. 1741 ተ e, Jän. 
1762, (fe war verlobt mit Herzog Karl zu Holl- 
ſtein⸗Gottorp, Biſchoff zu Lübeck 22. May 1727. 
er ſtarb aber 31. May an den Pocken. 
Ihre Aeltern waren: 

Peter Alexiewitz I. der Große, geb. ro. Fan. | 
1672, regierte mit dem Bruder Ivan Ulertemiz 4 
von 1682. bis 1688. nahm nach feinen großen 
Siegen den Titel eines Kaiſers von ganz Ruß⸗ 
land an 22. Det. 172 1. ተ 8. Jän. 1725. 

Katharina Alexiewna, andere Gemahlinn Pe⸗ 
tri des I. geb. 16. Febr. 1689, verm. 1707. des 
klarirt. zur Czaarin 1711. gekrönt 18. May 
1724. ſuecedirte ihrem Gemahl 28. Jan. 1725. 
T 17. May 1727. 

Schweſter: 

Anna Petrowna, geb. 5. Febr. 1708. ተ 15. 
May 1728. Gem. Karl Friederich, Herzog zu A 
Hollſtein⸗Gottorp, verm. 21. May 172 5. P 18. | 
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Jän. 17 39. von welchen: 1 
Peter III. Federowitz, zuvor Karl Peter Ul⸗ W 
rich, Herzog von Hollſtein⸗Gottorp, geb. 21. Febr. 
17 28. Kaiſer in Rußland 17 69 abgeſetzt + ۰ 
Czaar Petri J. erſte Gemahlinn war Eudoria, SS 
oder Odokeſa Fedrowna, Fedor Abramowitz Las | 
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| pouchin, eines Bojaren Tochter, verm. 27. Jun. | 
4 


| 1689. dimittirt 1698. ተ 9. Sept. 1731: Aus 
dieſer Ehe war: 

Alexius Petrowitz, Ezaarewitz, geb. 18. Febr. 
1690. fällt wegen der Flucht aus Rußland in 
< feines Vaters Ungnade, und dahero des Todes 
ſchuldig erkläret, + 7. Jul. 1718. Gem. Char⸗ 
| Lotte Ebriftina Sophia, Herzogs Ludwig Ru- 
dolphs zu Braunſchw. Lüneb. in Blanchenb. 
Tochter, verm. 25, Def. 1711. ተ 30. Det. 1715. 
von welcher: 

Petrus IT. geb. 23, Det. 1715. ward nach feiz 
ner Stiefgroßmutter, Katharina Alexiewna, Tod, 
x Botter 17. May 1727. T 30. Jän. 17 30. 

A) Czaar Peter T. ältere Bruder war: Ivan oder 
፪| Johann Alexiewitz, geb. 166 3. Czaar 1622. bis 
è 1688, T 29. Jän. 1699. Gem. Proſcopia Fedez 

rowna, des Bojarens Födor Petrowitz Soltikows 

Tochter, ተ 24. ct. 1725. von ihnen ift: 

I. Katharina Jvanowna, geb. 28. Jän. 1692. 

| F15. Sun. 173 3. verm. mit Karl Leopold, Heys 
zog zu Mecklenburg: Schwerin 19. April 1732. 
كم‎ ተ 28. Nov. 1747. von welcher: 

Eliſabet ha Katharina Ehriſtina, geb. 18. Der, 
1718. hielt fih am Rußiſ. Hof auf, und nahm 
A 1732. der Czaarin Namen Anna an. Bekannte 

| fich zur Griechif. Kirche. Ward Großfürſtinn in 
Rußland 30. Nov. 1740, von der Kaiſerinn Eli 
وع‎ ſabetha abgeſetzt 6. Dec. 1741. lebte im Kloſter, 
und T im Wochenbett 18. April 1746. Gem. 
Anton Ulrich Prinz von Braunſchweig, 
verm. 14, Jul. 1739. foll 6 auf einem 
۱ Schloß in der Ukraine aufhalten. 


Defen Rinder: 


) Svan oder Johannes III. በ. 22. Aug. 
1740. Kaiſer in Rußland den 28. Det. 1740. uns 
H ter derHegentfchaft feiner Frau Mutter, ward des 
Reichs entfeßet 6. Dec. 1741. ተ ና. Aug. 1764. 
Jauf dem Schloß Schlüſſelburg gewaltſamer Weis. 
N ee 18 
b) Katharina geb. 26. Jul. 1741. 
II. Anna Iwanowno geb. 2 5. Jän. 1693. 
verm. 13. Nov. 1710. mit Friederich Wilhelm, 
Herzogen von Curland zu Petersburg, wurde 
V Wittwe al. Jän. 1 11. ward nach Abſterben 
j| 1656 Vetters Petri IT, zur Czaarinn von Muf- 
land erkläret J. Febr. r 730. 28. Pct! 1740. 
Die Ezaare oder Großfürſten von dem itzigen 
neuen Stamme im XVII. und XVIII. Seculo 
find alfo aufeinander gefolget: 
1) Michael Federowitz, + 1645. nachdem er 
30. Jahr regieret. 2 
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"manni III. Abſterben Kaiſer 28. Oct. 
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2) Alexius Michaelowitz, + 1675. 

3) Födor Alexiewitz, ward 1682. mit Gift 
hingerichtet, und hatte keinen Erben. 

4) Ivan, Czaar bis 1688. 

5) Petrus J. dieſer große Monarche + am 
Febr. 1725. im 53. Jahr feines Alters. 

6) Katharina ſeine Wittwe, vegierte zwey 
Jahr, und T1727. 2: 

7) Petrus II. cin Enkel des erſten Kaiſers è 
Petri I. T 1750. | 

8) Anna Jvanowna, regierte bis 1740. 

9) Sean, oder Johannes III. geb. 1740. ተ 

1764. 

ro) Eliſabetha, ተ 5. Jan. 1762. 

11) Peter III. T 1762. 
Katharina jetzige Kaiferinn, 1762, 


Vom tuͤrkiſchen Kaifer, 
Muſtapha III. geb. 20. Dec, 1718. 
der Ruhmwuͤrdige, wurde nach Kaifers Ds; 
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Von denen Churfürſten des Beil, Römi⸗ 
ſchen Reichs. 
I. Vom Churfuͤrſten zu Maynz. 
Emrich Joſeph, aus dem Reichs⸗Frey⸗ ا‎ 
herrl. Geſchlecht von Breidbach zu Birs 
resheim, geb. den 12. Nov, 1707. des H. |. 
R. Reichs durch Germanien Erzkanzler; È 
wurde Erzbiſchof und Churfuͤrſt zu Maynz 
5. Jul. 1763. auch Biſchof zu Worms x. W 
Mary 1768. 0 
Die Churfürſten von Maynz find von XVII. 1] 
Seculo an alfo aufeinander gefolget : F 
I) Johannes Adamus, Shurfürſt 160 1. bis 
1604. aus dem Geſchlecht von Bicken. 3 
2) Johannes Schweickhardus von 1604. bis N 
1626. aus bem adelichen Haufe von Cronenberg. 
3) Georgius Fridericus, von 1626, bis 1629. 
aus dem alten Geſchlecht von Greiffenklau. 
4) Anshelmus Eaſtmirus, von 1629. bis 
1647. aus dem Geſchlechte von Umſtadt. 
5) Johannes Philippus, von 1647. bis 1673, 
aus dem freyherrl. Hauſe von Schönborn. 
6) Lotharius Fridericus von 167 3. bis 1675. 
aus dem freyherrl. Haufe von Metternich. 
7) Damianus Hartardus, von 1575. bis 
1678, aus dem freyherrl. Geſchlechte von Leyen. 
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ፀን Karolus Henricus erw. unb geſtorb. 1679. 
aus dem freyherrl. Geſchlechte von Metternich. 

9). Anshelmus Franeiſeus, von 1679. bis 
1695. aus dem adelichen Haufe von Ingelheim. 
10) Lotharius Franeiſeus, von 1698. bis 
27. aus dem freyherrlichen Geſchlechte von 
chönborn. 
11) Franeiſeus Ludovieus, von 1729. bis 
1 1733. gebohrner Pfalzgraf am Rhein. 
È 12) Philippus Karolus, von 1732. bis 1743. 
Edler Herr von Eltz. 
۱ 13) Johann Friederich Karl, von 1743, bis 
1763. Graf von Oſtein. 

14) Emerich Joſeph, jetziger Ehurfuͤrſt 

von 1763. 


II. Vom Churfuͤrſten von Trier. 


) Klemens Wenceslaus, koͤnigl. Prinz von 

| Pohlen u. Litauen, Herz. zu Sachſen, geb, 

28. Sept. 1735. wurde Churf. zu Trier 
10. Febr. 1768. des H. R. R. durch Gale 
lien und Arelat Erzkanzler; Biſchof zu 
Augsb. 17 79. gefürfteter Adminiſtrator zu 
Prüm, u. Coadjutor zu Ellwangen, 1770. 
Die Churfürſten und Erzbiſchöſe zu Trier ſind 
von Anno 1600. an diefe ; 

1) Lotharius, Churfürſt von 1599. bis 
162 3. aus dem freyherrl. Hauſe von Metternich. 

2) Philippus Ehriſtophorus, von 1623. bis 
1652, ans dem adelichen Haufe von Södern. 

3) Karolus Cafpar, von 1652. bis 1676. aus 
dem adelichen Geſchlecht von Leyen. 

4) Johannes Hugo, von 1676. bis 17 11, aus 
dem adelichen Haufe von Dres beck, 

5) Karolus Joſephus, von 1711, bis 1715, 
8| aus den herzogl. Haufe Lothringen. 

6) Franeiſeus Ludovieus, von 1716, bis 
1729, aus bem Pfalz⸗Neuburgiſ. Haufe, 

7) Franz Georg, von 1729, bis 1756, aus 
dem gräfl. Schönborniſ. Haufe, 

8) Joh. Philipp, aus dem freyherrl. Ge- 
ſchlecht von Walderdorf „von 1756. bis 1768. 
9) Clemens Wenceslaus, jetziger Churz 
| fürft von 1768, 


HI. Vom Churfürften zu Coͤlln. 

] Maximilian Friederich, Reichsgraf von 

Koͤnigsegg⸗Rothenfels geb. 13. Map 1708. 
des Heil. Röm. Reichs durch Italien Erz⸗ 
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fuͤrſten von Coͤlln erwaͤhlet, und zum Bir 
ſchof zu Muͤnſter 16. Sept. 1762. 

Die Churfürſten von Cölln find von 1583. an | 
alfo aufeinander gefolget : 

1) Erneſtus, Churfürſt von 1582. bis 1618. [ 


kanzler wurde 6. April 1761. zum Chur⸗ 1 


aus bem herzogl. Haufe Bayern, 
2) Ferdinandus, von 1612, bis 1650. aus ^w 
dem churfürftl. Haufe Bayern. ] 
3) Maximilianus Henricus, von 1650, bis 
1688, aus dem herzogl. Haufe Bayern. 
ፋን Jofephus Clemens, von 1688, bis 1723, 
aus dem churfürſtl. Haufe Bayern. 
5) Clemens Auguſt, von 1723. bis 1761. 
aus dem churfürſtl. Haufe Bayern. 
6) Maximilianus Friederich, jetziger! 
Churfuͤrſt von 1761. 
IV. Vom Churfuͤrſten in Boͤhmen. 
Maria Thereſia, Erzherzogin in Defterz | 
reich, wurde zur Königin von Böhmen zu | 
Prag gekrönt 12. May 1743. Kraft der è 
Pragmatiſchen Sanction, 
V. Vom Churfuͤrſten in Bayern. go 
Maximilian Joſeph, geb. 2 8. Maͤrz 3 
1727. Churfuͤrſt in Bayern 20. Fan. [ከ 
1745. langte darauf 18. April 6. 8. zu X 
Augsburg an, und 18. ward die Convention [| 
daſelbſt mit der Königinn von Ungarn und [| 


Boͤhmen getroffen; kehrten fodann 24. Apr. ( 


መውሊ °°‏ تحت 


wiederum zuruͤck nach dero Haupt⸗ und Re; 
ſidenzſtadt Minden; Großmeiſter des Rie⸗ X 
terordens S. Georgii Defenforum imma- 
culate Conceptionis B.V. M. Kaiſer Karl 
VI. machte ihn zum Ritter des 021 
Vließes 30. Nov. 1739. wie auch der fo; ፲፪ 
nig in Spanien 14. April 1742. H 
Gemahlinn: 

Mar. Anna Sophia, geb. 2 9.9 fu^. 1728. 
fonigl, Polniſch⸗und churfuͤrſtl. Saͤchſiſche [ 
Prinzeßinn, verm. 13. Junii 7747, erhielt È 
19. März 1749, den rußiſchen St. Katha⸗ | 
rinen⸗Orden. 

Aeltern: 
Karl Albrecht, geb. 6, Aug. 1697. Churfürſt [ 
26. Febr. 1726. Röm. Kaifer 24. Jan. und gez | 


krönt 12. Febr. 1742, ተ 20, Sdn. 1745. in [ርሁ | 
ner 
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ner Haupt⸗ und Reſtdenzſtadt München. Er erz 
richtete 24. April 1729. den hohen Ritterorden 
S. Georgii Defenſorum immaculatæ Conceptionis 
B. V. M. 

Maria Amalia, Erzher zoginn von Oeſterreich, 
Kaiſers Joſephi 1, ate Prinzeßinn, geb. 22. Det. 
1701. verm. zu Wien 5. Det, 1722. zur Röm. 
Kaiſerinn gekrönt 8. März 1742. T 21. Dee. 
1756. 


— — 


Sch weſtern: 

1) Maria Antonia Walburga, geb. 18. Jul. 
1724. verm. mit Friederich Chriſtian Leopold, 
Shurfürſt von Sachſen 13. Jun. 1747. Wittwe 
17. Dec. 1763. 

2) Maria Joſepha Anna Auguſta geb. 7. 
Aug. 1734. verm. mit Ludwig Georg, Marggra⸗ 
fen zu Baaden⸗Baaden 20. Jul. 1755, Wit twe 
22. Det. 1761. 

3) Maria Joſepha Walburgis Felicitas Nea 
e gula, geb. 30. März 1739. war vermählt mit JO- 
| SEPHO II. jetzigen Römiſchen Kaifer, 13. Jän. 
4 1765. fief aber ben 28. May 1767. 
vaters Bruder: 
| Ferdinand Maria, geb. 5. Aug. 1699. Ritter 
des goldenen Vließes, kaiſerl. Generalfeldmar⸗ 
[ ſchall und Reichsgeneralfeldzeugmeiſter , ተ zu 

| 


—— — 


München 9. Dec. 1738. 

Gem. Maria Anna Karolina, Pfalzgraf Phi- 
N lippi Wilhelmi zu Neuburg Tochter, geb. 30. Jän. 
1693. verm. 5. Febr. 1719. ተ 12, Sept. 1751. 
von welchen: 
m Clemens Franeiſeus Se Paula, Herzog von 

Bayern, geb. 19. Apr. 1722, Obriſter eines Ju⸗ 
fanterieregiments, Großprior des Ritterordens 
St. Georgti, und Großmeiſter des St. Michaels⸗ 
| orden, auch Ritter des Spanif. Vließes ተ 6. Aug. 
M 1770. verm. mit Maria Anna, Joſephs Karl 
| Emmanuel Auguſt, Pfalzgrafens von Sulzbach 
Tochter 17. Jän. 1742. Witt we 1770, 

: Grofaltern : 
H Maximil. Maria Emanuel, der große und hel⸗ 
denmütbige TChurfürſt und Herzog in Bayern, 
X geb. rr. Jul. 1662. ſuccedirte feinem Herrn Bas 
| ter Ferdinand Maria, 1679. T 16. Febr. 1726. 
J &berefta Kunigunda, Johannts III. Königs in 

Pohlen Tochter, geb.4.März 1676, verm. ۰ 
1695. T zu Venedig 19. März 1730. 

: NB. Aus dieſem Durchlauchtigſten Haufe der 
n Herzoge und Churfürſten inBayern war entſproſ⸗ 
| fen, Kaifer Ludwig IV. (alii v.) Welcher von 
| Anno 1314. den 20. Det. bis Anno 1347. den 


I. Det. höchſtlöblich das Reich regieret hat. 


r — . — AA 


Die Churfürſten von Bayern find Jure poſtli 
minii al ſo aufeinander gefolget: 
1) Maximilianus, fer Churf. 1623. 1651, 
2) Ferdinand Marta, Churf. 165 1. T 1679. 
3) Maxim. Emanuel, Churf. 1679. ተ 1726, 
4) Karl Albrecht, Churf. 1726. Kaiſer 1743. 
Ke 7 ረ. 
5) Maximilian Jofeph, itziger Churfuͤrſt 
፲ 545+ 7 ve 
VI. Bom Churfürſten zu Sachen. 
Friederich Auguſt, geb. 23. Dec. 17 go. 
ſuccedirte feinem Herrn Vater 17, Dec. 


1763. trat die Regierung an 1768. Ritter; 


des weiſſen Adler⸗Ordens; verm. mit Ma⸗ 
ria Amalia Auguſta, Herzogs Friederichs 
Michaelis von Pfalz⸗Zweybruͤcken Tochter 
17. án. 1769. geb. 1 1, May 1782. 
Geſchwiſtere: 

Karl Maximilian Maria, geb. 24. Sept. 
17 52. Ritter des St. Januarii und weiſſen 
Adler⸗Ordens. 

Anton Clemens Theodor, geb. 2 7. Der, 
1785. Ritter des weiſſen Adler⸗Ordens. 

Maria Amalia Anna, geb, 26. Sept. 
1257 
Maximilian Maria Joſeph geb. 13. Apr · 
1759. 

Thereſia Maria Joſepha, geb. 2 7. Febr. 
1761, zu Muͤnchen. 

Aeltern: 


Friederich Chriſtian Leopold, geb. ና. Sept. 


1722, ſuccedirte feinem Herrn Vater Friede- 


rich Auguft III. als Churfürſt 5. Oetob. 1763. > 


T 17. Dec. 1763. 


Maria Antonia, Kaiſer Karls des VII. älte⸗ 
fte Prinzeßinn, geb. 18. Julii 1724. verm. 13. 5 


Jun. 1747. Wittwe 1763. 
Großeltern: 


Friederich Auguſt LIT. geb. 7, Det. 1696. wurs È 


de König in Pohlen 5. Det. 173 3. f 5. Det. 1763. 
Maria Joſepha, Raif. Joſephi I. älteſte Prin: 
zeßinn geb. 8. Dec. 1699. verm. ben 20, Aug. 
1719. 7. Nov. 1757. 
Vaters⸗Geſchwiſter: 
Maria Anna Sophia, geb. 29. Aug. 
1728. verm. an Maximilian Joſeph, Chur⸗ 


fürften in Bayern 13. Jun. 174 f. geb. 2 8. 
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Franeiſc. Lan, Auguſt. geh. 2 8. Aug. 
er des weiſſen Adler⸗Ordens. 
Karl Chriſtian Joſeph, geb. 1 3. Jul. 
1233. wurde 1758. zum Herzog von Eur- 
1 land erwaͤhlt; verm. mit Franciſca aus 
dem uralten Polniſ. Geſchlecht von Corvin 
Kraſinsky, 28. März 1760, 
Maria Ehriſtina, geb, 12. Febr. 1738. 
0 5ے‎ ٤ 1745. &oabjutorín 
u Ruͤremond 1765. 

) Maria Elifaberha, geb, 9. Febr. 1736, 
Sternkreuzordensdame. 

| Albrecht Nlug, Moritz, geb. 1 1. Jul. 1738. 
e kaiſerl, königl. Generalfeldmarſchall, und 
Herzog von Teſchen; verm. mit Maria hri⸗ 
fina Kaiſers Franciſei T Tochter 8. April 
n 1760, x 
Clem, Wences., geb. 28. Sept. 1739. 
S wurde Erzbiſchof und Churfuͤrſt zu Trier 

1768, und Biſchoſ zu Augsburg 1769. 
Maria Kunigunda Dorothea, geb. 10. 

Nov. 1740, Sternkreuzordensdame. 
Die Ehurfürſten von Sachſen von der itzigen 
Albertiniſchen Linie ſind folgende: 

1) Mauritius, erſter Churfürſt in Sachſen, 
mit welcher Churwürde er von Kaiſer Karl V. vor 
ſich und feine Nachfolger ſolenniter zu Augsburg 
belehnet wurde 1548. 15 58. 

2) Auguſtus, Churfürſt von 1558, bis 1586, 

4) Chriſtianus II. von 15 91. bis 1611, 

5) Johannes Georgius I. von 16r T. bis 1656, 

6) Joh. Georgius II. von 1656. bis 1680. 

7) Joh. Georgius LIT, von 1680. bis 1691, 

8) Joh. Georgius der IV. von 1691. bis 1694. 
die ſe waren lutheriſcher, die folgende aber katho⸗ 
en Leber Religion. 
ፀን Friderieus Auguſtus, von 1694. bis 1733. 
10) Friderieus Auguſt. von 1733.bis 1763. 
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12) Friedrich Auguſt, itziger Churfuͤrſt 
von 1768. 

VII. Vom Churfuͤrſten zu Branden: 
| burg. Siehe Preuffen. 


UVI Vom Churfuͤrſten zu Pfalz. 
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folgte als Pfalzgraf zu Sulzbach ſeinem Hrn. 0 
Vater 20, Jul. 173 3. Ritter des goldenen | 
Bließes 30, Nov. 1739, wurde Thurfuͤrſt A 
31. Dec. 1742, 1 

: Gemahlinn: a 

Maria ۵ Auguſta, Joſeph Karl | 
Emanuel Auguſtus, Pfalzgraf von Sul 35 
bach Tochter, geb. 17, Jan. 1721. verm. 
17, dan, 1742. Sternkreuzordensdan . 

Aeltern: 

Johann Chriſtian Jofeph, Pfalzgraf, geb, 23. 
Jän. 1700. ተ 20, Jul. 1733. 

I) Maria Anna, Franeiſei Egonis be la Tour, 
Herzog von Auvergne, Tochter, verm. 15, Febr. 
1722. T 28. Jul. 1728. 

2) Eleonora 0574 Cßriſtiana Sophia, 
Erneſti Leopoldi, Landgraf von Heſſen⸗Rheinſels 
Tochter, verm. 2 ና, Jän. 1731. 23 May 1759, 

Die Churfürſten von der Pfalz, von der dritten 
Steubuvgif. Linie, find von 1685. an alſo auf ein⸗ 
ander gefolget: 

I) Philippus Wilhelmus, erſter Churfürft 
von 1685. bis 1690. 

2) Johan. Wilhelmus, von 1690. bis 1716. 

3) Karolus Philippus, von 1716. bis 1742. 

4) Karl Theodor, Churfuͤrſt von ı 742. 
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IX. Vom Churfürften von Hanno- 
vet, Siehe England. 
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Vom "Kom, Pabſt und denen 0۰ 
Fuͤrſten des Heil. Röm. Reichs, naͤmlich 
denen Erzbiſchöfen, Biſchöfen, gefürſte⸗ 
ten ebter und Aebtißinnen. 


Vom Roͤmiſchen Pabſt. 
Clemens XIV. geb. zu Urbino z 1. Oct. 
1705. fein Name mar Frater Laurentius 
Ganganelli, wurde Kardinalprieſter 17 59. 
erw. nach Klemens XIII. Abſterben zum 
Pabſt 19. May 1769. 
Die Päbſte in dieſem XVIII Seculo find die ſe: 
1) Clemens XI. aus dem Hanfe Albani, 
erw. 23. Nov. 1700. T 19, März 1721. 
2) Innocentius XIII. aus dem Haufe de 
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0 Karolus Theodorus geb. 1 1. Dec. 1724. Conty, erw. 8› May 172 1. tz, May 1 724. ۳ 
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erw. 29. Mad 1724. +28. Febr. 17 30. 
ss 4) Clemens XII. aus dem Hauſe Corſtni, er- 
! wählt 11. Jul. 1730. T 6. Febr. 1740. 


|| 3) Benedictus XIII, aus dem Haufe Orſini, 


| 
| 5) Benedietus XIV, aus dem Hau fe Lamberti- 
nt, erw. 17, Aug. 1740. ተ 3. May 1758. 
6) Clemens XIII. ein Venetianer, erw. 6. Jul. 
1758. T 2. Febr. 1769. 
Clemens XIV. geb. zu Urbino, erw. 19. May 
1769. 
Vom Erzbiſchof zu Salzburg. 
: n Sigmund Chriſtoph, des H. R Reichs Fürſt zu 
0 Salzburg, und Graf von Schrattenbach, geb. ۰ 
Febr. 1698. Domherr zu Salzburg, auch zu Eich⸗ 
1 ſtätt und Augsburg, Legat des apoſtoliſch Stuhls 
zu Rom, und Primas von Deut ſchland; wurde 
N zum Erzbiſchof erwählt 5. April 1753. 
1 Vom Sroßmeifter des deutſchen Dr; 
: dens zu Mergentheim. 
| Karl Alexander, Kaiſers Franeiſei I. Bruder, 
b 
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geb. 12, Dee. 1712, wurde Großmeiſter 3, May 
$ 1761. Coadjutor: Maximilian Jofeph, Erz- 
| Herzog in Oeſterreich, erw. 3. Oet. 1769. 
d Vom Biſchof zu Bamberg und 
; Würzburg, 

Adam Friederich Joſeph Maria, Graf von 
Seinsheim, Herzog zu Franken, geb. 16. Februar. 
| 1708. wurde zum Biſchof und des H. R. R. Für- 
1 Bamberg 21. April 1757. 

+ Vom Bifchof zu Worms. 

Kë p 1% 

|| Emerich Joſeph, rc. ſtehe Churmaynz. 

N Vom Biſchof zu Eichſtaͤtt. 

۳ Raymund Antonius, Graf von Straſoldo, geb. 
29. April 1718. ward 5, Julit 1757. zum Für- 
A ften und Biſchof erwählt. 

n Vom Viſchof in Speyer. 

D Auguſt Phil. Karl, Reichsgraf v. Limburg⸗Sty⸗ 
rum, geb. 16. März 1721, erw. 29, May 1770. 
| Vom Biſchof zu Straßburg. 

Ludw, Renard Eduard, Fürſt v. Rohan⸗Guime⸗ 
3 ne, geb. 2 5. Sept. 1735. erw. zum Biſchof 1720. 

Vom Birhof zu Coſtanz. 

Franz Conrad Cagmir Ignatius, Freyherr von 
| Rodt, erſter ausſchreibender Fürſt im Schwäbi⸗ 
ſchen Kreiſe, geb. ro, März 1706. erw. 9. Nov. 
1 130. Tutte Kardinal 5. April 1756, 
„Vom Biſchof zu Augsburg. 

۱ Clemens Weneeslaus, geb. 28. Sept. 1739. 
[] wurde Biſchof 1769, ſtehe Chur⸗Trier. 
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wählt 7. Febr. 1763. [ 


0 fen zu Würzburg erwählt 7. Jan. 1755. und zu 


Vom Biſchof zu Hildesheim. | 
፻ riederich Wilhelm, Freyherr von Weftphalen, (8 
zu Fürſtenberg und Lahr, geb. 5. April. 1727. eve È 


Vom Diſchof zu Paderborn. | 
Wilhelm Antonius, Freyherr von der Aſſeburg N 
zur Hinnenburg unb Wallhauſen, geb. 16. Febr. [ 
1707. erw. ۰ Jän. 1763. NI 
Bom Diſchof zu Regenfpurg. |} 
Ant. Ign. Sof. Graf Fugger zu Kirchberg und ۳ ኒ 
Weiſſenhorn, geb. 3. Nov. 1711. Probſt zu Ellwan⸗ È 
gen 29, März 1756. Biſchof zuRegenſpurg 1769. i 
Vom Biſchof zu Freyſingen. N 


EN 


Ludwig Jofeph, Freyherr von Welden, geb. LI. | 
May 1727. erw. 23. Jan. 1769. [ 
Vom Bifchof zu Paſſau. = 

Leopold Ernfi Joſeph, Graf von Firmian, geb. È 
23. Sept. 1708. war Biſchof zu Seckau, wurde d 
Biſchof zu Paſſau, erw. 1. Sept. 1763. ۳ 

Vom Diſchof zu Trient. 

Chriſtoph, Sizzo von Noris, geb. 19. Auguſt. 
1706. erw. zum 2۴ 12. Jul. 1763. 

Vom Biſchof zu Brixen. 

Leopold Mar. Joſ. Graf von Spauer, Pflaum 
und Valor, geb. 10. May 1696, zum Biſchof erw. 
18. Det. 1747. 

Vom Biſchof zu ۰ ١ 

Simon Nicolaus, Reichsgraf v. Froberg, geb. |? 
22. Sept. 1693. zum Biſchof erw. 26, Oet. 1762. 

Vom Diſchof zu Lüttich. 

Karl Nic. Alexand. Graf von Dultremont, geb. 
26. Jun. 17 16. wurde Biſchof zu Lüttich 20. Apr. 
1763. 
Vom Viſchof zu Osnabrück. | 

Friederich, zweyter königl. Prinz in England, لگا‎ 
geb. 16. Aug. 1763. wurde zum Biſchof erwählt | 
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27. Febr. 1764. 
^i : 
Vom Diſchof zu Manſter. SS 
„Maximil. Fried. Churfürf zu Coun, Graf von 
Königseck⸗Rothenfels, geb. 13. May 1708. zum || 
Biſchof v. Münſter erm. 16. Sept. 176 2. S. Cölln. 5 
Vom Bifdof zu Chur. | 
Joh. Ant. Frzyherr von Federſpiel, Herr von A 
und zu Lichtenegg, geb. 23. Det, 1708. zum Bis n 
ſchof erw. 6. Febr. 1755» ; È 
Vom Biſchof ناژ‎ ۰ : 

Fried. Auguſt, Herzog zu Schleßwig⸗Hollſtein, | 


geb. 20. Sept. 17 11. wurde Biſchof ፤ 5. Decemb, 
1750. verm. Siehe Hollſtein⸗Gottorp. [ 


F Zwey⸗ 


— 


= Zweyter 


۱ 


la ien, Erzbiſchof und des D. R. R. Fürſt Chri⸗ 
iU W̃ fips Warthol. Kardinal Gr. Migazzi von 


Wall⸗und Sonnenthurn, geb. zo. Det. 1714. re 
[ nennet ben 19,163 1757. Kardinal سے‎ efter 23. 
Ke Nos, ue of qu Waitzen 176 
۳ Die ehemalige Domprobſtey wa È unter Kai⸗ 
1 . ar a. 14.80. v. P. Sixto IV. zum Bis⸗ 
thum, dieſes aber unter Kaifer Sarl VI. a. 1223. 
B v. P. Innoc, XIII. zum Erzbisthum erhoben. 
H Gran, vacat feit dem 13. Jun. 1765. 
Das Stift rühret von dem H. König Stez 
۳ phan her, und ۲۵و۳۱‎ ۱ P. Spin eft, II. be È “ሰር. 
ዘ Kaiſer Karl VI. hat 


3, 1714. 9 Dec. mit 
der Reichsfürſtl. Würde beſche 
Colocza, Erzbiſchof und Bischof, zu a 
AX fepb Gr. von Datthyàn, Erbherr zu Gte 
| Baczer Comit. ۰ 
| * Colocza und Bacz haben mit Gran einerley 
EM Urheber, jenes ward a. 100 1. v. Patt Sist. LT, 
dieſes aber, welches mit bem Erzſtift vereiniget ift, 
Da. 1003. v. Pabſt. Joan. xx. beſtättiget. 


* Carlowitz t in Selavonien § hat auch einen Erz⸗ 
gem der ſich aber zur Griechiſ. Kirche bekennet. 
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Geſammte hohe Geiſtlichkeit in den Kaif, Koͤnigl. Staaten und Erbianden. è 8 
Erzbiſchoͤfe. | 
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Anhang. | 


x 

> ۶ 

Prag, Erzbiſchof und Legat, nat, Anton Peter |i 
اوم لوا‎ von Pezichowitz des H. N. R. 11] 


iy 


Fürſt, geb. 28. Aug. 1707- ernennet im Det. 1763. 
vormaliger Coadjutor all hier. 

*Das Bisthum bat Herzog Bolest. II. a. 968. 
zu P. Joh. XIV. { ge eſtiftet. Der 28. Bi ſchof i$ 
Ernſt von Parduwitz ward a. 1343. unter Saifer i 
Karl IV. v. P. Clem. VT. zum Erzbiſchof erhoben. 

Görz, Erzbiſchof Karl Michgel Gr. v. Atems, 
ern. a. 17 51, iſt der erſte Erzbiſch. ullhier, Nachdem 

im gedachten Jahre das Patriarcat zu Aquileja 2x 
von P. Benedict XIV. zertheilet worden. Erhielt | 
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Mecheln, Erzkiſ⸗ 
Heinrich Gratien Franke በ566. e SEH bas Bale 
lium u Schönbrunn 15, Jul. 1759, 1 

Das Somfuft ለዚ terheln ward: 9; 1 69؟‎ von 
Pabſt Paulo IV. unter König Philipp IT. in Spa: 
nien zur Metropolitankir⸗ ee 

Mailand, Exzbiſchof Joſ. را‎ Karbi⸗ à 
nal, geb. 11. Aug. 1696. ern. - Jul. 1743. 

* Das uralte Erzſtift hat a. 37 5. der H. Am⸗ 
broſtus, und a. 1590, der H. Karl ee ሕነ 
noch mehr berühmt gemacht. | 


1765. den Titel 


0 2 3 ہم‎ 
Biſchoͤfe 
( I. ) In den deutſchen Er ‘panen. } E Lavant, oder St. Andree in Kärnten, B 
Joſeph Graf von Auerſperg. 
* Ward a. 1226. v. Erzbiſch. Eberhard IT. von 
| © Salzburg geſtiftet, u. v. P. Honor III beſtättiget 


— — 


deuſtadt in Oeſterreich, Biſchof Ferdin. Graf | 
von Hallweil, Suffr. von Wien, geb. 1706. 


A 
d 


» 
— 


Biſchof t 


ern. 1741. 

* Das Bisthum ward a. 1470. vom ۷ 
¢ Frid. IV. geſtiftet, vom Pabft Paulo IT. beſtättiget 
und a, 1723. dem Erzbisthum? sten untergeben. 

Seck au in Ste hermark,? Biſchof Joſeph Graf 
von Spaur. 

Erzbtſchof Eberl hard II. von Salz zburg hat 
das Bisthum a. 1220. geftiftet, und P. Honorius 
III. ſolches beſtättiget. 

Gurk in Kärnten, Biſch. Hier Graf Colloredo 
v. Walſee u. Mels, des H. R. R. Fürſt, Suffr, von 
Salzb. geb. 3 1. May 1732. ern. 1761. Das Bis- 
thum bat Erzbiſch. Gebharden v. Salzb. a. 1073. 
zum Stifter, u. ward v. P. Greg. VII. beſtätti⸗ 
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Laybach in Krain, Biſchof Leop. Sof. Hanni 
bal, Graf v. Petazzi, geb. 1703. ernennet 1761, 
Coadjutor Karl Graf von Herberstein 1769. 

Hat Kaiſer Frider. IV. a. 146 1 unter Pabſt 
Pio II. zum Stifter. 

Trieſt in inner Krain, Biſch. Ant. Graf v. Her⸗ SÈ 
berſtein, chema! Probſt zu Eisgarn, ern. 1760, 
* Ward a 917. v. Berengar, König der Some | 
bardie, unter Pabſt 2116660 III. geſtiftet. SS 

pedena, oder Piben in Iſterreich, Biſch. Bonis 
facius Cechoti, Suffr. von Görz, evfter Prälat in S 
Krain. à 

* Dicfes Bistium hat ſchon a. 324. unter Kai⸗ 
fer Conſtantin. M. zu Zeiten Pabſts Sylveſters I, | 
den Urſprung genommen. 


(2) Im 
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| (2) Im Ronigreihe Ungarn. 
| ፅም zanas, Biſchof Franz Anton Graf son Engel 


Tieni 


de Wagrain, Suffr. v. Colbeza, des 7٤7 


Biſchof Franz Gr. Zichy de Vaf. 
Sean, des Raaber Comit. D 
hen, Biſchof Georg Klime, Su 


ቀ - Ar í Sat A 
: Diacovar genannt, tn Selavo⸗ 


hiolka Suffr. 


von Colscza, des Poffeger Comit. © 
Großwardein, Biſchof Adam Gren: 
zda, Suffr. von Coloecza des Biha⸗ 
; vez Comit, Obergeſpan. 
serial, Biſchof Karl Graf Eflerhazy de Galan- 
ta Suffr. von Gran, des Heveſer, und Auſſer⸗Zol⸗ 
nocker Comit, Obergefpan, ernen, 1761. 
۸ Sieb 
5 Freyherr von Bajtay, Suffr von 8۰ 
| Weisen, der Kardinal, Graf von Migazzi, Erg- 
biſchof zu Wien. 
| Dein, Biſch. Ignatz Koller de Nagy Manya 


Suckr. von Gran, des Veſpriner Comit. ۶ 
fean. 


tachich de Z 


DA 


mien, in Selavonien, Biſchof Joh. Baptiſt 
1x9, Suffr, von Coloeza, Probſt von St. Peter zu 
0+ 

٦:01٤0 Biſchof Johannes Gusztini Suffr, von 


حسم 


Gran, des Neutraer Comit, Obergeſpan. 


. 


Pius Manzador, aus dem Orden der regul. Priez 
fer des H. Pauli zr. Barnabä. 
Belgrad und Semendria, Biſchof Stephan von 
Fuca, Suffr. von Colocza, Abt zu St. Margarethen 
von Bela, Domprobſt zu Agram. 
x Einen, ober Clim, Biſchof Joſeph Karl Zibiskd 
፻| geKis-Kolacfin, Probſt des Collegiatſtifte zu St. 
Martin von Zips. 


siunfacs, Biſchof Johann Bradaes, Ritus 


Graci, Suffr, von Gran. 


| (ቾን Solgende Ungariſche Drélaten find 
S Biſchoſe in Illyrien. 
| S vaeat, 
4 Bidue, Biſch. Samuel Engelmayr, Abt 
zu S. Jakob von Simegh, Domprobſt zu Erlau. 
Scutari, Bi ſch. Emerich hriſtovics, Domprobſt 
zu Fünfkirchen. 
Phara, Biſch Michael Belnak de eadem, Prohft 
von Landeck, und Domherr zu Neutra. 
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8 Baranyer, und Tolnger Com. Dberge⸗ 


birgen zu Weiſſenburg, Biſchof Anton 


Zeng und Modrus in Dalmatien, Biſchof Don 
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Scardong, Viſch. Ladislaus v. Kovacs, Doms 
probſt zu Raab. 

Corzola u. Millevitta, Biſch. Anton Gr. v. Re- > 
va, des Thuroczer Comit, Crbgefpan, Probſt zu 
U. L. Fr. von Vag-Ujheiy. 
Craw, Biſch. Johannes Galg 
St. Salvator v. Lekér, Domp 

Veglia; Biſch. Mathias Huberth, Whe zu St. ۷۹ 
Gabriel, Probſt zu 11. L. Fr. von Erlau. ۶ 

Almiſia, 5186, Stephan elas Janlinde Ele- ۳ 
vant, Abt zu U. L. Fr. von Bizere. - X 

Dullmo, Biſch. Gabriel Ordody , de Ordody, [3 
Probſt S, Ladislai zu Simegh. 3 አ 


oczy, Abt gu; 
۶ zu Gran. 


Macaria Biſch. Sigmund Gr. v. Keglevich 3$ 


de Buzin, Probi U. L. Frauen zu Rathot und St. 
Stephans zu Gran. ۱ 
Viovi Biſch. Franz Berchtoldt, Freyh. von ጋነ 
Ungerſchütz Abt zu St. Salvator von Kapornack. 
Rofon Biſch. Sodann Terlanday Probſt von \ 
ፎዬ Auguſtin 6+ E 
Anſara Biſch. Jofeph Bajzath, königl. Ungar. 
Hofrath, Abt von U. L. Fr. zu Szazvar. N 
Duleina, Biſchof Johann, Alapy Beyſttzer hey fi 
der königl. Septemviral- Tafel, und Domherr zu 
Groß wardein. ; 


ቾ ቹ 
* 


(*) ungariſche Prafaten die ausländt- 
fhe Biſchöffe find, 
Sort. Petri de Tapolcza, Abt Kari leet Gr. 

v. Atems, Erzbiſch. zu Görz. 

St. Salvatoris de Sexard, Abt Franz Cons 
rad, Kardinal von Nost, Bitch. zu Coſtanz. 

St. Georgii de Gottal, Abt Ant. Pet Przichovs. 
ky, Freyherr v. Przichow itz, Erzbiſchof zu Prag. 

St. Batharinä zu Serengrad, Abt Maximilian 
Graf von Hamilton, Biſchof zu Olmütz. 

(© Die biſchöflichen Kirchen in Illyrien von! 
Baca, Bofon, Driveft, Olchinia, Orod Pha- 
ro, Poleta , Priſtina, Sardieza, Scardona, 
Scopia, Serbia, Stagna, Suacina, Trebina, ' 
Tribunicza, Vidania, Vovadra, Vretania, und 
Zaculmia find unbeſetzt. 

(*) Die Bifchöfe von Munkätfch, Palastalva 
in Siebenbirgen, Szvidnicz in Croatien, Ofen 
unb Stuklweiffendurg, Bätfch, Temeswar, Karl: | 
Gart, Fakracz, Kosztaniczä, aranfebes, und 
Arad, find griechiſcher Religion: die drey erſten 
aber mit der ëmt bp katholiſchen Kirche vereiniget. 
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öfe in Böhmen und Mähren. 
ceutmeritz, Biſchof Emanuel Ernſt Graf von 

Waldſtein, Sufr, von Prag, ernannt im Aug. 
1759. 

*Das Stift ift a. 925. v. Herz. SpitigneoT. 
| gegründet, u. a. 1655. unter Matfer Ferdin. III. 
v. P. Alex. VII. zum Bisthume gemacht worden. 

Königegrätz, Biſch. Hermann Hannibal Graf 
von Blümegen ernannt im Octob. 1763. vorhero 
[4 Domdechant in Olmütz. : l > 
„ * Der Dom rübmet ሸመ bte erſte chriſtliche Kir⸗ 
! che in Böhmen zu ſeyn, welche Herzog Borzivoy, 
2 a, 894. 930166 hat. 
n Olmütz, immediat. Biſch. u. des H. R. R. 
| Fürſt Maximilian Graf von Hamilton, erwählt 
4. März 1761. 
[ Das Bisthum (ቦ v. dem H. Cyrillo, a, 887. 
ዘ zur Zeit P. Stephan. VI. geſtiftet worden. 
È 


| (4) In den Geſterr Niederlanden. 
A ud Biſch. Felix Jof. von Wavrans, Suf- 
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S cJ frag. von Mecheln. 
۱ * Die Stiftskirche ward a. 1549. v. P. Paulo 
Iv. unter König Phil, II in Spanten zum Bisthu⸗ 
$e me gemacht. 

í Gent, Sufie. von Mecheln. vacat. 

* Das Bisthum rühret v. P. Paulo IV. her, 

welcher a. 1559. die Abtey S Joch, zur Cathedral- 
kirche S. Bavonis, erhoben. 

Brügge, Biſch. Johann Robert Ghislain, 
1 de Caimo Suffr, von Mecheln, ern, 1753. 
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Das Bisthum iſt zugleich mit den vorigen a 
entftanben. at 

Antwerpen, Bifch, Heinrich von Gameren, > 
Suffr von Mecheln. | 

Das Bisth, ift gleichfalls von P. Paulo IV. 
geftiftet, 

Rüremonde, Bifch, Heinrich Kerens, Suffr, von 
Mecheln, a. 1769. 

* Dev gelehrte Wilhelm von Linden ward a. 
1559. der erſte Biſchof 

Namur, vacat. Suffr. von Cambray, a. 1 740. 

* Das Bisthum iſt mit dem vorigen in einem 
Jahre entſtanden. 

Dornick, vacat. Suffr. von Cambray, a. 1727, > 

Das Stift ward a. 1148. auf St. Bernards 
Beranlaffung, von Noyon getrennet, und von P. 
Eugen. III. zum beſondern Bisthum erhoben. 
(5) In der Geſterr. Lombardie. 
Pavia immed, Biſch. Barthol, Marcheſe Dli- ሰ 

学 Pot, 

Cremona, Biſch. Ignat. Maria Marquis Frega- 
nefchi, Suffr. bon Marland, geb. 24. Sept. 1710, 
ern. 22, Sept. 1749. 

Lodi, Bif. Salvator Graf Andreani, Suffr, 
von Mailand, geb. 21. März 1695. ern. 18. Apr. 
1742, 

Como, Biſch. Joh. Baptifta Graf Mugiafca. è 


Suffrag, von Görz, geb. 17. Jän. 1695. ern. 14. 
Jun. 1746. 
Mantua, Biſch. Joh. Baptiſta Graf von Per⸗ 


gen, des Heil. R. R. Fürſt. 
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! رقم و‎ der von allem, was unter den 
N ۹ہ‎ Großen im Volke vorgieng, Nachricht 
hatte, wurde uͤber dieſen Entſchluß verle⸗ 
gen, und ſuchte ſich bey ſeinem Anſehen zu 
erhalten. Er rief die Vornehmſten der Gau- 
en zuſammen, und redete fie alſo an: 
I Man fuͤhret በወ jetzo auf eine beſondere 
ነነ Art gegen mich auf. Ihr fey? nach Rom 
„ gekommen, mich zu eurem Oberhaupte 
n zu erwahlen, ohne daß ich ober der ۰ 
D fer darum angeſucht haben. Ihr habt 
„mir diefe Würde einmuͤthig ertheilt, und 
x » wollet mich ihrer jetzt wieder berauben, 

„ohne mich zu hoͤren, ja ohne euch daruͤber 
s berathſchlaget zu haben. 
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Dritter Anhang. 
Fortſetzung von den Sitten der alten Deutſchen. 
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» Was könnt ihr wohl nach dergleichenun⸗ ۱ 
ternehmen von eurer Freyheit, euren Rech⸗ 
ten und euren Stimmen hoffen? Wäre ich 
auf euren Vortheil weniger aufmerkſam ge; 

weſen, fo wuͤrde ich nicht fo viele Neider X 
und Feinde haben. Mein ሮ፡ für euch, 
bringt mich in die Gefahr, men Anſehen 

zu verlieren; ohne Vaterland, ohne Woh⸗ X 
nung und ohne Güter, auf gut Gluck in 
der Welt herum zu irren, oder in einem! 
Lande, wokinnen ich befehlen ſollte, mich % 
zu Neigung meines Lebens, dem man 

nachſtellet, zu verbergen. ኒ 
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Dieſe litige Rede m achte in den guten 
enen der Deutſchen Eindruck. Sein An⸗ 
ang, der nicht gering war, ام‎ 
olche noch mit aller Macht. Sie ſtelleten 
ihren Landsleuten vor, er hatte fid) diefe 
Hoheit nicht ſelbſt angemaſſet, ſondern auf 
3 Anſuchen ſolche unternommen. Man 
< würde es mit der Brit erkennen, daß, fo 
wie er der Geburt nach, alſo auch der Tapfer- 
keit nach, er den Vorzug vor allen verdiene, 
und daß er werth ware, Hermanns Mache 
folger zu ſeyn. Sein Vater ware mit Cine 
willigung ganz Deutſchlands, in die rómi- 
| fe Dienſte getreten, und um deßwillen fo 
weniger ſtrafbar. Seine Verfolgungen fa« 
men von Mißvergnuͤgten, die vom Ehrgeize 
| angetrieben würden, und nur die Freyheit 
zu dem Schilde ihres Hochmuths gebrauch⸗ 
ten, einem fo würdigen Prinzen deſto leich⸗ 
ter zu fügen, damit fie die hoͤchſte Gewalt 
an ſich brachten, und mit dem Volke nach 
፦: ihre m Gefallen umgehen koͤnnten. 
| Italus ficate über die Herzen der Friedfer⸗ 


! 


tigen m it ſeinen und ſeiner Anh hanger Reden, 
und über bie Mißv.rgnuͤgten mit feiner Ge 
walt, die er nun wie der in Händen hatte. Al⸗ 
U lein ffe wurden betrogen. Sein eigenmaͤchti⸗ 
ges Herrſchen veroffenbarte ſich von neuem; 
| bas Volk ehntr ſich wider ihn auf, und jag⸗ 
te ihn aus dem Lande. Er ما‎ zu den Lon⸗ 
| gobarden, die ihn zu ihrem Anführer auf: 
| nahmen. 
Deutſchland gerieth bald in Verwirrung. 


i In bem Kreiſen in Schwaben entſpann 68 | 


|] ein innerlicher Krieg, worein die meiſten 
Gauen mit verwickelt wurden. Ihr Un 
E prer Vannius hatte fic in die Würde eis 
nes Königs geſetzt, worinn er auch von 
dem Kaifer war beſtatti get worden Aber ans 
Witte daß er das Volk mit Liebe und Grrech⸗ 
tigkeit hatte regieren ſollen, verwandelte 
N er fich in einen verhaßten Tyrannen. Er 


wurde deßwegen ſowohl von feinen Untere 
thanen, als von den genden verfolgt. Er 
x fuchte bey dem Kaiſer 4 Hulfe wider feine 
[5 ner, aber der ۷۲ 72 der Math fac 
hen eg gerne, mann bie Bo oͤlker „die ſich 
Di unter ihr Joch biegen wollten, ſtch ein⸗ 
ander ſelbſt aufrieben. Es wurde ihm ale 
۱ p nur ein Zufluchtsort vormilist ‚uud den 
ES fiegren erlaubt, in die Lander der Ny- 
|] 
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(reno d. መኗ 
mer zu fliehen; wodurch fie eben ihre Ab⸗ 1 
fichten deſto mehr erreichten. Denn fie nap Ñ 
men unter den Flüchtigen bie ۶ junge 1 
Mannſchaft zu Soldaten, und zertheilten 

fie hernachmals in die weiteſten Pr oomen 3 
ihres großen Reichs. Dadurch ſetzten fie | 
fid vor den Deutſchen fher, und benah⸗ 
men ihnen ihre Starke. 

Die Römer, denen die deutſche Tapfer⸗ 
keit immer verdaͤchtig war, bedienten ſich 
annoch eines andern Kunſtgriffes, ihr Fries J 
geriſches Gemuͤth zu bezaͤhmen, und ihnen | 
gewogener zu machen. Ste beehreten nicht 
allein ihre Vornehmſten⸗ ſondern auch pers 
ſchiedene Städte in Deutſchland, mit dem 
roͤmiſchen Buͤrgerrechte. Dieſe Art von? 
Vorzuge hatte uber die ehrſuͤchtigen Gemi: | 
ther ber Deutſchen vielmehr Gewalt, als 0 
die Waffen der Römer. Man fale gar? 
bald, wie fepe fie bem Römern für dieſe 
Ehre ergeben wurden. Aus den meiſten Pro⸗ | 
vinzen gieng der junge Adel nach Rom, um 
ihren Pracht und ihre Spiele zu f. fen. Sie | 
erlernten aber auch zugleich ihre Ueppigkeit 
und Wohlluͤſten; ſo, daß man ſagen kann: X 
dieſe politiſche Staatsranke b: r Romer brach⸗ 
te den alten deutſchen Sitten damals den 
erſten Herzensſtoß bey. Viele unter ihnen, S 
denen das Reizende der 987 in | 
Ergoͤtzlichkeiten gefiel, nahmen unter ihren 
Legionen Dienſt, und halfen hernach ihr 
eignes Vaterland bekriegen. | 

Dem Klaudio wurde vergeben; und آ1‎ 
an feiner Statt Karfer. Man glaubte da⸗ 
mals in Deutſchland, es ware den Romern 
verboten, nicht mehr über den Rhein und N 
die Donau zu gehen, um Die Deut ſchen zu à 
beunruhigen. Die Briefen waren wirklich 
die er Meynung. Sie unternahmen in bige >$ 
fem Zutrauen einen Zug gegen die tiefiren | 
Provinzen von Niederland, um einige un 
bebaute Gegenden zu Viehweiden für Dir: 
Heerden zuzurichten. Sie fenger an, ſol⸗ 
che mit Gras und Krauteri zu beſaen; auch 
viele unter ihnen ließen ſich an 1۶۰ 
ſten Orten wohn ur nieder. Die Pro- : 
vin; Gouverneurs wollten dieſes, ohne aug, t 
druͤckliche 8 des Kalſers, nicht ge⸗ 08 
flatten. Zwey Abgeſandten der Frieſen gien⸗ 1 
gen nach Rom, dieſe Einwilligung; zu fue ኋፍ 
chen. Sie mußten aber lange auf die Au⸗ ] 
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DV VE سس و‎ — e TE 


一 -一 一 一 人 


PER des Nero warten. Unter dieſer Zeit 

kamen ſte einſtens von ungefähr in das Thea⸗ 
ter des Pompejus, die roͤmiſchen Thorhei⸗ 
ten mit anzuſehen. Sie fragten, wo die 
L Wage der ae. ፳፲ id Ritter waren; fie 
bemerkten, daß GK evfonen daſelbſt befan⸗ 
den, die ganz anders als die Romer geklei⸗ 
det waren, und er fuhren „daß es Abge⸗ 
D fare te der rapferſten 5j tati onen wären, die aber 
mit den 7 ma Bündniß finden. 4+ 
leich gsengen fi ſie pin und nahmen Platz mite 
ten unter ihne iw v riefen aus: Die Frie⸗ 
- fen welchen keinem Volk an Herzhaſtigkeit 
7 und Redlichkeit. 7۴ Freymuͤhtiskeit wurde 
von dem ſtetzen Vol ke in Rom wohl aufgenom⸗ 
men; der Kaifer ſelbſt ſahe es als einen Eifer 
der Liebe für das Vaterland an und machte 
ſie zu römiſchen Buͤrgern; ſchlug ihnen aber 
ihr 3۳ nſuchen ab. 

Nero, der wegen Tinen 717. 
u dem 007 „die nur in der 2 
moglich waren, ſich bey Jung und Alt 
۳ erhaßt gemacht hatte; beſaß gleichwohl auch 
ያ inige gute Eigenſch chaften „die ſich als Ueber⸗ 
[| bleibſel von feinem Lehrer und Hofmeiſter 
Seneca, bey ihm erbalten hatten. Er er⸗ 
52 arte fic) A try dem Antritt feiner ٤۶ 
* igs gegen den Rath und die Soldaten, 
8 daß, er በበ p der Erſtern ihrer Ausſrrüche und 
ider Letztern ihrer Macht zu dem Beſten des 
1: bedienen werde. Das Volk uber 
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haufte ihn mit Lobſprüchen und 58 
sergungen ; und ber Senat nannte thn et 
nen Vater des Vaterlandes; das er aber 
aus Befcheidenheit und wegen feiner Sur 
LU weil er erſt neunzehn Jahr alt war, 
nicht annehmen wollte. Von feinen nads 
[| fotgenden auſſerordentlichen Ausſchweifun⸗ 
gen und Grauſamkeiten, werden wir ۶ 
۳ Sammlungen von Auszügen, dahier mit 
ein fuͤhren, wenn wir in der Geſchichte der 
Romer darauf gebracht werden. 
| Weder unter der Regierung des Nero 
noch feines Nachfolgers Galba , ateng ete 
m was beſonders Merkwürdiges mit ben Drut: 
i ſchen vor, als daß ዝያ unter ftd ſelbſten ih⸗ 
1 re kleine Sànfereyen hatten, die zu Zeiten 


y >> ሜ ሚ ሁ — I 


| 
| 
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lagen beſchwerte, und ihnen fongen ver⸗ n 
ſchiedene unverdiente Ungerechtigkeiten ero i 
wies, fo wurden fie ſchwürig, unb erreg- 
ten eine Verſchwörung wider ihn, zum Bes | 
ften des Biteltus, der zum Befehlshaber in 
Nirderdeutſchland ernennet worden war, 
Sin junger von Adel und Officier am 
Oberrhein, den der aifer beſchuldiget hatte, 
daß er die öffentlichen Selber angegriffen 
habe, wurde durch den Trieb der Ehre da⸗ 
hin verleitet, fid) wider 58 Beſch ‚uldigune 
gen du rächen. Seine Tapfere keit, Bered⸗ | 
ſamkeit und fein gutes Anſehen, das von | 
der Großmuth begleitet wurde, harte ihm 
die DI ochachtung Und Liebe! Der Soldaten ers 
worven, die er zu feiner Ausfuhrung bee 2 
durfte. à 3 
Dieſer Vortheile bediente ſich bevfelbe ን | 
den Galba vom Thron p ſtoßen. Er fagre + 
zu feinen Soldaten und Landsleuten: „Was 
„ haben wir zu befürchten? Hordonius, 
„ unfer Befehlshaber am Oberrhein, iſt nur 
„ein Schatten eines Menſchen, und ein 
„ Chiles Ebenbild des Galoa. Wir find ماع‎ Al 
„ ከዩ Tagreiſe vom Bitelius; fein Vater X 
» ፲፻ Tenſor und dreymal Conſul geweſen: > 
» anſtatt fid) durch Ungerechelgkeiten zu bes |] 
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» reichern, hat ihn feine Berfdwendung ss 
„rm gemacht; und nidis [6 für Unter 
n 28 angenehmer, als einem ſolchen A 
s Herrn zu gehorchen, der nicht nach ben 8 
„ Gutern ſeines Volkes ſtrebet, fordern |p 
„ feme eigene verſchwendet. Die Provin⸗ 
„zen werden fid) unter einem folden Ober⸗ 
„ haupt erholen, und die Soldaten m f 
n ieber uite leben. Was verziehen wir Ww 
„noch? man lafe die Gallier und alle ans ۱ 
» bere Volkerſchaften ſehen, daß wir Deut⸗ || 
» {che keinen Kaifer von den Spaniern mid ox 
n کون مر‎ annehmen wollen. Wir ſind 
„ berechtiget einen zu erwahle: n, der fte fur 
„uns ſchicket; und haben die Macht ihn € 
» zu erhalten, wenn wir ihn erwabit ha 
„ ben 26.20. ነ! 
Dieſe Rede hatte ihre Wirkung. Die 
Truppen am Oberrhein brachen mitten im | 
Winter den erſten Janer im Jahr و6‎ aus 


(auch in Schlage ausbrachen. Als aber der ihren Quartieren auf, ſchworen zuf ſammen 
ü Kaiſer Galba die Deutſche am Oberrhein, | ben Soldateneid im Namen des Senats und 
deren einige Provinzen die 28 bes römiſchen Volks. Der 62 Hor⸗ Li 
der Romer erkannt hatten, qu febr mit Auf. deonius thar nicht ben geringſten Wider⸗ il 
H ።፡ 5 äi 
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and; ermahnte nicht einmal die ihm treu 
gebliebenen zur Beſtandigkeit, er floh viele 
mehr und ſuchte ſeine Sicherheit, ſo gut er 
i konnte. Vitelius wurde am Ober⸗und Nies 
derrhein als Matfer ausgerufen; Galba aber 
mitten in Rom hingerichtet, ohne daß cin 
einziger ſich bemuͤhet haͤtte ihn zu beſchuͤtzen, 
< nur eine Compagnie Deutſcher, die in 
Deutſchland geworben worden, und aus 
Aegypten eben zuruck kamen, aber meiſtens 
krank waren, wurden von der Sorgfalt, 
die der Kaiſer fuͤr fle getragen hatte, ge⸗ 
"rührt, und eilten ihm zu Huͤl fe, aber fie 
kamen zu ſpaͤt, weil ihnen die vielen Gaſſen 
in Rom nicht bekannt waren, ſo langten 
fie ۲۴ء‎ an, als er ſchon hingerichtet war. 
Otto wurde in dieſem Tumult das Kai⸗ 
ſerthum in Rom aufgetragen. Die Deut⸗ 
ſchen ermahnten den Viteltus, ihre Wahl 
an ihn zu beftàttigen, und fic) von deri ros 
miſchen Provinzen Meiſter zu machen. Er 
gieng alfo durch Gallten und gegen Rom 
los, wo ſich ihm Otto mit einem Heer, dem 
Anſehen nach auserleſener Mannſchaft, 
gentgegenſtellte. Cacinna ſtieß mit feinen 
Deutſchen in Italien zu dem Vitelius, die⸗ 
“fe hatten zwar kein fo nettes und aufge⸗ 
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X butztes Anſehen, aber fie waren tapfer, und 


0 von ihrer Jugend an die Kriegsübungen ge 
wohnt worden. Zwiſchen Cremona und 
Mantua trafen beyde Heere zuſammen. 
Die Gegend war mit Baͤumen und Gebi 
0 ſche bewachſen und bie Wege verbauen; aber 
F die Deutſchen uͤberwanden alle Schwierig⸗ 
[ keit. Sie lieferten dem Heere des Otto 
J eine blutige Schlacht, und ſchlugen ſie ganz⸗ 
NE Otto aber brachte ſich feist ums 

Leben. 


IN Die Deutſchen giengen hierauf voraus 
1 nach Rom, und 201018 um einige Tage 
| 1 pater nach. Es war fur die Romer eine bez 
SS fondere Neuigkeit, Deutſche und Soldaten zu 
ehen, deren Helm aus Haͤuten von wilden 
| Shiertopfon beſtunden, an denen bie Dor; 
sx ner, Geweyh und Zaͤhne gelaſſen worden 

waren; und die ihre Lenden mit eben Sieten 
(Ü Fellen bedeckt hatten. Dieſe beſondere Riis 
ሕነ flung gab ihnen noch ein fuͤrchterlicheres An⸗ 
ſehen, als fie ſchon von Natur hatten. Das 
mals wußten die Deutſchen, daß der Soldat 
furchtſam ausſehen muffe, 
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Der neue Kaiſer, den die Deutſchen dazu i 
gemacht hatten, zog als ein Eroberer in Vi 
Rom ein. Wher feine Schwelgereyen und 7 
Ersößlichkeiten brachten ihn bald in Ver⸗ 
achtung, ſowohl bey dem Volk als Solda⸗ 
ten. Er wurde gezwungen das Reich an 
ben Beſpaſtan abzutreten. Dieſes verur | 
ſachte abermalen Unruhen in Dentichtanp. 25 
Die Niederländer waren bie erſten, die ans ۱ 
Rengen das römiſche Joch abzuſchüͤtteln, 
vorzu fie von dem Gisilli$ dem Vornehm⸗ ۱ 


— — 


fen unter ihnen gereizt wurden. Er ſugte 
Ihnen: daß fle vortreffliche Soldaten wären, X 
und Dane ihm die Treu ſchwören woll⸗ ( 
ten, fo wurde er Ge au i£ Gefahr fel 
neg Lebeng 2 2 x 

Cte nahmen dieſes Anerbieten an, und 
ſchworen ihm den Gehorſam ‚und die Feind⸗ 
felig£eiten gegen den roͤmiſchen Befehlsha⸗ xs 
ker Uguilius, und feine Soldaten nahmen 
ihren Anfang. Die Frieſen wurden auch id 
zu dieſem Bündniß eingeladen, die ſogleich d 
mit Theil nahmen. ዘ 
i Das erſte Treffen war ihnen vortheilhaft; i 
fie ſchlugen die Romer, nahmen ihnen ihr à» 
Gewehr und ihre Schiffe weg. Die Denta N 
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ſchen als fie bon dem Siege der 9riebeclam {fl 
der Nachricht hatten, boten ihnen ihre Hälfe K 
an, die auch angenommen wurde. Hordonius ff 
ſchickte von dem Oberrhein dem Aquilius | 
Duife, wobey ſich ein Haufen niederlandiſcher x 
Relterey befand, die Go anſtellten, als ob a 
fis den Römern treu geblieben wären. Die ፪ 
Serre kamen gegeneinander und machten X 
Anſtalt zur zweyten Schlacht. ፪ 
Der Anführer der Niederländer Cipillis, Uu 
firlite feine Leute in Schlachtordnung, di 
* 


hinter ſolche ſeine Mutter, ſeine Schweſter 
und der Soldaten ihre Weiber und Gane, 
und gab 0088 das Zeichen zum Angriff. በ 
Augenblicklich hörte man den Kriegsgeſang 
der Männer und das Geſchrey der Weiber“ 
und Kinder welches ein fuͤrchterliches Geton (3) 
machte. Die Römer hielten den Angriff 
eine Zeitlang aus, als ſich aber die nieder⸗ 
ländiſche Reiterey abſönderte und zu den 
Deutſchen uͤbergieng, ſo wurde die Flucht 
allgemein, und dieſe erhielten das Feld. 
Die Deutſchen verfolgten die Römer bis in 
das Herzogthum Bayern nach Pfetar, wo ا‎ 
dieſelben ein altes Lager hatten. 
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derländer von der römiſchen Dienfbarkeit 
befreyen koͤnnen; er fuͤrchtete aber die rómi- 
1 ſche Macht mehr, als er በመ anſtellte, und 
vielleicht auch Urſach hatte. Er uͤberredete 
e, alfo feine Ration und die mit ihnen verbun⸗ 
| dene, den Bifpafian fur einen Kaifer zu 
|] erkennen. Die roͤmſſchen Soldaten wurden 
ሴነ Uber die Nachlaͤßigkeit und Zagheit des or 
dontus aufgebracht, und nothigten ihn das 
Befehle haberamt dem Vocula abzutreten. 
Dieſer wollte die Niederlaͤnder wieder zu 

Paaren treiben, und verſprach feinen Sol 


| Civilis hätte vielleicht damals bie Ries 


'ጊሥ መመ መጫ. 


x taten alle Beute für fi) zu behalten, die 


fie im Niederlande und von ihren Bundsge⸗ 
noſſen machen wuͤrden. Der Reitz war ſtark, 
ሸ aber der Ausſchlag wies, daß fie በ6 vere 
rechnet hatten. Es kam nahe am Rhein 
nochmals zu einem Treffen, und die Deut: 
pè ſchen ſtegten. SR 2 
i Civillis bediente fid) in etwas dieſes Bor- 
theils, und drang mit feinen Deutſchen ins 
LCoͤllmſche, Trieriſche und über die Maaß, 
l welches roͤmiſche Colonien waren, bis an 
die Graͤnzen von Gallien oder Frankreich. 
Allein der Nack druck war zu ſchwach, denn 
፲| die übrigen Provinzen in Deutſchland blie- 


„ben ruhig; und dennoch hatte er fo viel 


| 58 Wien. 
Merden zwey Haupemditte, und zwar der erſte 


< am Montag nach Subilate , und ber zweyte nach 
| Aller Heiligen gehalten werden, alfo, daß der bis⸗ 
P 
፲ 


| herige Pfngft-und Katharinamorkt aufhören, und 
künftig jeder Markt vier Wochen lang dauren wird, 
nämlich drey Wochen zum Kauf, und cine Rahl- 
woche, die übrigen Märkte, als Margarethen⸗Holz⸗ 
und Häfenmgrkt bleiben wie vor hin. 

Zu Prag. 

Zwey Hauptmärkte, der crie zu Mitfatten, der 
andere am St, Wenzeslat Feſt, jeglicher durch z. 
Wochen; die übrigen Märkte in den Pragerſtädten 
find, wie vorher. 


Zu Brünn, 


Vier Märkte, jeder zu drey Wochen, als Mone 
tags nach Aſchermittwoch, Montags nach Fron⸗ 
leichnam Montags nach Mariägeburt, und Mons 
tags nach Mariäempfängniß, wie fie bis anhero 
üblich waren. 


i (Die Fortſetzung folget kuͤnftiges Jahr.) 


Verzeichniß einiger Hauptjahrmaͤrkte. 


Muth, den Krieg wider die Roͤmer fortzu⸗ H 
fe&en. Er wollte fein Vaterland und ۰ || 
lten zugleich von dem rëm ten Joch befreys > 
en. Er drang an ſie an, ohne genugſame | 
Kenntuiß von der Lage des Landes, unb ህህ 
der Veranſtaltung der Römer eingezogen zu > 
haben. Dieſe legten ihm einen Hinterhalt, D 
unb fielen ihm in währenden Treffen in 0 
Rücken, und er verlohr die Schlacht; aber | 


etwas zweifelhaft, weil jeder Theil glaubte 
Vortheile erhalten zu haben. $ 
Cnblic; kam ein geringer Succurs von f 
Deutſchen an, die Niederländer verdop⸗ 1 
pelten ihren Muth, und das Treffen m 
wurde von neuem angefangen. Zum Un⸗ 0 
gluͤck fiel Civillis gleich beym Anfange der 
Schlacht vom Pferd. Die Romer verbrei⸗ AX 
teten ſogleich ein Gerücht aus, er fey todt. È 
Es entfiunò eine Verwirrunz unter den (d 
Deutſchen, deſſen #ኃ die Römer zu Nutzen x 
machten, und dadurch die Schlacht gewon⸗ | 
nen; fie wußten, oder wollten aber keinen W 
Gebrauch von dieſem Siege machen: denn ſie | 


aÑ 


zogen fid) in ihr altes Lager iuri. Es 
wurde zwar auf eine ganz kurze Zeit in die⸗ 
fen Gegenden etwas ruhig, aber der Groll | 
der Deutſchen gegen die Romer, blieb im⸗ 1 
mer in einem ſtillen ۰ : 


Zu Troppau. G 
Zwey Haurtmärkte, jeder zu 3. Wochen, als ei⸗ 2 
ner am Montage vor Lätare, und der andere am i 


€ 
Zu ۰ የ 
Zwey Jahrmärkte, jeder durch 3. Wochen, näm⸗ ] 
lich der erſte am Montage nad) Latare, und der IR 
andere am St. Aegidii Tag. ካነ 
Fu Linz. | 
Zwey Jahrmärkte, jeder zu 3. Wochen, als ei- 
ner am erſten Montage nach Dien, und der ans S 
derte am 16. Auguſti, welche, wie bisher, der Offer ፪ 
unb Bareholomaimarkt genennet werden. à 
Wer nun immer diefe Hauptmärkte beſuchet, X 
hat fid eben jener Freyheiten, und dadi 
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Schutzes guverfichern, Wie es bey derley Meſſen ere 
gebracht, und zur Erleichterung des Negotii erfor- 
derlich iff. : 


Ver⸗ 


iero re کر‎ ም -፦፡፡ ን።ፓም G 


I 
| 


x 
È 
0 
“ኡት 
DM 
PEU 


au ~ 


a u ۰ 


٩۱ ۷ en 


Dee 


AT 


3 f EE 


288 ۲ ۲۸ 1ع‎ 61 f, 


wie die ordinari Poſten bey dem Kaiſerl. Königl. Obert- Hof- Poftamte 


in der Haupt ⸗ und Reſidenzſtadt Wien ankommen, und abgehen. 


Kommen an. 
Sonntags Vormittag. 
us Rom, Florenz, Livorno, Mayland, Mantua, 
und ganz Italien, 8:71 Brixen, Trient, 
Roveredo, und Bogen, Von Villingen, Rothweil, 
Rothenburg am Neckar, und Tübingen. Aus ganz 
England; Cleve, Weſel, Ruremonde, Geldern, 
Münſter, Limburg, Dietz, Bergen, Weſtphalen, 
Weſterwald, und ganzem Hundsklck. 
Montags Vormittag. 


i 
۳ dem Voigtlande, Schweitz, Brißgau. 
$$ Trieſt, Grag, Klagenfurt, und Villach. 
Mittwochs Vormittag. 
Aus Rom, Florenz. Livorno, Mayland, Mane 
[ tua, und aus ganz Stalien. Kärnthen, "ren, 


Von 


Trient, ꝛc. von Koburg, Eiſenach, und ganzem Harz. 
Donnerſtags Vormittags. 
Aus ganz Hungarn, Siebenbürgen, Troatien, 
Polen Moſcau, England, Bergen und Weſtphalen. 
Bon Siegen Dillenburg, Friedberg, und Fuldi⸗ 
D ۰ Von Villingen, 93101581 ر‎ und Tübingen. 
አረዳ” Vormittag, 
Aus Inſorugg, Salzburg, Berlin, Breßlan, Glatz, 
Olmütz, Brünn. Bon Dünkelsbühl, Elwangen, 
Zweybrücken, und Weſterreich. Von Wetzlar, Marz 
burg, Paderborn, Waldeck⸗ und Lippiſchen Landen, 
Bingen, Rheingau, Trier, und ganzem Moſelſtrohm. 


Abends. 

Aus Venedig, item Friaul, Görz, Brief, Lay- 
bach Klagenfurt, Grätz. Aus ganz Böheim, Koburg, 
Erfurt, Cael, Meinungen, Getha, Heſſen, und 
Niederſachſen. Bon Hamburg, Bremen, Lübeck, 
Braunſchweig, Hannover, Halberſtadt, ac. 


| Samſtags Vormittags. 
A 


Ans Koburg, "bifbonrgspanfen , Ind ganzem 


Harz. Aus Amberg, Sulzbach, und der ganzen oberen 


Pfalz. Aus Zürich, Basel, und ganzen Schweitz. Von 


Freyburg, Heidersheim, und aus dem Brißgau. 


7 امد حم عت صصح صمت سس 


i 
Gehen ab. I 
Sonntags Abends um 8. Uhr. 
Nos Madrit, Liſabon, ganz Spanien und Pore | 
tugall. St. Gallen, Bregenz, Chur, Grau⸗ ሺ. 
binden unb Zürſach. Nach Alzey, Kreuznach, und N 
auf den Hundsruck. Sulzbach, Amberg, und in die d 
ganze obere Pfalz. ey 
۶1۱1011085 Abends um 9. Uhr. 
Nach Rom, Florenz, Livorno, Mayland, Man⸗ 
tua, und ganz Zaiten, Kirntben, Bogen, Brixen, 
Stient, und Roveredo. Nach Villingen, Rothwell, ٦ 
Rothenburg am Neckar. Kalb, Tübingen, in das 
Würtembergerland. Nach Koburg, Hildburgshauſen, 
Meinungen, Eiſengch, und dem ganzen Harz. 
Nach Schweden, Dännemark, Hollfiein, Hamburg, 
Hannover, Braunſchweig, Wolffenbüttel und Hildes⸗ | 
beim, Nach Louden und ganz England. guremburg, Ai 
Trier, den ganzen Mofesfirohm, und Weſterwald. 
244 Siegen, Dillenburg, Friedberg, in die Wet- 
kerau. Mergentheim, Guide, Zweybrücken, Saar- fEl 
brücken, und ins ganze Weſterreich. 1 
Dienſtags Abends um g. Uhr. 
Nach ganz Hungarn, Siebenbürgen, Groatien ን 
Polen und Moſcau. Nach Koburg, Hildburgsbauſen, 
Meinungen, Schmalkalden, Erfurt, gan; Thüringen, Y 
Gotha, Gaffel , Eifenach , 777 
Duderſtadt, Göttingen, Minden, Nordheim, Cine 
beck, 6308 v, und den ganzen Harz. Nach Bayreut, 
Hof, ins ganze Vogtland. Nach Rimmwegen , Gedern, 
Venlo, Rüremond, Cleve, Weſel, Siegen, Dillen⸗ 
burg, Friedkerg, in die Wetterau. Rach Singer, 
5511300116 , Paderborn und ganz Weſtphalen. 
Mittwochs Abends um 8. Uhr. 
Nach Inſprugg, Salzburg. Zürich, Baſel, und 
in die ganze € uerg, Rach Freyburg, Heidersheim, 


ins Brißgau. Nach prag, Dreßden, Leipzig, Some ۱ 


5 
3 


burg, Halberitadt , Braunſchweig, Hildesheim, 
Hannorer. Rach Brünn, Dimüg, Breslau, |! 
Berlin. Rach Grätz, Klagenfurt, 929069 , Görz, 
Trieſt und Fiume. Rach Wetzlar, Sießen, Fried- 
bera, in die Wetterau. 

Donnerſtags, wie am Montag. Frey⸗ 
tags, wie am Dienfag. Samſtags, wie 
am Mittwoch. i 


— —— 
NB. Der ordinari Courier nach Conſtantinopel, sì | 

in die Orientaliſchen Lander, gehet den erſten 
Dienſtag, oder erften Freytag in jedem Monat ab. x 
Wie auch das zweytemal eher ab ein Conrier den | 
erſten Dienſtag, ober erſten Freytag fo auf den 
15. eines jeden Monats folgen, und kommen diefe N 
Courier zweymal jedes Monate wiederum an. 


Altäg- 


í 
"اک‎ 


Alltaͤgliche Poften gehen ab. 
۱ Abends um 8. Uhr. 
Nach Preßburg, Deutſchaltenburg und Fiſcham⸗ 
V end, Jährendorf, Wiſſelburg Hochſtras, 
Raab, Sony, Komorn, Neßmühl, Neudorf, Do⸗ 
rock, Wereswar, und Ofen, 


Nach Wolkerſtorf, Gaunersdorf, Poysdorf, 


Nickolſpurg, Porlitz, Brünn, Wiſchau, Proßnitz, 
und Zoe. Nach Enzerſtorf, Stockerau, olla» 
brunn, Jetzelſtorf, Zuaym, Freinerſtorf, Budwitz, 
Schelletau, Steinern, Iglau, Deutſchbrod, Ha⸗ 
el, سای‎ Kuttenberg, Kolin, Panian , Oval 
Prag % 

uo Draskirchen, Neuſtadt, Neukirchen, 
Shottwien, Mörzuſchlag, Kriegläch., Mörzhoffen, 
Beug, Rettelſtein, Peggau und Gras. 


555 


Rach St. Pölten, Mölk, Linz, Paian, Strats 
bingen, Regenſpurg, ۰۸ Münden, Aug⸗ 
X fourg, ulm, Mindelheim, Memmingen, Lindau, 
ስነ Mörsbacg, und ganzen Bodenſer. Nach ‘Wurjad , 
Wolfegg, Rockenſpurg, ۰ 

Nach Stuttgard, ከ ል... in ganz Schwaben, 


F AY UD OO X S O3 83 


na Ya ee‏ ا سس ساسا 


ee - سس‎ 
und Würtembergerland. Rach Nürnberg, Zei, | 
gen, Nördlingen, Eichfäde, Neuburg, Donau- 
worth. Nach Anſpach, Schwabiſch hall, Heilbrunn, ዘ 
Kannſtadt, Bruchſal, Philippsburg, Speyer, 
Durlach, Staftabt, Strasburg, Paris, ganz Elſaß, 
Frankreich, und Lothringen. 

Rach Erlangen, Bamberg, Kitzingen, Würz⸗ 
burg, Werthheim, Aſchafenbarg, Hanau, Heidel⸗ 
berg, Mannheim, Worms, Darmſtadt. 

Nach Frankfurt, Mayni, Wezlar, Wißbaden, SS 
Sehlangendad , Schwalbach, 89፡88 Ems, Kob⸗ 
lenz, Neuwied und Bonn, Nach Kölln, Difel- 
dorf, Elberfeld, Solingen, Jülich, Aachen, Ma⸗ 
ſtrich, Bervier, Lüttich. 

Rach Brüſſel, Antwerpen, Gent, Löven, und 
in die ganzen Oeſterreichiſchen Niederlande, 

Nach Amferdam, Rotterdam, Leyden, Haag, = 
und in ganz Holland. 


لا 


NB. Kommen auch von allen dieſen Orten und Landen 
täglich in der Frühe wiederum an. 

NB. NB. Zu allen Stunden des Tags können die 
Briefe abgeholet, und aufgegeben werden. 


on ፡ ም ጋሮ ٣س ات‎ 


Verzeichniß, wann, und wohin die ordinari Poſtwaͤgen in der Kaiſerl. 1 


7 


3 Fiſchamend, Deutſchaltenburg , und Pref- 
burg. Kommet alle Nachmittage von obigen 
Orten Gor an. 


| Sonntags um 10. Uhr. 


[5 Alltaͤglich Morgens um 8. Uhr. 


m 
— 


Nach Purkerſtorf, Sieghartskirchen, Perſchling, 
St. Pölten, Krems , Zwettel Mölk, Kemmel⸗ 
bach, Amſtetten, Stremberg, Enns, 2696, Linz. 
Nach Welß, Lambach, 68 Vöckelbrug, 
Gmünden, Frankenmark, Neumark, und Salzburg. 


Vz 


Sommet alle Montag Abends zurück. 
Montags Vormittag um 10. Uhr. 
Nach dnt. Wiefelburg , 8, Raab, 
Sony, Komorn, Reßmühl, Dorock, Meresivar und 
Ofen. Sommer alle ienfiüg Abends wieder zurück. 
Nach Draskirchen, Neuſtadt, Brugg, Peggau, 


berg, Sorgnial und Trieſt. Kommet von dieſen 
Orten Donnerſtags Abends oder Freytags in aller 
Frühe ae zurück. 

Dienſtags Morgens um g. Uhr. 

Nach Stockerau, Hollabrunn, Jetzelſtorf, Znahm, 
Freynerſtorf, Budwis, Schelletau, Iglau, Deutſch⸗ 
brod, Habern, Ezaßlau, &uttenberg , Colin, Manian, 
Böhmiſchbrod, Oval und Prag. 

Nach Tursko, Welwaen, Budin, L Loboſitz, Außig, 
Bolis, Peterswald, Dreßden, Leipzig und Berlin. 
Nach Braun ſchweig, Zelle und Hamburg, Kommet 
don obſtehenden Orten am 6111143 in der Frühe. 


ooo Y جج‎ 


[ Koͤnigl. Reſidenzſtadt Wien abgehen, und wiederum ankommen. 


Nach St. Pölten, Crems, Zwettel, MOLE, Enns, 
Steyer, Linz, Pau, Stranbingen, Amberg, Ban: L 
reut, Landshut, München, Augſpurg, Menmi ngen, X 
Ulm, Lindau, Schafhauſen, Zürch. Nach Nürnberg, z 
head و‎ Caſſel, Hannover, Bremen, Un: 
ſpach, Heilbrunn, Susi , Naſtadt, Freyburg im 
Brißgau, Baſel, Bern, Genf, Loon, Straßburg, ሰ 
Mannheim, Zweybeücken, Metz, Nanzi und Paris. 
Nach Würzburg, Frankfurt, Maynz, Koblenz, 
Trier, Luxemburg, Kölln, Aachen, Lüttich, Maſtricht, 
Loven , Bruſſel und Niederlande. Düſſeldorf, Wesel, 
Nimwegen, Amſterdam und Holland. Kommet von 
obigen Lauden Samſtags Abends an. 


Samftags ኮይ um 8, Uhr. 

Nach 8801887941. Gaunerſtorf, Poysdorf, Nie 
ckolſpurg, Porlitz, Brünn, Wiſchau, Proßnitz, 
Ollmütz, Hof, Borfteſchen, Troppau, Jägerndorf, | 
Neuſtadt, Reiß, Grottkau, Ohlau, Breßlau, Ber⸗ 
lin, und Hamburg. Kommet von dieſen Orten Wies | 
derum an Dienſtag Mittags. 


i 
Mittwochs Morgens um 9. Ahr. | 


ረ ረ ም መረው پر‎ 


| 


— — ; 


NB. Weil bey den Poren dermalen die Einrichtung ^ 
dahin getroffen ift, daß mit denenſelben das Pubs 
likum mit weit mehrerer Bequemlichkeit und Si⸗ 
cherbeit als durch die vorher ſpeeißeict geweſenen S 
Beten in feinen Beſtellungen befördert werden 
kann; als find ſothane Boten völlig abgeſtellet 
und caſſiret worden. 
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| und Grätz. Nach Marburg, Cilli, Laybach, Adlers⸗ 
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über den Betrag folgender drey Silber -Sorten | 
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Miederlaͤnder Kron Thaler. A fl. 11. K. 
Bougger oder Laub = Thaler. à 2. fl. 16. kk. 
Gei n. ñ à 2. fl. 4. kr. m 
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| Neue, 1 
[ | ſehr nutzbare, und accurate [ 
| | Mer die fobenannten 17. Sreuget- euer 5.| 
ጫነ O, N 
| N auf einen Wurf gerechnet, von 1. bis 1000 ۱ 
| inclufive, fo thut: N 
ኗ : | 
1 | ብሩ ጎታ Deu. Kr. X$ 
| | Wu. Gul. Kr. 5 $ Bu. Gul. Kr. e Wu. Gul. T a Wu. | | Gut. | CS 
| [E 1 1 43 | 55 | 61 | 86) 25 | 9፡| 128 55 |) 
| i I | 25 1 E 4S | 20 62 87| 50 92| 130 20° 
| | 4| 4 | asi 33 | که‎ | 45 3 89 5 | 93| 137 45 
|| 1:!|:|:2199|)፡19 gsl اپ سے‎ 
| S 1 65 92 | | 
| | im 4 4 5፤ | 2 | 66 93| 35 96| 136| e 
x 1] ee 94 55 N- 951. 137 a8) 
S x 9 55 N) 4 | ዩ 8 ዕ 1 
^ 7 20 ^8 53 50 | 68 96 20 95 15 5 9۹ 
| | d 39 | 55 | ፤5 X و6‎ | 97] 45 © 99| 140 ፤58 
> * 9 12 4 በ 45 56 40 } 70 99 IO ۳ 100 141 40 
|| X ፲0 | 14 | 41 | 58 5 | 71 100 35 M 200) 283 20 | 
uos. ee መከር un mi. 
[ | m 13 i om 44 | 62 | 20 ۱ 74 | 104 50 28ھ‎ 2 
N | | می‎ 15 45 63 45 | 75 106| 15 | 600 850۱ — 
| | ےت‎ oN Al GI X15] 192145 اوہہ‎ gor zl 
J | [ 16 | 22 af 3 | 66 33 | 77 | 109] 5 | 800| 1133| 25: 
> 17 24 | 48 68 SE | 78 110 30 j goo! 1275 wi 
| [ ፲8 2 55 f 49 | 69 25 3 "9 111 55 1000| I416 40 
m 19 = 2 | so 70 | 50 | 80 | 113] 20 2000) 2833, 20 ) 
[ ነ 20 | 28 45 S er 72 IS F 8r | ۲1۲4۱ 45 ] 3000| 4250 -1 
d | 2 3 52 73 | 40 | 85 | 116} Io 4000 5666| 40% 
i 22 | 31 8 5 75 5 83 117 35 X 5000| 7083 20 || 
d | 53 | 35 | 25 ] 7 "6 | 30 | 84 | 119) 一 1 6000| 8566 N 
N 24 34 | ne 55 77 55 d 85 | 120 25 7000) 2 40 
| 5 35 2 ] 56 | 79 | 20 | 86 | Larl So | 8000 11333| 20 8 
27 3 d 57 | جع‎ | 45 È 87 | 123| 15 ፲ هوهو‎ 12750 m 
N 27 : "= 58 82 | 10 | 88 | 124! 45 | fi 10000) 14166| 40 | 
2 = 41 E 59 | 83 | 35 89 126 5. y a a 
N dic 60 85 | CS * 90 de 127| 30 ዱ | 
1^ 
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9 eure, [ 


Vence 


A 


und febr bequeme \ 
SU TABELLA, | 


über bie fobenannten 7. Kreuzer⸗Stuͤckt, 5. auf 
einen Wurf gerechnet, von 1. big 10000, $ 


. ገ ین‎ 
incluſive, fo thut: 


مل 


m 
— 


EE ኒ رق — پر‎ sprona SÉ 
کے‎ 


== 
— 


N Vi. Gul, Kr. 2 Bu. | Gul. | Kr. > Wi. | Gur | K.-S Wu. [Gui Nr 8 
1 “a 一 一 一 一 | 
|| ፤ | — 5 d 31 1 ۲8 | 51 6۶ | اعو .35 | وه‎ sai 5 il 
N 2 I 10 N 32 18 | 40 W 6s 36 10 * 92 53 | 40 A 
H 3 1 145.033 | 19 | 5 N 63 | 36 | 45 93) 54] 55 ۱ 
4| ود | 34 مهاه‎ | 50 W 64 | 37 % 94| 54 5 X 
2]: 873218582] 95| 5555 | 
N 0 D 36 | 21 | — 66 | 38 | 0 | 96 56 -- ፳ 
W 7 | 4 | 5 F 37 | ۶۶ | 35 و‎ 67 39 5% 97| 55] 35 i 
W 8 por | * | 98| 57 10 8 
X 9| 5115839 | 2۶ | 45 f اوو € 15 4 | و6‎ 57 45 X 
12 | 5 [50 |f 40 | 83 | مه | 7۵ | مه‎ | 50 l Too! 5 «o ] 
y E 6 5 N 41 | 23 | 55 ፳ 7፤ | 4፤ | 25 W 200| 116 مه‎ 
zo TI ¾ 8 [ 300| 175 — X 
M ود‎ | 7 35 Ù 43 | 251 5072 | 4። | 35 W 400 233| 20 
W جد‎ |.8 Jo | 44 | a5] 40 و‎ 74 | 43. 10  5o0| s91) 4o || 
[| 15 8 45 1 45 | 26 | 15 | 73 | 43 | 45 [ 6201 350| — Ñ 
|| ፲6 | 9 0 EX 46 26 50 RS 7 44 | 20 3 700} 408| 20 d 
1 17 | 9155 ۱ 47 | s7 |  [ 77 | مه‎ 55 || 800| 466| 45 X 
d 18 | 10 30 & 48 | 28 | — 278 45 35 900 545| 一 | 
امه او اک کس | 2 رپ او و‎ 5 i] 1000| 583| so 5 
(| 80 | 11 |40 dj 50 | 29 | 10 W 80 | 46 | 45 الا‎ 2000| 1166) 45 | 
N و‎ | 12 |፲5 ڑچ‎ | 29 | 45 8:81 | 47 | 15 Ay 3000| 1750| - ወ 
ኗኋጋ | | | D H 3 7 | NS 
0 22 | 12 ES m 55 | 30 20 ii 82 | 47 | 50 |] 4000| 2333 | 20 | 
U 83 | 13 |35 & 53 | 39 | 55 x 853 | 48 | 25 x 5000| 2916| go W 
ከ 4 | 14 | 一 || 54 | 31 | 30 || 84 | 49 一 | 6000 | 3500| 一 1 
[| 25 | 14 135 ኤ 55 | 3% 5 3 85 | 49 | 5 e 7000} 4583| 85 N 
> 26 | 15 10 [| 56 | 35 | 40 1 86 | 56 | 10 | 8666 | 4666| 40 

[ 57 15 |45 8 57 | 53 | 15 ቹ 87 | 55 | 45 © goco} 5250| 一 | 
x 28. | 16 20 n 58 | 33 | 50 N 98 | 51 | 20 100005833 20 È 
ag وه‎ | 16 55, 59 | 34 | 25 89 | 5፤ | 55 % eur Ta A 
H 30 | 17 130 60 | 35 | — a 90 | 52 | 30 & a ۴ ۱ 
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Beſchreibung der guten, mittlern, und ſchlechten Weinberge in ii 


ee $ 
e 


: Im viertel unter Wienerwald die beſten. | 
AR i^ = Hernals. Döbling. N. 
1 Seier, 20071899 0 
burg, Breitenjee.! Ober unb unter 80 n 
15 fut nderg, Berchtholsdorf. Wahring. 3 
3 i — 5 ing: Ottackring. y 
Teil Mauer kalbsburg, Weinhaus. [S AS 
: Brunn. Pötzleinſtorf, Pfafftatten. [ 
Mittlere. ۱ 
یات‎ Beifenberg, Männersdorf. ከዓ 
rdberg. Ebergäßing. ቋርበቫ% Altenburg. ፪ 
Ebersdorf Godot. tix-Seculitbel. i 
gaden. in Herberg, 5 fumus. N 
un Etzersdorf an der Fiſcha. Hundsbeim. 2 
9 ጩ en Bis اسیا‎ kirchen. | 
Peſendorf. Zum Berg. 5 
: Arbesthal. Simmerin hey Wien. , 
DI ber 80 terdorf: Gädelsbrunn. St. Marx auf dem Gries⸗ 
Träßkirchen. Beuck an der ۵, und was nächſt Wien 
Truman. ۱ herum. 
Deutſch „Prodesdorf. Anger. Nadaun. 
Seibersdorf. Summerin, 
Schlechtere. 
Häcking. | Sainfabren, 60+ (Giubersdorf, und] von 
Speißing. St. Veit. bey Vodenſtein. Pieſing. Fiſchament. dannen gegen dem “ብ 
ኒ | Rotting brun. Weickersdorf. ۷ nach 4 
سرت سس تس سس ہک بع نچ‎ ELL ترس‎ 
H 
[| Im viertel ob dem Wienerwald die beſten. 
Greifenſtein. AKönigſtätten. Tulbing. 
1 Mittlere. : 
ع‎ theren. Baumgarten, |Gieghardskirden. Rufdorf. Don Wagram an bis ai 
5 SCH undorf. Inzersdorf. Naltersdorf. Hollen durg. NS 
A Schlechtere. = 
St. Andre. ۰ an und klein Stujr, Krum nuß baum. Ganze Thal um Maut ern. 
if Bi Waas Goldegg. Das Melbinggebirg. Schönbühel. Nappol denkirchen. 0 
ce 0019611. Raina, 0180011. Capelln. Albrechtsdüßel Nappoldenbach bis ans 


Träßmaur. Mautern. Saen ſtein. Mölk. 


Im viertel unter manbartsberg die beſten. 


Land ob der Ens. 


| famberg: Dt-mittfe und unter Obeund Rieder Sunn. Herrn Baumgarten. A 
Enzersdorf. 2 = IMersborf. 1608841, Folsdorf. Geldoburg [1 
| ubiſch Baumgarten (NOR Falkenſtein, ber Hollabrun. Garſchenthal. | j 
8)7 Stillfrid. Puelen dorf, Batet. f. Pulkau. Hauſbrunn. Sahrsttenherg. x 
x Dbunb Unternäld. Hohen Nuppers dorf. Dräſenhofen. Lichten Art, ۶ 
3 Mittlere. [ 
Uim Marbogg, und Wai⸗ Pillersdorf. Wolkersdorf. Stätten. Ha genennn, Seng — R 


benborf. Grafenegg. 


Ulrichskirchen. 
Schönkirchen. Magen, 


Stammersdorf. 


Pallensdorf. Sibenhirten. 


ር وت‎ 


Ernfbrunn. Steſnabrunn. 

Bockflüß. 6101:9001. [3301/5 aging. Kornberg [Fußbach. 7. i A 
7 Schlechtere. 
je Mubrbad. Creutzenſtein.) Drößing. Dirnkrut. 180081 Seefeld 
Stockerau. Hadersdorf. Aſpern. Hohenwart. Haldreß. Sir ۱ 
è Sresteldorf Egenburg. Anger. Cabo E m 
M Im Viertel ober Manhartsberg Mittlere. [| 
[ሺ gangentoif. (6805 N 
ኾነ Schlechtere. 


[pi ganze Wachau. Bey St. Bernhard. 


en, 
\ 
C 1 


2 Horn, und alfo hin bis auf die Iſper 
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| Spett = Ordnung der Stadt = Shore in Wien ۱ 

۱ das ganze Jahr hindurch. ] 

? JANUARIUS. FEAU S: 

| Den erſten halben Monat um 4. Uhr, den Den erſten halben Monat um 8, Uhr, und | 
den andern halben Theil um 3. Viertel nach x 


Uhr. 


^— 


F E B R U ARI U 8. 
Vom 1, bis den 6, dieſes Monats um halber 5., 
vom 7. bis 15. um 3. Viertel auf 5.) und fol- 
N gende bis Ende um 5. Uhr. 


MAR TI U S, 
Anfänglich den halbes Monat um halber 
6. Uhr, und den andern halben Theil um 6. 
Uhr. $ 


A 


= halben Theil ein Viertel nach 4. 
| 
1 


— — 


APRES; 
Den erſten halben Monat um halber 7. 
Uhr, und den andern halben Theil um 3. 
Viertel auf 7. Uhr. 


* ራሪ 


MAJUS. 
Den የነበርክ halben Monat um 7. Uhr, 
Fund den andern halben Theil um halber 8. 
Uhr. 

l. 

Den erſten halben Monat um 3. Viertel 

auf 8. Uhr, und den andern halben Theil 
um 8. Uhr. 


x 


3 = | 
AUGUSTUS. SX 

Den erſten halben Monat ein Viertel nach 
7. Uhr, und den andern halben Theil um LM 


bi, ۱ 
S EPT E M B E R. 0 

Den erſten halben Mongt um halber 7. 
Uhr, und den andern halben Theil um 6. | 
Uhr. ፍ 


—— 


OCTOBER [ 


Den erſten halben Monat um halber “Il 


Uhr, und den andern halben Theil um 5. 


Uhr. ES 


NOVEMBER. ۱ 

Bis auf den 10. dieſes Monats um 3. Bierz ¥ 

tel auf 5., und das andere Drittel um balber ሪ፦ን N 
das dritte Drittel ein Viertel nach 4. Uhr. [ 


DECEMBER. X 

Den r bis den 10. dieſes Monats ein 
Viertel nach 4. Uhr, umd folgends hindurch ፻፪ 
um 4. Uhr. X 
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Im Decembri. 1771. 

3 4 In der 71 
dey St. Stephan. 

5 6 7 8 Bey St. Michael. 

፪፪ 12 Bey unfer lieben Frauen‏ 10 و 

zu denen Schotten. 

en I3 r4 r5 16 Beh U. L. Frauen Stiegen. 

en I7 I8 I9 20 In dem Burgerſpitale. 

8 21 22 53 24 Bey St. Peter. 

8 25 26 57 In Ihrer Kaif, Koͤnigl. Maje⸗ 

ſtaͤten Hofkapelle. 


* 
Il 
Fa 
0 
3 


ኮን‏ واه 


98988 


Den 1 


Den 


— — 


* 
و و 
= 


am Neuenmarkt, wie gewoͤhnlich. 
48 99 30 31 Bey St. Dorothee. 
Im Januario 1772. 


gii Academici S. J. 
1910 11 rg Bey denen PP. Francife. 
zum Heil. Kreuz. 


Probhauſe Soc, Jefü 
ad S. Annam. 


T7 18 19 20 Im 


S. Philippi Nerii. | 2 May 
25 26 27 28 Bey den PP, Auguſtin. Den a 3 
in der Stadt. | 


Am Februario. 
5 3 4 5 3 bt S. Barbare; Den 6 7 و‎ 
Kapelle des Bett Conv. S. J. 


To II I2 15 Bey St. Rupreht, 

14 15 16 17 Bey St. M. Magdalena. 
7 I8 I9 20 21 Bey St. Eliſabeth im Den 15 16 17 
deutſchen Hauſe. | 
22 23 24 25 Bey St. Johannes in der Den 18 19 20 

Käͤrntnerſtraſſen. 

26 27 58 29 In der Kapelle St. Philippi Den ar aa 23 
und Jacobi in dem Kellerhof. 

Im Martio. il 

ይ 3 In dem Profeßhauſe S.J. aufdem 
wie auch bey den PP. Carmelit. auf Den 95 26 27 
€ gewohnlich. 

ቭ 4 „ G. 3. Dep 5 


immelepforte.! 


Den 23 24 


an ER 
zung, wie das H. 40ſtuͤndige Gebet vor ausgeſetzte i j 
ament in allhieſtger Kaiſerl. Königl. Neſidenz⸗Stadt Wien, vom iten Decemb, 1771, als ball 
utug in dem Advent bis wieder Advent 1772, theils bre Tage hindurch, den erfet von و‎ S 
frühe, bis 8. Uhr Abends, den zweyten und Dritten von 6. Uhr frühe, bis g. Uhr Abends; theilt 
aber vier Taͤge, jeden von 8. uhr frühe, bis 6. Uhr Abends, mit Gewinnung des 
vollkommenen Ablaſſes zu halten if. می‎ ER 
Alles denen Kirchen in ihrem Range ohne Nachtheil. N 


m hochwuͤrdigſten Altars⸗ 


Den 8 9 IO ፪፪ Bey St. Jakob. N 
Den 18 13 14 r5 Bey St. Lorenz. 

Den 16 17 18 19 In dem Königl. Kloſter. | 
Den 20 ar a2 وه‎ Bey St. Nicolaus. ቭ 
Den 24 25 26 27 Bey St 20099. ۱ 
Den 88 29 30 و‎ Bey ፎር Urſula. [ 
Im Aprili, N 

ይ 3 4 Dn der Leopold. Pfarrkirche. ¥ 

Den 5 6 7 8 Bey den FF. Mifericord.alida È 
و‎ 10 II 12 Bey den PP. Benedittin, ¥ 


25 und 26 Bey denen PP. Capucineru Den 12 unb 13 j 
am Neuenmarkt, wie gewohnlich. 
Den 13 14 d. ganz. Tag, den 
i15 nur bis Mittag, den 18 In dem großen Ar⸗ 
I 2 3 4 In der Kirche des Colle- vom Hochamt an, und den ۷ 
19. bem ganzen ۰ 
5 6 7 8 Bey denen PP. Dominic. Den 20 212223 Bey den PP. Auguſtinern ۲ 


3 14 15 26 Bey denen PP. Minoriten Den 24 5ه‎ 26 Bey St. Marr. 
Den 27 8ه‎ 29 Zu St. Margarethen unter 


Bey den PP. Franciſcan. zu 


| Im Majo. : 
" 5፤ 22 23 24 Bey ben PP. Congregat. Den 30 April 1 Bey St. Nicola auf der! 
Ehren des guten hiirten. 


en ag وج‎ 31 Ul. 1 Fehr. Bey den P. Cajetanern. Den 3 4 5 


6 7 8 و‎ Bey St. Salvator. Den 9 10 rr In dem Waisenhaus. 
Deu 12 13 14 Bey den Cliſabethinerinneng 
auf der Landſtraßen. 


Bey den PP. Francifcan. 
ihres Gnadenbilds halber. 
In d. Spit. St. Joh. Nepomuc. ፳፲ 
Den 28 29 30 Bey St. Florian zu Mätzleinſtorf. 


mena ĩ —̃ ም ምም 


da 


Bey den PP. Capucinern 


de Monte Serrato. | 


menhaus. 


der Landſtraße. 


den Weißgaͤrbern. AND 


Landſtraſſen. ፡ 


Bey den PP, Carmelitern 
in der Leopoldſtadt. IA 

Bey den Kreuzherren ad 
$. Car. Borromæum F 


In dem kaiſerl. Spital am 
Rennweg. 18 
Bey den PP. Paulanem) 
| 
ሀ 


auf der Wieden. 
Bey St. Roſalia in bem 
Stahremberg. Freybaus.) 


| * Jonio: isst Im Angufo. = i 
Den 1 2 3 In der Harrachiſchen Ka- Den و‎ 4 5 In der Kaif Königl. Kriegs- d 
ጊ elle ſchulkirche auf ber Laimgrube. & 


X pelle. 5 : 
Den 4 5 6 In der Pfarrkirche zu Den 6.7 S Bey denen PP. Paulanern 


iU Gumpenbwf. — . auf der Wieden. ا‎ 
Den 7 8 o In Ihrer Kaif. Koͤnigl. Ma⸗Den و‎ 1o 11 In der Pfarrkirche bey 2 
\ jeſtaͤten Hofkapelle; bey den PP. St. Ulrich. | 
N Carmelitern auf der Laimgeube wie[ Den ra ود‎ 14 In der Joſephſtadt bey Ma- 


N auch bey den Saleſtanerinnen. 
IR Io 11 12 Bey Maria Hilf. 
Den 13 14 15 In der Kaif. Königl. Kriegs⸗ 
ſchulkirche allda. 
Den 16 17 18 In der Pfarrkirche zu St. 
Ulrich. 


ria⸗Treu. 5 
Den 15 16 17 Bey den 1 auf 

dem Rennweg, 
Den 18 19 20 Bey den PP. Benedict n. N 

de Monte Serrato. 
Den or 22 23 24 Bey den PP. Serviten in 


ad 

der Roff. | 
S 

۱ 


NB. Eben diefe Andacht mit Gewinnung 
des Dafür verliehenen volt. Ablaſſes, 
wird durch die O ctay SS, CorporisChriti: 
vom 18. Junius bis 25. inclufive in 
de Metropolitankirche bey St. Stephan 
continuiret ; und zwar taglich von A 

Ube feube, bis ee Upe Abende. wie auch in dem Waiſenhaus. ሀ | 


Den 19 20 a1 Bey Maria⸗Treu in der Joſephſtadt Den 10 rr re 13 Bey St. Peter. x 
Den 29 23 24 Bey den PP. Serviten in Den 14 15 16 17 Bey St. Dorothee, | 
der Roſſau. Den 18 19 20 21 In dem Profeßhauſe Soc. J. d 


Deu as 26 27 28 In der Metropolitane 
kirche bey St. Stephan. 
Den 29 30 31 Aug. u ۲ Sept. Bey St. Michael. 
Im Septembri. ۱ 
Den 2 345 Bey Ul. L. Frauen zu den Schotten. J 
Den 67 8 9 Zelt L. Frauen Stiegen, 


[፪] 
- 


vor der Stadt. Den 26 27 58 29 Bey den ' P. Auguſtinern 


n 
| 


Den 25 96 27 Bey den PP. Capucin.|Den 22 23 24 25 Bey St. Anna. 
Den 28 49 30 Bey den PP. Trinitariern in in der Stadt. N 
| der Alſtergaſſe. Den 30 Sept. Bey den PP. Dominican. N 
Im Julio. Im Det. 1 5 و‎ | 
Den 1 2 3 In dem Klagbaum. | Im 0۵۵, . 
۳۰ 4 5 6 Dn der Pfarrkirche zu den Den 4 5 6 7 In der Kirche des Collegi ፳፻ 
a 14. Nothhelfern. Academici Soc.]. 
7 8 9 In dem Koͤnigl. Spaniſchen Den 8 9 to 11 Bey den PP. Minoriten. 


Den i i 
| Spital bey U. L. Frauen zum heiligen Kreutz ፡ና 
de Mercede. Den rg rg 14 15 In der Kaiſerl. Koͤnigl. Di 


Den IO II ۵ In dem Lazaret: re&orial- Kirche ad | 
Den 13 14 15 Bey den PP. piarum Scho- 


Den 16 17 18 19 Bey St. Salvator. 
larum ad S. Theclam auf Den 20 21 oa 93 Bey den PP Congreg. sd 


der Wieden, Philippi Nerii. 1 
Den 16 17 18 Yn der Leopoldſtaͤdteriſchen Den 24 25 26 27 Bey ፎር Eliſabeth im deut⸗ J 
1 Pfarrkirche. ſchen Hauſe. 
۳۳ 19 80 21 Bey den PP. Carmel. in Den a8 29 30 31 Bey St. Johannes in ber 
der Leo poldſt. Kärntnerſtraſſe. = 
Den 55 53 24 Bey den PP. Auguſtinetn. Im Novembri. | 
| auf der ۰ Den ፤ 5 3 4 Bey der Himmelspforte. 
Den 95 26 27 Bey den Kreuzherren ad 8.“ Den 5 6 7 8 Bey St. Jakob. 
11 Carolum Borremeum, Den 9 10 IT 12 Bey St. Lorenz. | 
{Den 28 29 go in der Kirche des O. Augusti. Den 13 14 rs r6 Im dem Königl. Kloster. 
ni, auf dem Burgerſpital Den 17 18 19 20 Bey St. Nicola. > 
1 Gottesacker. Den 21 22 23 24 Bey St. Joſeph. [ 
Den 31 Yuli. 1 5 Augusti. Bey Maria Hilf. Den 25 26 57 28 Bey St. Urſula. | 


ኮሙ (eege ELA መሻ مسر‎ 7 ism s — — . e ا‎ a 


rr 


We — e 24 Ee . ̃ ሪያ pinna (n ͤ— 


GEN — 


KI a È — ہی‎ 


Di 
H 
t 
È 
l 
È 
3 


ት 


ነ 


— 


ቅ 


ale 


Biblioteka Jagielloriska 


^ ` 4 
| ||| N 3 hi yi ኣር 


8190018649 


bd 
[ete 


Géi 
m 


piji م سواه هل‎ 
E 
. 
2 e 


24 
ዴን 


i 4 
Er 
Eiere 


